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Selbitz – Am Samstag, 15. Oktober, findet um 9.00 Uhr Ökumeni-
schen Frauenfrühstückim Evangelischen Gemeindehaus in Selbitz. 
Gemeinsam ein leckeres Frühstück genießen, andere Frauen ken-
nenlernen, ins Gespräch kommen und einem inspirierenden Vor-
trag lauschen, dazu laden die Veranstalter recht herzlich ein! Die 
Referentin Pfarrerin Uschi Aschoff aus Bayreuth spricht zum The-
ma: Beflügelt durchs Leben – was uns trägt und aufbaut! Zeit neu 
aufzuatmen! Kräfte sammeln, Ballast abwerfen!  Zeit sich auf wirk-
lich Wichtiges zu konzentrieren und wissen worauf es am Ende 
ankommt! Mit konkreten Tipps für den Alltag von Frau zu Frau! Die 
Referentin, Pfarrerin Uschi Aschoff (Jahrgang 1973, ist mit Pfarrer 
Christian Aschoff verheiratet, hat zwei Söhne) und arbeitet seit 22 
Jahren im Gemeindedienst und Ausbildungsbegleitung im Reli-
gionsunterricht. Seit 2001 hielt sie mehr als 100 Vorträge in 
Gemeinden, Frauenkreisen und für den Bayrischen Bauern Ver-
band. Zur Zeit ist sie auf der 2. Pfarrstelle (75 Prozent) in Bayreuth 
St. Johannis an der Eremitage und kümmert sich seelsorgerlich um 
Frauen aus der Ukraine (25 Prozent). Anmeldungen bis spätestens 
Mittwoch, 12. Oktober im Pfarramt Selbitz an Tel. 09280/202. 

Ökumenisches Frauenfrühstück  

Leserfotos der Woche

Farbenspiele
Fasziniert von den bunten Farbenspielen einer Canna Pflanze im Licht der Ampel in Naila war Rainer Lang, dass er ein Foto davon an unsere 
Leserfoto-Redaktion geschickt hat. Die sonnige Morgenstimmung mit einem Hauch von Nebel in Steinbühl hat Helga Tröger eingefangen. 
 
 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-
kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.   

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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Am Sonntag, 9. Oktober in der Kirche St. Marien Hof

Konzert mit dem Chor 
der Dresdner Frauenkirche

Hof – Am Sonntag, 9. Oktober gastiert der Chor der Frauenkirche Dresden mit seinem Gründer, Frauen-

kirchenkantor Matthias Grünert, in der Kirche St. Marien in Hof. Das Konzert beginnt um 16.00 Uhr, es 

erklingen Chor- und Orgelwerke aus der Romantik. Der Eintritt ist frei, Kollekte erbeten! Der Chor der 

Frauenkirche fasziniert mit seiner Homogenität und großen Ausdrucksstärke. Wärme, Intensität und 

Präzision charakterisieren den Klangkörper. Kantor, Dirigent und Orgelvirtuose, Matthias Grünert, der 

weltweit mit Orgelkonzerten unterwegs ist, bereichert das Konzert mit Orgelwerken aus der Zeit der 

Romantik. Herzliche Einladung zu diesem besonderen Konzert.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

 Herbst ist Erntezeit –

Zeit für energiesparende

Kühl- und Gefriergeräte

„Wir beraten, liefern

und schließen an“

Ich freue mich auf Sie!

Ihre Cornelia Osel
Hörakustikerin und Betriebsleitung 

in Naila, Hausbesuche

Hören wie ein Luchs!

individuelle  
Beratung 

Hausbesuche 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung

Reparaturservice

kostenlose Hörmessung

Nachsorge u. Hörtraining

Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Frankenwaldstr. 1 · 95119 Naila · Tel. 09282 984796
www.hoergeraete-luchs.de



Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK
Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
07.10. – 10.10. Arcus Apotheke Naila

Rufbereitschaft. Erreichbar unter 09282/5281. 

11.10. – 13.10.  Stadt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 11.10.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
• 08./09.10.   Dr. Alexander Glabasnia

                        Walpenreuther Str. / beim Freibad 16, 

                         95239 Zell i. Fichtelgebirge

                         Tel.Nr.: 09257 / 588

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 
• 07./08.10.  Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz,

                      Tel. 09232/8353 

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr:
• 09.10.  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

• 10.10.   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

• 11.10.   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

• 12.10.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, 

                 Selb, 0173/5774450 

• 13.10.   Sönke Bruhns, Marktredwitz,

                 Tel. 09231/81040 

• 14.10.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, 

                 Selb, 0173/5774450 

                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für 

 Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      
(6.12., 3.1., 7.2., 7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Issigau: 3.12., 4.2.

Naila: 5.11., 7.1., 4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Weitere Infos gibt es unter www.wnf-

frankenwald.de,   Tel.: 09293/9460244,   E-Mail: info@wnf-fran-

kenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 
Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 

Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-

chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 

Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Mo., 10.10.2022, 
95028 Hof/Saale, Festsaal 

Bürgergesellschaft Hof, Post-

straße 6, 12.30 bis 19.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mi., 19.10.2022, 
95197 Schauenstein, Schüt-

zenhaus, Schloßweg 5, 17.00 

bis 20.30 Uhr,

 Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-
zen und so einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 
Terminreservierung  über die 
Internetseite www.blutspende-
dienst.com/blutspendetermi-
ne oder unter der kostenlosen 
Spenderhotline 0800/11 949 
11 nötig.

Blutspendetermine

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind 12.  Oktober und 9. November.  Um Anmel-

dung unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-fran-

kenwald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber auch nicht stumm“ (in Zusam-

menarbeit u. a. mit dem SFZ „Schule am Martinsberg“ und dem 

Verein „ATD Vierte Welt in Deutschland“) lädt herzlich ein zur Fei-

erstunde am Montag 17. 10. ab 17:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr in Naila, 

Bonhoefferhaus,  Albin-Klöber-Str. 9.  

Thema: „Menschenwürde konkret: gemeinsam engagiert für 

Gerechtigkeit, Frieden und unsere Erde“

Wegen begrenzter Platzzahl ist Anmeldung bis 11.10. erforderlich! 

Einlass ab 17:00; Teilnahme kostenlos, freiwillige Unkostenbeiträ-

ge willkommen! Kontaktperson (für Anmeldung und Informationen 

zu den Anmeldebedingungen): Pfrin A. Rodenberg, Tel. 

09282/9635617

UNO-Welttag zur Überwindung 
von Armut und Ausgrenzung am 17. 10. 

Schwarzenbach a.Wald – Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfe-

gruppe findet am Montag, dem 10. Oktober um 18.30 Uhr in der 

Gaststätte “Waldlust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von Schwar-

zenbach am Wald statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle MS-Be-

troffenen und ihre Angehörigen sowie interessierte Personen recht 

herzlich eingeladen. 

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe

Lichtenberg – Am Sonntag den 09. Oktober, um 9.30 Uhr besucht 

den Gottesdienst eine Gruppe aus Südamerika.  Diese wird mit flot-

ter Musik und Geschichten aus ihrem Leben den Gottesdienst 

begleiten.

Südamerika-Gruppe beim 
Gottesdienst in Lichtenberg

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

ALLGEMEINARZTPRAXIS

Snezana Götzl/
Dr. med. D. Gajovic

Schwarzenbach/W.

im MVZ Stutz & Voit GmbH

Die Vertretung übernimmt:

Allgemeinarztpraxis

Ulrich Voit
im MVZ Stutz &Voit GmbH

Schwarzenbach/W. · Thiemitztalstr. 3

Tel. 09289 96960

(wir bitten um Terminabsprache)

Urlaub vom
17.10. - 21.10.2022

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Einladung zur Einweihung des „Nailaer Jägerheims“
in Naila-Froschgrün, Froschgrüner Straße 14a,  Zur Schlüsselübergabe und Einweihung 

laden sind alle Mitglieder und Interessierte am Samstag, 8. Oktober 2022 um 15.00 Uhr  

eingeladen. 

 Einladung zum  Jagdhornbläserkonzert zum 60. Jubiläum der  
Jagdhornbläsergruppe Naila
nach Bad Steben in den Kurpark zum Konzertpavillon, 

am Sonntag, 16. Oktober 2022 um 15.30 Uhr.

Welpen- und Junghunde  Grundkurs, 
beginnt am 14. Oktober 2022 um 18.00 Uhr. Anmeldung bei Markus Hannweber, Markus-Hannwe-

ber@t-online.de

Tel. 0163 8500379

Neuer Vorbereitungskurs für die Staatliche Jägerprüfung 
Infoabend am 03.11.2022, 19.30 Uhr, in der Jagd- und Naturschulde Naila, Froschgrüner Weg 14 a 

(oberhalb der Gaststätte Froschgrün). Beginn Ende November 2022,

Unterricht in Naila, Dienstag und Donnerstag, Interessenten können sich ab sofort melden bei Stefan 

Eul, 09025 350 77 20, s.eul@prodono.de 

Bad Steben  –   Die fünf Mediziner, 
auch bekannt als „Das deutsche 
Ärzteblech“, haben sich vor über 
20 Jahren das Hobby zur Leiden-
schaft gemacht.  Als Blechbläser-
Quintett bestechen sie in ihren 
Konzerten durch eine bunte 
Mischung aus Werken quer 
durch die Epochen und Musiksti-
le - von Barockem über Dixie und 
Filmmusik bis hin zu modernen 
Arrangements. Im Alltag als 
Zahnärzte tätig, verbinden sie 
die Freude an der Musik mit dem 
wohltätigen Zweck - diesmal im 
großen Kurhaussaal in Bad Ste-
ben für die Therese Stöcker-Stif-
tung!  Der Spaß an virtuosem 
Brass-Sound ist den fünf Laien-
musikern anzumerken. Nicht 
zuletzt auch durch ihre char-
mant-lockere Moderation 
springt die Spielfreude rasch auf 
das Publikum über. 
Info:  Das Benefizkonzert findet 
am Samstag, 08. Oktober, um 
17.00 Uhr, im großen Kurhaus-
saal in Bad Steben für die Therese 
Stöcker-Stiftung statt! Der Ein-
tritt ist frei,  um Spenden wird 

Benefizkonzert am Samstag, 8. Oktober im  Großen Kurhaussaal

Brassmatiker – das 
deutsche Ärzteblech

gebeten.

Über die Therese-Stöcker-
Stiftung:
Seit November 2009 ist die The-
rese-Stöcker-Stiftung tätig. Sie 
ist eine vom Finanzamt 
anerkannte öffentliche Stiftung 
bürgerlichen Rechts, die ihren 
Sitz in Issigau hat und steuerbe-
günstigt mildtätige Zwecke för-
dert. Die Stiftung unterstützt
kinderreiche Familien aus Issi-
gau und Umgebung. Eingehende 
Spenden werden dabei hilfreich 

sein, den Spenderwillen von 
Therese Stöcker umzusetzen. Sie 
wurde am 28. Juli 1916 als The-
rese Stindl in Mähren geboren 
und kam im September 1946 als 
Vertriebene nach Issigau. 1950 
heiratete sie Max Stöcker aus Issi-
gau. Sie arbeitete als Kranken-
schwester und verstarb am 2. 
April 2009 in Bad Steben. Mit 
ihren Ersparnissen gründete sie 
die Stiftung, mit der sie kinder-
reichen Familie aus Issigau und 
Umgebung einen guten Dienst 
erwiesen hat und erweist.

Selbitz – Am Dienstag 18.10.,  steht das Problemstoffmobil von 10 

bis 12:30 Uhr und 13.15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof Selbitz. Bei der 

Anlieferung sind die Hygieneregeln einzuhalten. Das Tragen eines 

Mund-Nase-Schutzes wird empfohlen und ein entsprechender 

Abstand von mind. 1,5m ist einzuhalten. Weitere Termine mit 

Standorten finden sich unter www.azv-hof.de. Die Anlieferung von 

Wertstoffen ist nicht möglich. An oben genanntem Termin ist die 

stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof in Hof 

geschlossen.  Der AZV macht darauf aufmerksam, dass nur haus-

haltsübliche Mengen an Problemabfällen von Bürgern aus der 

Stadt und dem Landkreis Hof angenommen werden. Gewerbliche 

Problemabfälle werden nicht angenommen. Fragen bei der  Abfall-

beratung unter 09281/7259-95. 

Problemstoffmobil kommt zum 
Wertstoffhof Selbitz

Unser Wochenangebot: 
Gültig vom 11.10. bis 15. 10.2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Geschenkideen aus Ihrer Metzgerei Groß 
kommen immer gut an!

Zarte Rinderrouladen  .....................................................................1 kg  17,95 €

Schweinebauch geräuchert  ............................................................1 kg    9,95 €

Rindergeschnetzeltes  ....................................................................1 kg  15,50 €

Schinkenaufschnitt gegart  .............................................................100 g  1,59 €

Fleischwurst, ein Klassiker  ..............................................................100 g  1,25 €

Gekochte Mettwurst im Gelee  ........................................................100 g  1,30 €

Mettwurst fein gekörnt  ....................................................................100 g  1,19 €

Am Samstag 15.10.2022: Unser beliebtes Metzgerbackhändl! Wir bitten um Vorbestellung!

Täglich wechselnde Brotzeiten in unserer Heißtheke !

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

5%
JUBILÄUMS

RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

Schausonntag am 28.08.
von 13 – 17 Uhr

Schausonntag am 09.10.
von 13 – 17 Uhr

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Garage/Stellplatz

in Bad Steben

gesucht

Geroldsgrüner Straße

Telefon: 0176/50917374

Wir suĐheŶ zur VerstärkuŶg 
uŶseres Teaŵs aď sofort eiŶe  

ReiŶiguŶgskrat 

ŵ/w/d 

als MiŶi-Joď  
ďei lexiďler ZeiteiŶteiluŶg 

Wir brauchen Unterstützung! 

IŶteresse? DaŶŶ seŶdeŶ Sie Ihre BewerďuŶg  
per Mail oder Post. Wir freueŶ uŶs auf Sie! 

HölleŶtal CaŵpiŶg GŵďH & Co. KG, Seestraße ϭϲϭa, 9ϱϭ9Ϯ LiĐhteŶďerg 

www.HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de, iŶfo@HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de 

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

Rot-braun getigerter

Kater seit 24.9. vermisst

Infos an: 09288/9703400

(Geroldsgrün)

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben
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Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Multi-Media-Vortrag, Dienstag, 18. Oktober 2022, von 19 -20.30 

Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach 

a.Wald. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Kalliste, die Schöne wurde Korsika schon von den Griechen 

genannt und als Ile de la Beauté, Insel der Schönheit wird sie noch 

heute gerühmt. Gebirge im Meer, nannte der französische Dichter 

Guy de Maupassant die Insel. Es gibt wohl kaum ein anderes Mittel-

meergebiet, das mit einem solch spektakulären Landschaftsszena-

rio aufwartet wie Korsika: wilde Gebirgsketten und bezaubernde 

Naturschutzgebiete, malerische Wasserfälle, einsame Buchten 

und romantische Küstenabschnitte, dichte Kiefern- und Kastanien-

wälder, pittoreske Bergdörfer, Dolmen und Menhire, die geheim-

nisvollen Bauwerke aus vorchristlicher Zeit.

Korsika – Insel der Schönheit

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
   
    
 

! Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz! 
 
23.10.-27.10.22 Traumhaft schöner Achensee (5Tage) 
Verbringen Sie mit uns Ihren Urlaub am größten See Tirols. 
Eingebettet in einer einzigartigen Bergkulisse und mit seinem 
kristallklaren, türkis-blauen Wasser wird der Achensee auch 
als „Fjord Tirols“ genannt. Freuen Sie sich zudem auf ein 
abwechslungsreiches Programm und österreichische 
Gastlichkeit im ***Hotel Fischerwirt. 
4x Übernachtung, 4x Frühstücksbuffet, 4x Abendessen im 
Rahmen der HP, 1x Kaffee & Kuchen am Nachmittag und 2x 
Ausflug vor Ort.           P.P. IM DZ MIT HP 529,- € 
 
 
 

 
 

 

 

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG BEI:  

HÖHN-REISEN GMBH, TEL. 09252/8889 
WALDENFELSSTR. 42, 95197 SCHAUENSTEIN 

 

MEHRTAGESFAHRT: 100%IGE  DURCHFÜHRUNG  

20.10. SENIORENHALBTAGESFAHRT  
NÄHERE INFORMATIONEN BEI UNS IM BÜRO! 

 

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Suche 1 Zimmer od.

1 Zimmer-Whg.

in Bad Steben

mit eigenem Bad
Kontakt: 0176 / 2150 6438

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Playmobil-Hausflohmarkt

am 16.10.2022, ab 11 Uhr

riesige Mengen !!!

Jungen/Mädchen

Norhalben-Heinersberg

Telefon: 0152/33720192

i n d o o r  c y c l i n g  m a r x g r ü n

nur

 18€

Anfängerkurse Indoor Cycling

Karin Höger 0176 46688360

3 Einheiten a 45 Minuten
(für alle Altersgruppen)

Benjamin

oder www.benjamin-ev.euauf Kanal: Benjamin e.V.
Benjamin

und

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst
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Herren: 

SpVgg Selbitz 2: FSV Naila

Sonntag, 09.10.2022 um 15.00 Uhr 

Sportanlage Selbitz, Austraße

A- Junioren:

JFG Bayerisches Vogtland : FSV Naila

Samstag, 08.10.2022 um 13.00 Uhr – Sportanlage Hirschberg

B- Junioren:

VfB Moschendorf : FSV Naila

Freitag, 07.10.2022 um 16.30 Uhr – Sportanlage Moschendorf

FSV Naila: JFG Bayerisches Vogtland

Dienstag, 11.10.2022 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

C- Junioren:

(SG) JSG Hofer Land: FSV Naila

Samstag, 15.10.2022 um 13.00 Uhr, 

Sportanlage Oberkotzau, Hohe Wart

D- Junioren:

(SG) Wiesla Hof 1: FSV Naila 1

Samstag, 08.10.2022 um 13.00 Uhr, 

Schulsportanlage Krötenbruck

FSV Naila 2: (SG) ATS Hof West

Freitag, 07.10.2022 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

E-Junioren:

Funinioturnier am Samstag, 08.10.2022 von 13.00 Uhr bis 15.00 

Uhr im Stadion Naila

 

F- Junioren:

Funinioturnier am Samstag, 08.10.2022 von 10.00 Uhr bis 12.00 

Uhr im Stadion Naila

FSV-Jubiläumsfestschrift für 6 €  im Frankenlädla Naila erhältlich!

Ran an die Sticker! Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und  erhalte 

jetzt zwei  Stickerpacks gratis.  Vorverkaufsstellen: Frankenlädla 

Naila, FSV Vereinsheim (Mo., Mi., Fr. 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Daniel Hohberger: 0170/5568294

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV- 

Jugend! Die  nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schuhe in 

einfach im Kleidercontainer einwerfen! Wer die  Kleidersäcke nicht 

selbst transportieren kann, kann einfach einen Termin vereinbaren 

und die Kleidungsstücke werden abgeholt.

 FSV-Vereinsheim: 09282/3165 oder bei R. Hohberger 

0171/8773518

Gemeinsam mit dem Fußball- Sportverein Naila e. V. wird in den 

nächsten Wochen eine Aktion zugunsten des Vereins durgeführt. 

Im Rahmen der Aktion besteht die Möglichkeit,  das persönliche 

Lieblingsmagazin aus der gängigen Auswahl an Unterhaltungshef-

ten zu bestellen, wodurch der Verein für jeden Teilnehmer hochwer-

tige Sportartikel oder wahlweise finanzielle Zuwendungen erhält. 

Die willmaprint UG klärt über die Möglichkeiten der Teilnahme auf 

und dient als kompetenter Ansprechpartner. 

 FSV Naila
Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar,

ist mein lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa von uns gegangen

Herbert Singer
* 26.02.1935 † 07.09.2022

Bad Steben, Naila im September 2022

Du wirst uns fehlen.
In Liebe und Dankbarkeit

Irmtraud

Thomas mit Familie

und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 12. Oktober 2022
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Steben statt.

Leg alles still in Gottes Hände,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Gottes Frieden entschlief unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Lindner
* 31.12.1935 † 08.09.2022

Schwarzenbach am Wald, im Oktober 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

Petra Schramm mit Familie

Eva-Maria Ströhla mit Familie

Karlheinz Schirmer mit Familie

Wir haben uns im Familienkreis verabschiedet.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderer Dank der Geriatrie Station der Klinik Naila und der Pflegestation
der Caritas Hof.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
schweren Herzens Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Papa, allerbesten
Opa, Bruder, Schwiegervater, Schwager,
Paten und Onkel

Peter Weber
* 07.10.1951 † 02.10.2022

Naila, Erbsbühl 11

Danke für Alles, was Du uns warst.

Deine Ulla
Dein Daniel und Nicole mit Alyssa,
Lara, Celia und Mina
Deine Melanie und Sven mit Lilli
und Robin
Deine Brüder Berthold und Rainer
mit Familien
Deine Patenkinder Stefan und Leon
im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung findet am Samstag, den 8. Oktober 2022, um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof in Naila statt.

Wenn Liebe eine
Leiter wäre und
Erinnerungen
die Stufen, würden
wir hinaufsteigen,
um Dich zu uns
zurück zu holen.
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Konzert am 16. Oktober, um 15.30 Uhr, im Kurpark Bad Steben

60 Jahre JagdhornbläserNaila 

Bad Steben  –  Am Sonntag, den 
16. Oktober feiern die Jagd-
hornbläsergruppe der Jäger-
schaft Naila im Bayerischen 
Jagdverband (BJV) ihr 60-jäh-
riges Bestehen mit einem Kon-
zert im Pavillon im Bad Stebe-
ner Kurpark.
Bereits im Mittelalter war das 
Jagdhorn ein bewährtes Mittel, 
um sich bei Gesellschaftsjag-
den mit anderen Jägern über 
weite Strecken zu verständi-
gen.  Die Jagdhornbläser der 
Kreisgruppe Naila im Bayeri-
schen Jagdverband pflegen 
diese Tradition – seit 60 Jah-
ren. „Doch immer mehr über-
nimmt beispielsweise das Han-
dy diese Aufgabe“, erzählt 
Carola Grosch von den Nailaer 
Jagdhornbläsern, die gemein-
sam mit Markus Vogler die 
Gruppe von elf Bläserinnen 
und Bläsern leitet. „Früher gab 
es nicht nur die Anfangs- und 
Beendigungssignale bei einer 
Jagd, sondern auch Aufbruch 
zur Jagd, Treiber in den Kessel, 
Treiber aus dem Kessel und 
auch Hahn in Ruh, wobei nicht 
der Gockelhahn, sondern der 
Abzugshahn gemeint ist“, 
erklärt die Hornmeisterin, die 
auch an das Verblasen der Stre-
cke nach einem erfolgreichen 
Jagdtag erinnert. „Alle Kreatu-
ren, die erlegt worden sind, 
werden mit dem entsprechen-
den Signal ob nun Hirsch tot, 
Sau tot oder Reh tot verblasen“, 
erläutert Grosch und auch, 
dass man für den Erhalt eines 
Jagdscheins zwischen den 
„Jagdleitsignalen“, den „Tot-
signalen“ und den allgemeinen 
Signalen unterscheiden kön-
nen muss. Allem technischen 
Fortschritt zum Trotz sind ins-
besondere Jagdleitsignale 
auch heute noch für das gute 
Gelingen einer Gesellschafts-
jagd unverzichtbar. Aus diesen 
Gründen sind einige sicher-
heitsrelevante Jagdhornsigna-
le auch Bestandteil der Jäger-
prüfung. „Sechs Frauen und 
fünf Männer gehören aktuell 

unserer Gruppe an und es dür-
fen gern wieder mehr werden“, 
motiviert Grosch und spricht 
von 18 Bläserinnen und Blä-
sern in den 1980er Jahren. Vom 
Goldenen Jubiläum vor zehn 
Jahren gehören nur noch die 
beiden jetzigen Leiter zur 
Gruppe sowie Erika Synde-
rhauf und Roland Gebelein. 
Seit einem Jungbläserlehrgang 
im Jahr 2016 gehören der 
Kreisvorsitzende Stefan Eul, 
Doris Spörl und Claudia 
Fischer zur Bläsergruppe und 
in jüngster Vergangenheit fan-
den Werner Engelhardt, Ute 
Spengler-Jansen, Ilse Martens 
und Katharina Lang Freude am 
Jagdhornspiel. „Die wenigsten 
unserer Gruppe sind Waidmän-
ner“, erzählt Carola Grosch und 
vermutet als Grund, dass die 
Jäger in den Sommermonaten 
lieber auf die Pirsch gehen wol-
len, anstatt sich wöchentlich 
zum Üben zu treffen. Als feste 
Termine für die Jagdhornblä-
sergruppe stehen im Kalender 
die Trophäenschau, der Naali-
cher Rupperichmarkt und der 
Hubertusgottesdienst in 
Döbra. „Zudem blasen die 
Jagdhornbläser zu Geburtsta-
gen oder aber das letzte Halali 
bei Todesfällen, immer nur auf 
Anfrage oder Wunsch bei 
Jägern“, so Carola Grosch.  Man 
sei auch meist bei Aktionen der 
Jägerschaft Naila dabei wie 
etwa den Waldtagen in Schwar-
zenbach a.Wald oder jüngst 
beim Kreisgartentag in Leu-
poldsgrün. 1962 hat der dama-
lige Vorsitzende Karl Schödel 
drei Bläser aus dem Posaunen-
chor Bad Steben als Jagdhorn-
bläser rekrutiert und mit Fürst 
Pless Hörnern ausgestatte, so 
dass sie jägerische Veranstal-
tungen musikalisch umrahmen 
konnten. Als Männer der ersten 
Stunde der Jagdhornbläser 
sind Robert Rank, Hans Wol-
frum, Helmut Baumann, Her-
mann Spörl, Robert Hörath, 
Förster Schwarzer und Karl 
Voit zu nennen, die aber weni-

ger als Gruppe, sondern als 
Lust und Liebe erste Gehversu-
che mit den Fürst-Pless-Hör-
nern unternahmen. Karl Voit 
wurde später als Stammvater 
der Bläsergruppe bezeichnet 
und gewann damals auch eini-
ge junge Männer, die unter sei-
ner Regie den Jungjägerkurs 
zur Jägerprüfung absolvierten, 
als Jagdhornbläser. Karl Voit 
leitete die Jagdhornbläser-
gruppe unter den wechselnden 
Vorsitzenden der Kreisgruppe 
Ernst Richter aus Naila, Arnold 
Burkel aus Lippertsgrün und 
Alfred Brendel aus Bad Steben 
bis 1986. Dann gab er sein Amt 
aus Altersgründen ab und 
Oskar Brunner aus Selbitz trat 
in dessen Fußstapfen. Der 
nächste Wechsel vollzog sich 
2002 mit Reinhard Schübel aus 
Straßdorf und in jüngster Ver-
gangenheit agieren Carola 
Grosch und Markus Vogler als 
Hornmeister-Team bei der Blä-
sergruppe von Fürst-Pless-Hör-
nern und Parforcehörnern. 
Jagdhornblasen ist nicht mit 
Konzertmusik zu verwechseln 
und damit alle Auftritte wie am 
Schnürchen klappen, treffen 
sich die Bläser jeden Mittwoch 
zum Üben im Saal des Gasthof 
Synderhauf in Döbra, während 
der Corona-Zeit im Freien. 
„Das ist unser aktuelles Bläser-
lokal“, erklärt Carolan Grosch 
und erinnerte, dass man bis 
Anfang der 1990er Jahre an der 
Forsthütte am Lerchenhügel 
geübt habe, später im mittler-
weile geschlossenen Gasthof 
Hölzl in Haidengrün. „Mit dem 
Kauf des Aquarianerheimes in 
Naila-Froschgrün könnte sich 
eine neue Übungsstätte auf-
tun“, berichtet Grosch.  Carola 
Grosch hofft auf Nachwuchs 
für die Jagdhornbläsergruppe, 
um auch im Zukunft die Tradi-
tion fortsetzen zu können.

Alle Kurgäste und Einwohner 

sind zur Feier am 16. Oktober 

im Kurpark Bad Steben einge-

laden.  Der Eintritt ist frei!

Kleinlosnitz – Der Kreisverband des Bayerischen Bauernverbandes 

lädt die gesamt Bevölkerung herzlich zum Erntedankfest am Sonn-

tag, 16. Oktober,  ins Bauernhofmuseum Kleinlosnitz von 10 bis 16 

Uhr ein. Um 10 Uhr beginnt der Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor und dem Hofer Landfrauentag und der Leitung von Helmut 

Lottes. Gleichzeitig findet ein Kindergottesdienst statt. Die 

Museumswirtschaft bietet Getränke und einen Weißwurstfrüh-

schoppen nach dem Gottesdienst an. Es findet auch ein Bauern-

markt, Volkstanzauftritt der Landjugend Schwarzenbach an der 

Saale, eine Museumsrally und kreatives Basteln mit Strohbändern 

und vieles mehr statt. Grillspezialitäten werden ganztags angebo-

ten, die Landfrauen sorgen für Kaffee und Kuchen.  Der Eintritt ist 

frei.

Erntedankfest des Bayerischen 
Bauernverbands in Kleinlosnitz

  

                                  Angebot im OktoberAngebot im Oktober

 Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –

  wir liefern oder Sie holen später ab

 Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht 
   rezeptpflichtigen Artikel

 Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

 Bestellung einfach am Telefon  
  oder per   App

 Freundliche und kompetente Beratung durch  
   ein bestens qualifiziertes Team 

Unser Service für Sie            

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke Artikel 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht. 
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.10.2022

20
%

Rabatt*

50 oder 100 Tabletten
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10.10. von 13.30 bis 15.30 Uhr Netzwerktref-
fen zur Vorbereitung des UNO-Welttages 
zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung in der Schule am 
Martinsberg, Gartenstr. 25 in Naila. im Rahmen des f.i.t.-Projektes 
“Sichtbar aber auch nicht stumm”. Informationen Pfarrerin Roden-
berg, Tel. 09282/9635617 und Marlies Osenberg, Tel. 
017640762827. Teilnahme nur nach Anmeldung.

12.10. von 14.30 bis 17.00 Uhr Teilnahme am „Singenden Kaffee-
tisch“ mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid 
Wagenführer mit Akkordeon im Haus der Diakonie (Saal 5. Stock 
mit Aufzug), Marktplatz 8 in Naila, Teilnahme nur nach Rückspra-

che mit Barbara Bernstein, Tel. 09282/978047.

14.10. von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-
thek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 
einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 
09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek Naila, Helga 
Stampf, Tel. 09282/95256 

17.10. von 17.30 bis ca. 20.00 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr) im Bonho-
efferhaus, Albin-Klöber-Str. 9. Feierstunde zum UNO Welttag zur 
Überwindung von Armut und Ausgrenzung im Rahmen des 
f.i.t.-Projektes „Sichtbar aber auch nicht stumm“ Thema für 2022 
„Menschenwürde konkret: gemeinsam engagiert für Gerechtig-
keit, Frieden und unsere Erde“ Anmeldung bis zum 11.10. bei Pfar-

rerin Rodenberg Tel. 09282/9635617. 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Die nächsten Spiele
Freitag, 07.Oktober

18.00 Uhr: AH - TSV Rodesgrün in Thierbach
Samstag, 08.Oktober

14.00 Uhr: Damen - SV Fort. Untersteinach in Bad Steben
15.00 Uhr: TuS Schauenstein - 1.Mannschaft Auswärts
Sonntag, 09.Oktober

13.00 Uhr: 2.Mannschaft - TuS Schauenstein II in Thierbach
15.00 Uhr: 3.Mannschaft - Wölbattendorf I-Konradsreuth I in 
Thierbach

Die nächsten Spiele der JFG
 Freitag, 07.Oktober

18.30 Uhr: TuS Schauenstein - A-Junioren Auswärts
Samstag, 08.Oktober

10.00 Uhr: D-Junioren - JFG Bayerisches Vogtland in Issigau
10.30 Uhr: C-Junioren - FC Wiesla Hof 1 in Steinbach
Sonntag, 09.Oktober

11.00 Uhr: B-Junioren - JSG Hofer Land in Bad Steben
 13.00 Uhr: 1. FC Stammbach - D-Junioren 2 Auswärts

Die nächsten Trainingseinheiten der Junioren
E-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr Auswärts
F-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr Auswärts
Bambini

 Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr Auswärts

Termine SV05

A-Klasse Frankenwald Nord
So. 09.10.2022 um 13.00 Uhr: FSV 94 Unterkotzau II (9er) - VfR 

Steinbach 

VfR Steinbach

Bettina Ney

Danksagung
Wir möchten uns für die zahlreichen Beweise tiefer
Verbundenheit und aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen- und Geldzuwendungen für die
Grabpflege, sowie bei allen, die durch ihr persönliches
Geleit ihre Mittrauer zum Ausdruck brachten, bedan-
ken.
Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Klug für seine tröstenden Worte,
der Praxis Dr. Voit/Lucas, der Palliativstation des Sana
Klinikums Hof, dem SAPV-Team des Palliativnetzes im
Dreiländereck für die medizinische und pflegerische
Begleitung,
ihren Arbeitskollegen aus München, ihren Klassenka-
meraden und dem SC Eichenstein-Issigau für ihre Be-
gleitung auf ihrem letzten Weg,
dem Bestattungshaus Hollerbach für die Unterstüt-
zung und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Issigau, im Oktober 2022

Wally Ney
im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Danken möchte ich allen, die meinen lieben Mann

Peter Pukownik
† 13.09.2022

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme
und Verbundenheit durch Wort, Schrift und Geldspenden

zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dekan Seliger für die würdevolle Trauerfeier
und die trostreichen Worte, dem Bestattungshaus Hollerbach

für die kompetente Begleitung in allen anfallenden Fragen und Angelegenheiten
sowie der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg für das ehrende Geleit.

Helga Pukownik

LICHTENBERG, IM OKTOBER 2022

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns stets an dich erinnern.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von
unserem Vater, Stiefvater, Opa und Uropa

Günter Werner
*20.05.1929 †17.08.2022

Deine Kinder Monika und Gisela
Deine Stiefkinder Heide, Sandra, Cindy

und Bobby mit Familien
Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier fand in aller Stille in Issigau statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Schwarzenbach a.Wald – Der 

Meister der Halbsätze – bekannt 

aus dem deutschen Fernsehen – 

ist zu Gast in Schwarzenbach 

a.Wald.

„Me, myself and I“ - wo ist das 

Problem, ich bin mir genug - aber 

damit reicht es jetzt endlich noch 

lange nicht: OBACHT MILLER - 

das neue Programm von Rolf Mil-

ler. Hier der ausländerfeindliche 

Syrer, da der vegane Jäger, dort 

Achim, Jürgen und Rolf, wie 

immer zu viert im Sixpack, all 

inclusive. Alles scheint wie 

immer, und bleibt genauso 

anders. Die Zeiten ändern sich, 

Miller bleibt - trocken wie eh und 

je, in seiner unnachahmlichen 

Selbstgefälligkeit. Und der Satiri-

ker lässt wie immer nichts aus: 

die Notwendigkeit eines Atom-

krieges, das unerlässliche Selfie 

beim Autobahngaffen, „äh, 

jaaaa, wieso denn nicht?“ - oder 

Jogis Jungs nach der Putin-WM. 

Und natürlich wie immer die 

„fleischfressende Freisprechan-

lage“

Termin:  Freitag, den 21. Oktober 

um 20 Uhr in der Turnhalle der 

Grund- und Mittelschule in 

Schwarzenbach a.Wald. Einlass 

und Verköstigung ist ab 19 Uhr. 

Tickets im Rathaus (Tel. 09289-

5043) im Vorverkauf 20 Euro 

oder an der Abendkasse für 23 

Euro

21. Oktober - 20 Uhr

Kabarett mit 
Rolf Miller

Naila – Die Mittelschule Fran-

kenwald Naila ist im Rahmen 

des Förderprogramms „Digitale 

Bildungsinfrastruktur an bayeri-

schen Schulen“ (dBIR) mit neu-

er Netzwerktechnik ausgestattet 

worden – nun erfolgte die sym-

bolische Inbetriebnahme durch 

1. Bürgermeister Frank Stumpf, 

da die Stadt Naila als Sachauf-

wandsträger der Schule gilt. Er 

informierte, dass das bayerische 

Förderprogramm auf das „Digi-

talPakt Schule 2019 bis 2024“ 

festgelegte gesamtstaatliche 

Interesse folgte, um zukunfts-

taugliche digitale Bildungsinf-

rastruktur zu schaffen und 

zugleich die Leistungsfähigkeit 

der Sachaufwandsträger in die-

sem Bereich zu steigern. „Mit 

Zuwendungsbescheid hat die 

Stadt von der Regierung von 

Oberfranken die Bewilligung 

der Projektförderung von bis zu 

225.605 Euro erhalten“, teilte 

Stumpf mit und ergänzte, dass 

die Fördersumme für insgesamt 

zehn Einzelmaßnahmen zu Ver-

besserung der digitalen Bil-

dungsinfrastruktur an der 

Grundschule und der Mittel-

schule bestimmt sei. „Neben 

dem Ausbau der Netzwerktech-

nik an beiden Schulen sind 

Notebooks, Beamer, Monitore 

und Dokumentenkameras 

beschafft worden“, erinnerte 

der Bürgermeister und nannte 

als Gesamtsumme 261.057 

Euro. „Zehn Prozent der Kosten 

sind aus Eigenmitteln zu bestrei-

ten.“ Rund um den Einbau der 

Netzwerktechnik an der Mittel-

schule Frankenwald agierte 

federführend Bianca Tempel, 

Systemadministratorin der 

Stadt Naila. „Es brauchte die 

entsprechende Verkabelung, um 

für die digitalen Medien gerüs-

tet zu sein“, erläuterte Tempel 

und ergänzte, dass die notwen-

digen Arbeiten in den Sommer-

ferien stattfanden, um den lau-

fenden Schulbetrieb nicht zu 

stören. Es sind W-Lan Access 

Points installiert worden, die 

Serverschränke um- und aufge-

rüstet, um für die neuen digita-

len Medien die Voraussetzungen 

schaffen zu können. 1. Bürger-

meister Frank Stumpf dankte für 

das Engagement und für die Vor-

bereitungen im Haus durch die 

Fachleute. „Bianca Tempel ist 

ein IT-Wiesel, optimiert, verbes-

sert, wo es nur möglich ist“, so 1. 

Bürgermeister Stumpf und freu-

te sich über den „riesigen 

Schritt“ bei der Digitalisierung 

der Schule und erinnerte, dass 

im Stadtgebiet Naila circa 80 

Kilometer Glasfaserkabel ver-

legt worden seien. 

Neue Netzwerktechnik an der 
Mittelschule Frankenwald

Bei der symbolischen Inbetriebnahme (von links):  Systemadministrator 

der Schule Matthias Niebler, Rektorin Ulrike Rosenberger, Hausmeister 

Reinhard Schiller, Systemadministratorin der Stadt Naila Bianca Tempel 

und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

DEINE ANSPRECHPARTNERIN
Janneke Klasen
Tel.: 0 92 88 - 97 55 0
bewerbung@schmidtpack.de

HANS SCHMIDT 
WERBEVERPACKUNGEN GMBH
Schulstraße 2
95192 Lichtenberg 
www.schmidtpack.de

WIR SUCHEN DICH !

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)
WANN:  5 STUNDEN WÖCHENTLICH
                 ZEIT NACH ABSPRACHE
WO:        BÜRORÄUME, SANITÄRANLAGEN

WERDE EIN TEIL VON
SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN.
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

10.10.  – 15.10.2022

Roastbeaf vom heimischen Jungrind,  
gut gereift 100 g 1,99 €

Mettwurst fein  100 g 1,19 €

Lyoner  100 g 1,59 €

Currywürste  100 g 1,09 €

Bayrischer Käsesalat  100 g 1,39 €

Käse: Diplomat Paprika 55% F.i.Tr.  100 g 1,69 €

Ab Donnerstag, 13.10.22:

Schaschlick roh  100g 2,60 €

Große Auswahl an Spezialitäten in Gläsern und Dosen!

Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von 
überall bestellen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angren-
zenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Be-
stellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp 
bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd  
sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.
Strohschweine: Pöhlmann Gerhard, Förbau; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Lang Matthias, Haidengrün
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lich der „Stemmer Herbstkärwa“ 

die 38. Bad Stebener Marktmu-

sik. 

Noch ein Tipp: Völlig ohne Stress 

gelangen Sie mit der Bahn nach 

Bad Steben; stündlich ab Hof und 

das Beste ist, der Bahnhof liegt 

direkt am Beginn des Marktberei-

ches! Oder sie lassen sich mit dem 

Hofer Landbus nach Bad Steben 

fahren, buchen Sie eine Fahrt 

über die App „Hofer LandBus“ 

oder die Telefonnummer 09281 – 

3033, weitere Infos erhalten Sie 

unter 

https://hofer-landbus.de/.

Ich begrüße alle Gäste sehr herz-

lich in Bad Steben und wünsche 

Ihnen einen erlebnisreichen Auf-

enthalt im Bayerischen Staatsbad 

Bad Steben.

Ihr

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Am Sonntag, den 09. Oktober fin-

det in Bad Steben wieder der 

bekannte und beliebte Kirch-

weihmarkt statt. 

Das Angebot der Fieranten auf 

der weitläufigen Marktfläche ist 

breitgefächert – von A wie Auto-

pflege bis Z wie Ziegenkäse. Tau-

chen Sie ein in diese besondere 

Atmosphäre und genießen Sie 

ein Erlebnis der besonderen Art!

Das Markttreiben beginnt wie 

immer bereits um 8.00 Uhr früh.

 Für das leibliche Wohl sorgen wie 

jedes Jahr die verschiedensten 

Anbieter mit vielen Spezialitäten.

An diesem Tag laden auch die 

Geschäfte in Bad Steben zum Ver-

kaufsoffenen Sonntag ein.

Nach dem Marktbummel kann 

man noch einen Spaziergang 

durch den herbstlich bunten Kur-

park genießen und um 15.00 Uhr 

ertönt in der Lutherkirche anläss-

Kirchweihmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag am 09. Oktober in Bad Steben

Ein Erlebnis der besonderen Art

 ANZEIGEN SPEZIAL
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Kirchweihmarkt 
in Bad Steben

 ANZEIGEN SPEZIAL

am Stemmer HERBST-KÄRWA-SONNTAG
> von 9.00 - 18.00 Uhr geöff net <

KÄRWA-SCHNÄPPCHEN
BIS 50% und mehr!

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Inhaberin: Susanne Dunkel

Shoppen Sie die neuen Herbst-/Winter-Kollektionen und
entspannen Sie dabei mit unseren gesunden BIO-Spezialitäten:
· frisch gepresster Orangensaft · BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco 

· BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 
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An diesemTag bleibt
die Kaminstube geschlossen!

BadStebener
Herbst-Kirchweih
A M 0 9 . O K T O B E R 2 0 2 2
A U F D E N P A R K P L Ä T Z E N H I N T E R D E M R A T H A U S

ab 09:00 Uhr kesselfrischesWellfleisch
ab 10:00 Uhr LivemusikmitRocco
ab 12:00 Uhr "Haislafleisch" (frisch über Buchenholz heißgeräuchert)

mit verschiedenen Beilagen

ab 14:30 Uhr LivemusikmitBerndGünther und Sabine

SPECIALS:

-Wein- und Aperol Bar
-MoscowMule, Cuba Libre und verschiedene Klopfer
- 13:00, 14:00 und 15:00 Uhr großes "Kaiserschmarrn-Showcooking"
(ergibt jeweils ca. 30 Portionen) NUR BEI SCHÖNEM WETTER

Ganztägig frischeBratwürste, Steaks und Currywurst
vomHolzkohlegrill (alle Speisen auch "to go" erhältlich)

AUF EUER KOMMEN FREUEN SICH DIE TEAMS DER K AMINSTUBE
UND ZAPF'S MOBILE KÖSTLICHKEITEN

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de
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Es ist in Bad Steben eine schöne 

Tradition, an der Herbstkirch-

weih die zahlreichen Gäste zu 

einer Marktmusik in die Luther-

kirche einzuladen. So wird es 

auch in diesem Jahr sein und 

zwar am Sonntag, 9. Oktober um 

15.00 Uhr in der Lutherkirche in 

Bad Steben.

Abwechslungsreiche  Musik unter 

dem Motto „Die heitere Orgel“  

steht auf dem Programm der 38. 

Bad Stebener Marktmusik, 

gespielt von Dekanatskantor Ste-

fan Romankiewicz an der großen 

Hey/Strebel-Orgel.

Gönnen Sie sich doch eine kleine 

musikalische Ruhepause mitten 

im Kirchweihtrubel....

Der Eintritt ist frei!

Kirchweihmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag am 09. Oktober in Bad Steben

Ein Erlebnis der besonderen Art

 ANZEIGEN SPEZIAL

Marktmusik in der Lutherkirche
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Kirchweihmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag am 09. Oktober in Bad Steben

Ein Erlebnis der besonderen Art

 ANZEIGEN SPEZIAL

Aus Anlass der Durchführung des Kirchweihmarktes am 

09. Oktober 2022 sind zahlreiche Straßen für den gesamten 

Fahrzeugverkehr gesperrt:

ð  die Hauptstraße von der Abzweigung der Luitpoldstraße bis zur 

      Einmündung in die Bahnhofstraße,

ð  die Badstraße,

ð  die Bahnhofstraße ab der Einmündung der Hauptstraße bis zur 

      Einmündung in die Schützenstraße,

ð  die Lichtenberger Straße von der Abzweigung der Bahnhof-

      straße bis zur Einmündung  in die Jean-Paul-Straße,

ð  der Zollweg,

ð  die Burggasse,

ð  die Gustav-Ludwig-Straße von der Abzweigung der Jean-Paul-

      Straße bis zur Einmündung in die Burggasse,

ð  die Eugen-Drechsel-Straße,

ð  der Pfaffensteig bis zum Feuerwehrgerätehaus,

ð  die Luitpoldstraße, 

ð  die Postgasse,

ð  die Humboldtstraße ab der Hauptstraße bis zur Oberstebener- 

      und Bergstraße.

Diese Straßen können am 09. Oktober 2022 NICHT befahren 

werden!

ð  Bitte beachten Sie auch die Parkverbote, die bereits ab dem 08. 

      Oktober 2022 gelten.

Bitte sorgen Sie in Ihrem eigenen Interesse dafür, Ihre Fahrzeuge 

an geeigneten Stellen zu parken.

Markt Bad Steben

Bert Horn, Erster Bürgermeister

Straßensperrungen während 
des Kirchweihmarktes

Wenzstraße 1a,  

95138 Bad Steben 

Mo.- Fr. 10:00 -17:00 

Sa. 9:00 -12:00

Zur KIRCHWEIH

von 10 bis 17 Uhr

geöffnet
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Sonntag, 9. Oktober um 15.00 

Uhr

ATS Selbitz - SG Lippertsgrün-

Marlesreuth 

TuS Lippertsgrün/
SV Marlesreuth

Spiele: 

Samstag 08.09.

- 13.00 Uhr männliche D-Jugend gegen SG Marktleuthen/Nie-

derlamitz in Marktleuthen

Sonntag 09.10.

- 12.15 Uhr weibliche C-Jugend gegen TV Gefrees 

in Marktleugast 

Training

Dienstag 

16.30 - 18.00 Uhr, Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre),

E-Jugend (bis 9 Jahre) 

18.00 - 19.30 Uhr, Frankenhalle Naila 

weibliche C-Jugend (bis 14 J.) 

männl. D-Jugend  (10 bis 12 J.)

Mittwoch 

18.20 - 19.50 Uhr , Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 J.) 

männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Freitag 

17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibliche C-Jugend  (bis 14 J.) männl. D-Jugend (10 bis 12 J.)

 19.00 - 20.30 Uhr

 Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 J.)

männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Bieg-

ler (0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett 

(09282/98220) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Lichtenberg –  

Gery & Gerch 

kommen am 

15. Oktober in 

die Turnhalle 

des TSV Lich-

tenberg und 

präsentieren 

ihr Mundart-Programm „Zern 

Daablachn“. Kartenvorver-

kauf immer sonntags von 17 

bis 20 Uhr und donnerstags 

von 18 bis 20 Uhr in der Gast-

stätte an der Turnhalle oder im 

Ticketshop der Frankenpost.  

Vorverkaufspreis 14 € und an 

der Abendkasse 16 €. 

Gery & Gerch 
in Lichtenberg

Die Bereitschaften des Roten Kreuzes führen am Samstag, 8. 

Oktober 2022, in Bad Steben, Gattendorf, Geroldsgrün, Helmb-

rechts, Leupoldsgrün, Münchberg, Regnitzlosau, Rehau, Schauen-

stein, Schwarzenbach a.Wald, Sparneck, Stammbach, Steinbach, 

Weißdorf, Zell und eingemeindeten Teilen eine große Kleider-

sammlung durch. Gesammelt werden Damen-, Herren- und Kinder-

bekleidung, Tisch- und Bettwäsche, Strickwaren und sonstige Tex-

tilien aller Art. Abfälle und Lumpen gehören nicht in die Kleider-

sammlung. Bitte stellen Sie Ihre Kleiderspenden ab 8:00 Uhr bereit 

oder geben diese an den bekannten Sammelpunkten ab. 

Die Sammeltextilien brauchen nicht geordnet zu sein. Das Sam-

melgut wird nach der Sammlung aussortiert. Wiederverwendbare 

Textilien werden nach Sorten gebündelt und für laufende Betreu-

ungsfälle in den Kleiderkammern des Roten Kreuzes bereitgehal-

ten oder für Katastrophenfälle zentral gelagert. Abgetragene Klei-

dung oder nicht mehr verwendbare Textilien werden dem Altstoff-

handel zugeführt. Aus diesen Verkäufen fließen dem BRK Gelder 

zu, die es für seine satzungsmäßigen Aufgaben einsetzt. Neben der 

erwähnten Hilfe für Bedürftige und Katastrophengeschädigte im 

In- und Ausland setzt das Rote Kreuz die Mittel aus den Verkäufen 

zum Aus- und Aufbau seiner sozialen Dienste ein. So kommt die 

Kleiderspende unmittelbar der örtlichen Bevölkerung, besonders 

den Senioren, Behinderten und Bedürftigen zugute.

Kleidersammlung

Der Herr ist mein Hirte.

Nach einem langen, erfüllten Leben verstarb plötzlich und
unerwartet unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Marianne Gebelein
* 07.12.1933 † 07.09.2022

In Liebe und Dankbarkeit:

Tochter Brigitte mit Peter
Tochter Sabine mit Familie
Sohn Jürgen mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
14. Oktober 2022 um 14.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA, IMOKTOBER 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Johanna Ludwig
*13.08.1928 †10.09.2022

In unseren Gedanken wirst du uns immer begleiten

Martina und Tobias
Hannah und Philip
Heinrich mit Familie

Es gibt erfülltes Leben
trotz vieler unerfüllter Wünsche.

Dietrich Bonhoeffer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 21. Oktober 2022, um 14.00 Uhr auf dem

Friedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Tobias Ludwig, Postfach 1369, 95114 Naila

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise bekundeten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

In stiller Trauer:

Dorina Fischer

sowie alle Anverwandten

Berg, im Oktober 2022

DANKE

Elfriede Ried
† 09.09.2022
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Impressionen vom Nailaer Herbst 
am Sonntag, 2. Oktober
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Carlsgrün – Während des Winterhalbjahrs bietet der TSV Carls-

grün wieder den beliebten Kurs „Sport für Sportler“ an, der sich

vor allem an die Sportler und Sportlerinnen der Freisportarten wie 

Joggen, Nordic Walken, Biker, Triathlon etc. richtet, damit diese fit 

durch den Winter kommen, um im Frühling mit dem nötigen „Biss“ 

wieder in die Saison zu starten oder aber auch sich für den Alltag fit 

zu halten. Unter der Leitung von Karin Muhammad werden Kraft-

ausdauer, Stabilisations- und Koordinationsübungen durchgeführt 

aber auch Konzentration und Ausdauer für den Alltag trainiert. 

Anfangs liegt der Focus auf Kraftausdauer und Stabilisation über-

wiegend mit dem eigenen Körpergewicht, danach im Wechsel HIT 

( Hochintensiv-Training) HIIT ( Hochintensives Intervall Training) 

Tabata mit verschieden Handgeräten. Dieses qualifizierte Angebot 

hat die Auszeichnung „Pluspunkt Gesundheit „ verliehen bekom-

men. Der Kurs beginnt am 12. Oktober und findet jeden Mittwoch

von 19.15 bis 20.15  Uhr in der Turnhalle des TSV Carlsgrün/Fran-

kenwald statt. Bitte Turnschuhe, ein Handtuch und wer möchte sei-

ne eigene Matte mitbringen, ein Einstieg ist jederzeit möglich. 

Unkostenbeitrag für Mitglieder beträgt 1 Euro, für Nichtmitglieder 

4 Euro je Einheit. Anmeldung oder weitere Auskünfte gibt es direkt 

bei Karin Muhammad unter 09288/924842.

 Sport für Sportler beim 
TSV Carlsgrün/Frankenwald

Frankenwald – Die Tage werden 
zunehmend kürzer und vor 
allem dunkler. Das schwindende 
Licht  birgt vor allem für ältere 
Menschen zusätzliche  Gefah-
renquellen. Tipps gibt  Karin 
Muhammad, Seniorenbeauf-
tragte des TSV Carlsgrün.  Vor 
allem sei es in dieser Jahreszeit 
wichtig, zuhause   rechtzeitig 
Licht anzumachen  und lose 
Kabel, Teppiche über die man 
immer mal stolpert, als Gefah-
renquellen zu entfernen. „Wenn 
Sie in den Garten gehen, ziehen 
Sie nicht die nächsten Schlap-
pen an, die rumliegen, sondern 
tragen festes Schuhwerk. Auf 
Laub und feuchter Erde rutscht 
man sonst schnell aus“, rät die 
Seniorenbeauftragte. 
Wer bei Dunkelheit auf die Stra-
ße muss, sollte auf helle Klei-
dung achten und wenn möglich 

ren über die Straße helfen lassen 
und dabei  keine Scheu haben, 
auch fremde Personen anzu-
sprechen. 
 Besonders tragisch können Stür-
ze bei Senioren enden. „  Ein 
Drittel aller über 65-jährigen 
selbstständig lebenden Senioren 
stürzen mindestens einmal im 
Jahr“, weiß Karin Muhammad. 
Über 120.000 Menschen erlei-
den jährlich einen Oberschen-
kelhalsbruch, in den meisten 
Fällen ist es eine Kombination 
aus einer vorliegenden Osteo-
porose, zu wenig Muskelkraft 
und das falsche Schuhwerk.
 „Bis sich ein älterer Patient wie-
der vollständig erholt hat, kann 
etwa ein Jahr vergehen, nicht 
selten endet ein Oberschenkel-
halsbruch tragischerweise gar 
tödlich“, sagt die TSV-Senioren-
beauftragte.

Reflektoren an die Tasche hän-
gen, damit man gesehen wird. 
„Wenn sie über die Straße 
gehen, bitte nehmen Sie den 
kürzesten Weg, das heißt nicht 
quer zur Straße, sondern über 
den schmalsten Weg von Geh-
steig zu Gehsteig“. Wer unsicher 
ist, sollte sich von jemand ande-

Tipps von Karin Muhammad, 
Seniorenbeauftragte des TSV Carlsgrün:  

Sicher durch die dunkle Jahreszeit

Hof  –  „Nie war Hilfe für Bedürfti-
ge so notwendig wie heute. Denn 
für viele Menschen in Bayern 
wird es finanziell immer enger. 
Zu den Belastungen der Corona-
Pandemie sind noch die Auswir-
kungen des Ukraine-Krieges 
gekommen. „Jetzt ist es an uns 
allen, die Not zu lindern“, sagt 
der Kreisvorsitzende des Kreis-
verbandes Hof, Bert Horn. In die-
sem Herbst geht der VdK wieder 
in Stadt und Landkreis Hof von 
Tür zu Tür und bittet die Bevölke-
rung um Spenden. Die VdK-
Haussammlung „Helft Wunden 
heilen“ findet zwischen dem 14. 
Oktober und dem 13. November 
statt. Der VdK Bayern leistet 
Dank der Spenden der Haus-
sammlung unbürokratisch und 
schnell Einzelfallhilfen.
Mit den Spendeneinnahmen 
kann der VdK bei Notlagen zur 
Stelle sein. Mit Zuschüssen für 
Heizkosten, mit Lebensmittel-
gutscheinen, mit Unterstützung 
zur Anschaffung von medizini-
schen Hilfsmitteln oder neuen 

Küchengeräten. „Die Armut 
selbst können wir mit diesen Hil-
fen zwar nicht besiegen, aber wir 
verschaffen Bedürftigen damit 
ein bisschen Atempause und 
geben ihnen ein wenig Würde 
zurück“, betont Kreisvorsitzen-
der Bert Horn. Oftmals geht es 
buchstäblich um das tägliche 
Über-Leben. Der VdK hilft vor 
allem alten und kranken Men-
schen. Kinder armer Familien 
und Menschen mit Behinderung 
werden ebenfalls gezielt unter-
stützt. Darüber hinaus werden in 
der VdK-Ortsverbandsarbeit die 
Spenden eingesetzt, um geselli-
ge Veranstaltungen, kleine Aus-
flüge und Besuchsdienste zu 
organisieren. „Mit ihrer Spende 
setzen die Bürgerinnen und Bür-
ger in Stadt und Landkreis Hof 
also auch ein Zeichen gegen die 
Einsamkeit, in die sich gerade 
Bedürftige häufig zurückzie-
hen“, erklärt der Kreisvorsitzen-
de Bert Horn,
Ohne engagierte VdK-Mitglie-
der, die jährlich an den Haustü-

ren um Spenden bitten, wären 
die vielfältigen VdK-Hilfen nicht 
möglich. „Dieses Wissen spornt 
unsere Ehrenamtlichen an, sich 
auch bei Wind und Wetter auf 
den Weg zu machen und an den 
Türen zu läuten“, sagt der Kreis-
vorsitzende des VdK Hof. „Wir 
bitten deshalb die Bevölkerung 
in Stadt und Landkreis sehr herz-
lich um Unterstützung.“
Bert Horn weist darauf hin, dass 
die diesjährige VdK-Sammlung, 
wie schon in den Vorjahren unter 
Beachtung aller Hygienemaßga-
ben, stattfindet. Allen, die „Helft 
Wunden heilen“ auch 2022 
sowohl ehrenamtlich als auch 
mit Spenden unterstützen, 
dankt Horn vorab sehr herzlich: 
„Es ist schön zu wissen, dass bei 
uns die Mitmenschlichkeit 
zählt.“
Sie haben Fragen zur VdK-
Sammlung „Helft Wunden hei-
len“ oder wollen direkt spenden? 
Bitte wenden Sie sich an den 
Kreisverband Hof, Telefonnum-
mer 09281/ 783100.

VdK-Haussammlung  vom 14.10. bis 13.11.2022

Helft Wunden heilen

an alle, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gertraud Fleßa
auf ihrem letztenWeg begleiteten, ihre Anteilnahme in
vielfältigerWeise bekundeten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen. Danke all denen, die ihr die letzte Ehre
erwiesen haben und all denen, die ihr im Leben

Wertschätzung entgegengebracht haben. Besonderer
Dank an Herr Schock für seine einfühlsamenWorte zur
Trauerfeier und an das Bestattungshaus Hollerbach.

Lothar und Jürgen Fleßa mit Familien

NAILA, IMOKTOBER 2022

Die Mutter war’s,
was braucht’s der Worte mehr.

Herzlichen Dank

Werner ZiƩrich
mit Jörg & Familie

Im Namen aller Angehörigen,

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Bergmann,

Herrn Kantor 
KMD Romankiewicz

und der Frankenwald-BestaƩung
Lucien Pinkse

Für alle Anteilnahme
möchten wir uns ganz herzlich

bedanken...

Elisabeth ZiƩrich
18.09.2022

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen
seiner Mitmenschen.
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Lichtenberg –  Vom Freitag, den 

14. Oktober bis Sonntag, den 23. 

Oktober, werden das Haus Mar-

teau, die rechte Marktplatzseite 

mit Rathaus und die Burgruine 

leuchtend in Szene gesetzt: poe-

tisch, verzaubernd, spektakulär. 

Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels weist darauf hin, dass die 

Aktion nicht etwa zusätzlich 

Energie kostet, sondern sogar 

einspart, da diese an die Stelle 

der gewöhnlichen Beleuchtung 

tritt. „Ein Ziel des Projektes ist es 

neue, energiesparende Wege der 

öffentlichen Beleuchtung zu fin-

den“, erläutert von Waldenfels 

und nennt als Initiator Oberfran-

ken Offensiv. Umgesetzt wird das 

Projekt von der Hochschule 

Coburg. Die zehn Tage „Lichten-

berg leuchtet“ werden einge-

rahmt von Aktionen, Angeboten, 

kulinarischen Schmankerl. 

Freitag, 14.  Oktober

18.30 Uhr, Henri-Marteau-Platz: 

Eröffnung mit Posaunenchor 

und Schützen

ab 18.30 Uhr, Burgkeller: Aus-

schank der Burgfreunde

ab 18.30 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

19.00 Uhr, ab Henri-Marteau-

Platz: Führung mit Dozent 

Michael Müller, Hochschule 

Coburg

19.00 Uhr, Café am Marktbrun-

nen: Historischer Bericht zum 

Kommunalen Denkmalkonzept

19.30 Uhr, Haus Marteau: Meis-

terkonzert mit Prof. Ingolf Tur-

ban und Tomoko Sawallisch 

 (ausverkauft)

Samstag, 15. Oktober

13.00, 15.00, 17.00 Uhr, Fried-

rich-Wilhelm-Stollen: Sonder-

führungen

ab 17.00 Uhr, TSV: Gaststätten-

betrieb

ab 17.00 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

17.30 Uhr, Rathaus, Bibamus-

Mönche

19.00 Uhr, TSV-Turnhalle: Gery 

& Gerch

22.00 Uhr, TSV-Keller, DJ Wossi

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

18.00 Uhr, Rathaus: Posaunen-

chor

Sonntag, 16. Oktober
11.00 bis 16.00 Uhr, Harmonie: 

Crêpes und Getränke

13.00, 15.00, 17.00 Uhr, Fried-

rich-Wilhelm-Stollen: Sonder-

führungen

17.00 Uhr, Henri-Marteau-Platz: 

Vom 14. bis 23. Oktober: 

Lichtenberg leuchtet!

historische Stadtführung

ab 17.00 Uhr, TSV: Gaststätten-

betrieb

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

18.00 Uhr, Rathaus: Posaunen-

chor

Montag, 17. Oktober

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

18.00 Uhr, Rathaus: 

Gesangverein

19.00 Uhr, Kirche: Orgelkonzert

Dienstag, 18. Oktober

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

17.00 Uhr, Haus Marteau: 

Führung

18.00 Uhr, Rathaus: Posaunen-

chor

18.00 Uhr, Rathaus: Fackelwan-

derung des Frankenwaldvereins 

mit Trommlern

18.30 Uhr, Haus Marteau: 

Führung

Mittwoch, 19. Oktober

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

ab 17.00 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

17.00 Uhr, Henri-Marteau-Platz: 

historische Stadtführung

18.00 Uhr, Haus Marteau: Meis-

terkonzert mit Prof. Jakob Spahn 

(Cello)

18.30 Uhr, Rathaus: 

Schwertkampf

Donnerstag, 20. Oktober

17.00 Uhr, Haus Marteau: Füh-

rung

ab 17.00 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

ab 17.00 Uhr, TSV: Gaststätten-

betrieb

ab 17.00 Uhr, Café am Markt-

brunnen: Gaststättenbetrieb

18.30 Uhr, Haus Marteau: Füh-

rung (ausgebucht)

19.00 Uhr, ab Henri-Marteau-

Platz: Führung mit Dozent 

Michael Müller, Hochschule 

Coburg

Freitag, 21. Oktober

ab 17.00 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

ab 17.00 Uhr, Burgkeller: Aus-

schank der Burgfreunde

18.00 Uhr, Rathaus: Fackelwan-

derung des Frankenwaldvereins 

mit Trommlern

18.00 Uhr, Kirche: Orgelkonzert

19.00 Uhr, Burgturm: Böller-

Schützen

19.15 Uhr, Burgturm: Konzert 

‘Living in the past’

Samstag, 22. Oktober

13.00, 15.00, 17.00 Uhr, Fried-

rich-Wilhelm-Stollen: Sonder-

führungen

ab 17.00 Uhr, Harmonie: Crêpes 

und Getränke

18.00 Uhr, Haus Marteau: Jubi-

läumskonzert Goldmund-Quar-

tett zu 40 Jahren Haus Marteau

18.00 Uhr, Rathaus: Rotröcke

20.00 Uhr, Rathaus: Zweitakter-

Konzert

Sonntag, 23. Oktober

11.00 bis 16.00 Uhr, Harmonie: 

Crêpes und Getränke

13.00, 15.00, 17.00 Uhr, Fried-

rich-Wilhelm-Stollen: Sonder-

führungen

ab 15.00 Uhr, TSV: Gaststätten-

betrieb

16.00 Uhr, TSV-Turnhalle: Tanz-

fest mit Boxgalopp

Außerdem wiederkehrend:

Verkaufsstände der Bürgerak-

tion, Modellfluggruppe und des 

Frankenwaldvereins am Markt-

platz

Fahrzeugvorführungen der 

DLRG und Feuerwehr

Saalburg/Ebersdorf –  Glaube versetzt Berge – unter diesem Motto 

stehen die Heilungsgottesdienste mit Dr. Arne Elsen, die vom 7. bis 

9. Oktober, im Bürgerhaus (Schönbrunn 16, 07929 Saalburg/

Ebersdorf, Thüringen) stattfinden. Am Freitag, 7. Oktober, beginnt 

die Veranstaltung um 19.30 Uhr und dauert bis 21.30 Uhr.  Am 

Samstag, 8. Oktober, sind die Heilungsgottesdienste von 14.00 bis 

18.00 Uhr und von 19.30 bis 21.30 Uhr vorgesehen. Am Sonntag, 

9. Oktober, gibt es einen Abschluss von 10.30 bis 13.00 Uhr. An 

allen Tagen besteht die Möglichkeit zur Taufe. Der Eintritt ist kos-

tenlos, um Spenden wird gebeten. Der Veranstalter, der Verein 

Glaube und Heilung Hamburg,  stellt keine Verpflegung bereit, die 

Teilnehmer werden daher gebeten, selbst Essen und Getränke mit-

zubringen. Anmeldungen bei Yvette Freund unter  yvette. 

freund52@gmail.com. 

Heilungsgottesdienste
 mit Dr. Arne Elsen

Wir sind ein familiengeführtes Maschinenbauunter-
nehmen im Bereich der Verpackungstechnik.  

Unsere Kunden sind Getränkehersteller  
im deutschsprachigen Raum. 

Wir suchen ab sofort (unbefristet) 
 

Lagerist (m/w/d) 
 
 

In erster Linie sind Sie für die sachkundige Erfassung 
und Einlagerung der Arkel, sowie deren Ausgabe 
und Versandvorbereitung zuständig. Sie übernehmen 
lokale Transporte und Botengänge, halten unseren 
Fuhrparks instand, kümmern sich um die Sauberkeit 
unserer Außenanlagen und übernehmen anfallende 
Hausmeistertägkeiten. 
 

Ihr Profil: 
• Abgeschlossene Ausbildung  als Lagerfachkra 
   (oder mit ähnlicher Qualifikaon) 
• Führerschein Klasse B 
• Gabelstaplerschein von Vorteil 
• Organisaonsfähigkeit 
• Movaon und Zuverlässigkeit 
• Kommunikaonsfähigkeit 
• PC-Kenntnisse 

 

Bie senden Sie Ihre Bewerbung an  
PackTec Maschinenbau GmbH  

Herrn Manfred Schiposch  
Leopoldstraße 64, 95030 Hof  

oder per E-Mail an bewerbung@packtec.de  
Mehr Infos finden Sie auf www.packtec.de 
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me können Interessierte ab sofort 
ihren Haushalt zur EVS 2023 
anmelden. Aus allen Anmeldun-
gen wird für jedes Quartal nach 
einem Quotenplan eine Stichpro-
be gezogen.
 Das bedeutet, vor Beginn der EVS 
wird für jedes Bundesland 
anhand der Bevölkerungsstruk-
tur festgelegt, wie viele Paar-
haushalte mit Kindern, wie viele 
Haushalte von Alleinerziehen-
den, wie viele Alleinlebende usw. 
für die Stichprobe benötigt wer-
den. Dies ist wichtig, um die 
Bevölkerung realistisch abzubil-
den.

Landesamt für Statistik gemein-
sam mit den Statistischen 
Ämtern des Bundes und der Län-
der von Januar bis Dezember 
2023 die nächste EVS durch. 
Dafür werden in Bayern rund 13 
000 Haushalte gesucht, die sich 
an der größten freiwilligen Befra-
gung der amtlichen Statistik 
beteiligen. Als Dankeschön erhal-
ten sie eine Geldprämie von min-
destens 100 Euro. Hinweis: aktu-
ell läuft auch die Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE), beide 
Erhebungen klingen ähnlich sind 
aber grundverschieden.
Unter www.evs2023.de/teilnah-

Frankenwald – Teilnehmer für 
Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS) gesucht. Mitmachen 
und mindestens 100 Euro Prämie 
erhalten, EVS als wichtige Datenba-
sis für politische Entscheidungen

Wofür und wie viel Geld geben 
die Menschen in Deutschland 
aus? Wie hoch sind konkret die 
Ausgaben für Lebensmittel, Woh-
nen, Verkehr und andere Dinge? 
Antworten auf diese und weitere 
Fragen liefert die Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe, kurz 
EVS. Unter dem Motto „Wo bleibt 
mein Geld?“ führt das Bayerische 

Kabarett mit Stefan Waghubinger am Sonntag, 16. Oktober beim Forum Naila
 ANZEIGE 

Teilnehmer für nächste Erhebung zu Einnahmen und Ausgaben gesucht

„Wo bleibt mein Geld?“ 

Weltreligionen und ein Eichhörn-
chen auftauchen.
„Federleicht und geschliffen. Es 
gibt nur wenige Kabarettisten, 
die es mit Waghubingers Formu-
lierungskunst aufnehmen kön-
nen - und es gibt nur ganz wenige 
Kollegen, bei denen geschliffene 
Texte so federleicht durch den 
Saal schweben.” 
Allgemeine Zeitung Mainz
Auszeichnungen 
Paulaner Solo 2021 (Jurypreis 
und Publikumspreis), Klein-
kunstpreis des Landes Baden-
Württemberg 2021 (Hauptpreis)
Sankt Ingberter Pfanne 2020, 
Musenkuss mit Sternchen 
(Musenblätter) für DVD 2020
Freiburger Leiter 2019 
Hessischer Kabarettpreis 2019
TV-Auftritte: Die Anstalt (ZDF), 
Schlachthof (BR), 3sat Zeltkul-
turfestival, Spätschicht (SWR), 
Mitternachtsspitzen (WDR), 
Kabarett aus Franken (BR), Puf-
paffs Happy Hour (3sat), Alfons 
und Gäste (SR), Stratmanns 
(WDR), Prix Pantheon (WDR), 
Kleinkunstfest der Wühlmäuse 
(rbb), Pispers und Gäste (3sat), 
Otti’s Schlachthof (BR).
Tickets zu diesem Abend sind 

erhältlich bei :

Frankenpost Ticketshop, Hof, 
Poststr. 9/11 - Tel. 0 92 81 / 816-
228
Touristisches Zentrum Naila, 
Bahnhofsplatz 1 - Tel. 0 92 82 / 
68-29
Gölkel Design, Bad Steben, 
Wenzstr. 1 A - Tel. 0 92 88 / 412
Touristinformation Bad Steben, 
Badstr. 31 (in der Wandelhalle), 
Tel. 09288 / 7470 und online 
über: www.forum-naila.de 
V orverkauf 20 Euro  - Abendkasse 
23 Euro  - Schüler halber Preis

Bad Steben – Stefan Waghubin-
ger jammert und nörgelt seit 13 
Jahren erfolgreich auf deutsch-
sprachigen Bühnen charmant im 
österreichischen Dialekt vor sich 
hin. Österreichisches Jammern 
und Nörgeln kennt er seit Kindes-
beinen. Nun betreibt er es mit 
deutscher Gründlichkeit, sagt er 
von sich selbst! 1984 als 18-Jähri-
ger hatte er seinen ersten Auftritt 
als Kabarettist beim Katholischen 
Jugendball in Leonstein/Ö. Ein 
großer Erfolg. Nach einer  kaba-
rettistischen Pause  kam er 1985  
nach  Deutschland, um Theologie 
zu studieren. Seit 1997 schreibt 
er Kinderbücher. 2004 wurde er 
Theaterpädagoge.
2009 der zweite Versuch als 
Kabarettist mit seinem ersten 
Programm „Langsam werd’ ich 
ungemütlich“. Zahlreiche Preise 
und ungefähr 500 Auftritte in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz waren die Folge.
Statt mit der Theologie verdient 
er seither sein Brot mit Kabarett. 
Und das sehr erfolgreich.
Dass das Publikum lacht, nach-
denkt und wiederkommt, hat Ste-
fan Waghubinger gleich mit sei-
nem ersten Programm erreicht. 
In seinem dritten Soloprogramm, 
„Jetzt hätten die guten Tage kom-
men können“, hat es Waghubin-
ger ganz nach oben geschafft. Auf 
den Dachboden der Garage sei-
ner Eltern! Er sucht eine leere 
Schachtel und findet den, der er 
mal war, den, der er mal werden 
wollte und den, der er ist. Es wird 
also eng zwischen zerbrechlichen 
Wünschen und zerbrochenen 
Blumentöpfen. 90 Minuten glän-
zende Unterhaltung trotz ver-
staubter Oberflächen, zumal da 
auch noch die Führer der großen 
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Naila –  Zum ersten Mal live in 

Hochfranken. In der Frankenhal-

le in Naila präsentiert der Rock-

club Nordbayern e.V. die volle 

Lordi-Show und das zum ersten 

Mal in der Region  Hochfranken!

Die Band ist tief in Finnland ver-

wurzelt und kommt ursprünglich 

aus Rovaniemi im nördlichen 

Lappland. 2006 gelang mit der 

Teilnahme am Eurovision Song 

Contest („Hard Rock Hallelu-

jah“) der internationale Durch-

bruch - sie gewannen diesen 

Contest als erste und bis heute 

einzige finnische Band. Zudem 

brachen Lordi alle bisherigen 

Punkterekorde, die jemals in der 

Geschichte des Eurovision Song 

Contests aufgestellt wurden. Die 

Fans können sich  auf eine ener-

giegeladene Show der Monster-

klasse freuen! 

Termin ist Sonntag, der 16. Oktober. Einlass: 19.00 Uhr. 

Beginn: 19.30 Uhr. Tickets gibt es bei Culticks und Eventim.

Live-Show in der Frankenhalle Naila am 16. Oktober

Lordi auf Lordiversity 
Tour 2022

 ANZEIGE  

wieder auf den vertrauten Sound 

des Chors freuen.

Das zweistündige Konzert 

wird am Sonntag, 9. Okto-

ber, um 19.00 Uhr in der 

Bartholomäuskirche in 

Döbra (Kirchplatz) zu hören 

sein. Der Eintritt ist frei. Im 

Gemeindehaus wird Kinder-

betreuung angeboten.

„Leben? – Das ist die Summe der 

Stunden, in denen wir echte Lie-

be gegeben und empfangen 

haben.“ Der EFH hat sich mit dem 

Inhalt des Buches „Kein Herz aus 

Stahl“ von Michael Stahl beschäf-

tigt und ihn musikalisch verarbei-

tet. In gewohnter Weise wechseln 

Texte und Lieder miteinander ab. 

Nach der Corona- Zwangspause 

können sich die Besucher nun 

Döbra –  Nach zweijähriger Pause 

lädt der EFH wieder zu einem 

neuen Konzert ein. Ihm liegt die 

wahre Geschichte eines Jungen 

zugrunde, der, vom Vater gede-

mütigt, in der Schule gemobbt, 

fast am Leben verzweifelt. Als 

Erwachsener macht er sich auf 

den Weg der Versöhnung und fin-

det Heilung für seine quälenden 

Wunden.

Neues Konzert des Evangelischen Freundeskreises Hof:

Sagt, dass die Liebe  
allen Kummer heilt!

SONNTAG

Einlass 19.00 Uhr  •  Beginn 19.30 Uhr
FRANKENHALLE NAILA

Finkenweg 13 

95119 Naila

16.10.22
TICKETS
verfügbar bei

CULTICKSPRESENTED BY EVENTIM
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen noch immer viele Menschen flüchten.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Sie können  Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)
Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof
Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Bitte helfen Sie weiterhin  alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, 
gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine vom 10.10.2022 bis 16.10.2022  (Kalenderwoche 41)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :
Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Am Montag, den 10.10.2022, um 18.00 Uhr, findet in der Frankenhalle Naila eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung: 

1. Vorstellung der Jugendsozialarbeit an der Grundschule Naila, der Mittelschule Naila 
    und der Schule am Martinsberg
2. Behandlung von Bauanträgen
3. Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für kostenrechnende Einrichtungen der 
    Stadt Naila im Haushaltsjahr 2023
4. Feststellung des kaufmännischen Jahresabschlusses 2021, Verwendung des 
    Jahresergebnisses der Stadtwerke Naila und Abschlussprüfung durch die 
    Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 30.09.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

• wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet

• betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten

• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsge-

   fangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und 

   Deportation

• hat in den vergangenen dreißig Jahren in Ost- und Südosteuropa bisher über 978.000 

   Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich identifiziert, Schicksale 

   nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt

• setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort

• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an

• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, 

   Pfarreien und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

• ermöglicht jährlich tausenden junger Menschen in rund 40 internationalen Jugend-

   begegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 

   Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür.

Naila, 29.09.2022

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
vom 14. Oktober bis 01. November 2022

Auf Grund eines Wasserrohrschadens muss vom 10. Oktober 2022 bis 14. Oktober 
2022 eine Vollsperrung auf Höhe der Friedenseiche 4 in Lippertsgrün eingerichtet

 werden.

Der Anliegerverkehr ist zugelassen. Die Umleitung erfolgt hier über den Pechreuther 

Weg und Brunnenweg.

Auf Grund der engen Durchfahrtsstraßen in Lippertsgrün erfolgt die Umleitung für 

Berufs- und Schwerlastverkehr über die Staatsstraße St. 2194 und die Bundesstraße 

B173.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis für die erforder-

lichen Bauarbeiten.

Naila, 04.10.2022 

Stadt Naila

Frank Stumpf

 1. Bürgermeister

Vollsperrung Naila OT Lippertsgrün,
 im Bereich Friedenseiche 4

Ansicht der Stadtkirche Naila Kronach – Bäckerei & Café

 „Am Bamberger Tor“

Blick nach Schwarzenstein

Noch bis Ende November können Gemälde mit Motiven aus dem 

Frankenwald von Harald Menzer aus Schwarzenbach a.Wald besich-

tigt werden. Der Künstler beschäftigt sich seit seiner Kindheit mit der 

Malerei. Beruflich war er als Malermeister tätig.

Besuchen Sie uns während der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Mo, Mi, Do, Fr von 14.30 bis 18.30 Uhr.
Kaufinteressenten können sich bei Harald Menzer unter Telefon 09289/9640786

oder unter harald.menzer@t-online.de melden.

Eine Auswahl aus der Ausstellung:

 Stadtbibliothek Naila:
Bilderausstellung noch bis Ende November
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Der Frankenwaldverein Marlesreuth, veranstaltet 

am Samstag,  08.10.2022,  eine Erlebniswanderung. 

Lasst uns eintauchen in die Sagenwelt von Marlesreuth

Los geht’s um 18.00 Start am Raiffeisenplatz in Marlesreuth . 

Bitte festes Schuhwerk anziehen.  Gäste herzlich willkommen!

Frankenwaldverein Marlesreuth: 
Erlebniswanderung

Wann? Samstag, 15.10.2022 von 9-12 Uhr, Aufbau ab 08:30 Uhr

Wo? Bonhoefferhaus, Albin-Klöber Str. 9, 95119 Naila

Von? Kindergarten Hand in Hand

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Information für Verkäufer:  Sie können Bekleidung (Größe 50-164), 

Spielzeug, Bücher etc. verkaufen. Aufbau ab 8.30 Uhr, Tische wer-

den gestellt, mitgebrachte Kleiderständer dürfen  aufgestellt wer-

den. Die Standgebühr beträgt 8 Euro. Anmeldung bitte an die 

E-Mail-Adresse elternbeirat.kiga.handinhand@gmail.com 

schicken.

Kinderflohmarkt im Bonhoefferhaus

Der Gartenbauverein Marlesreuth hat im Frühjahr mit elf  Familien 
Kartoffeln gesteckt und jetzt wurden mit der Harke, wie früher, die 
„Ärpfl“ gegraben. Trotz des heißen Sommers hat es eine überra-
schend gute Ernte gegeben. Mathilda Rittweg und Lara Walter hat-
ten die größte Kartoffel und wurden somit zum Kartoffelkönig 
gekürt. Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung Kaffee, Kuchen und 
Kartoffelsuppe.

„Ärpfl groum wie frier“

Die Schalen wurden gepflanzt im Bild v.l. Angelika Rochow, Rudi Bodenschatz und Gerlinde Baderschneider. 

Die ersten Nachtfröste und die ganze sommerliche 

Blütenpracht der Gottesaugen auf den Gräbern ist 

dahin. Die Schalen auf den Soldatengräbern, dem 

Kriegerdenkmal, auf dem Grab der zwei unbekannten Soldaten 

sowie am Stein vor dem Friedhof und am Denkmal „Den Opfern des 

Faschismus“ wurden in den letzten Tagen von den Mitgliedern der 

Freien Wähler Naila mit Besenheide, die für die winterlichen Tempe-

raturen sehr gut geeignet ist, bepflanzt.

Damit möchten die Freien Wähler jedes Jahr von Neuem und in der 

jetzigen Zeit ganz besonders ihren Beitrag leisten zum Gedenken an 

die vielen gefallenen Soldaten und die Opfer der Kriege.

Freie Wähler Naila:  Herbstbepflanzung  
der Soldatengräber 

Beim Elternabend im Kindergarten Regenbogen wurden diese Vertreter und Vertreterinnen gewählt. 

Hinten von links: Dominik Dehler (Schriftführer),Sara Wurzbacher, Tino Kießling (Kassier), Kristina 

Stumpf (2. Vorstand), Olga Knirchikora, Samantha Thümmler, Timo Schmidt, Heidi Fuchs, Michael 

Knebel. Unten: Manuela Franz ( 1. Vorstand), Lisa-Maria Späthling (Presse). Es fehlen Svetlana 

Urban-Krioukova und Thomas Stülpner. 

Gruppenelternabend & Elternbeiratswahl
 im Kindergarten Regenbogen

Am Donnerstag, 13. Oktober,  ist die Fränkische Schweiz das Ziel 

des Herbstausfluges des Nailaer Seniorennachmittages. In Kun-

reuth werden die Frankenwälder nach dem Mittagessen in der 

Gastwirtschaft „Zum Schloss“ vom Ortspfarrer Jochen Müller 

empfangen, der in Naila geboren und aufgewachsen ist. Er wird mit 

den Senioren einen kleinen Ortsrundgang machen und in seiner Kir-

che eine Andacht halten. Die Busfahrt geht dann weiter nach Eber-

mannstadt, der liebenswürdigen Kleinstadt im Herzen der fränki-

schen Schweiz. Das Wasserschöpfrad an der Wiesent und der 

Wiesent-Rundweg, der um den alten Stadtkern auf einer kleinen 

Insel führt, laden zu einem Spaziergang ein. Oder man macht einen 

Bummel durch die verwinkelten Gassen mit altfränkischen Fach-

werkhäusern zum Marktplatz und Marienbrunnen. Eisdielen, Cafés 

und Biergärten laden zum Verweilen ein. Durch die herbstliche 

Fränkische Schweiz geht es dann wieder zurück nach Naila. Die 

Abfahrtszeiten und Orte sind: 9.45 Uhr Frankenwaldstr./Neuland-

str., 9.45 Uhr Marxgrün, Feuerwehrhaus, 10.05 Uhr Froschgrün-

Wohnen am Park, 10.10 Uhr Bahnhof; 10.15 Uhr Freibad und um 

10.20 Uhr Bonhoefferhaus. Rückkehr wird gegen 19 Uhr sein. Infos 

und Anmeldung im Pfarramt Naila. Tel. 09282/5005. 

Seniorenausflug in die Fränkische
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 „Wir, als kleinster OGV, halten 

neben der Stadt Naila noch an 

der schönen Tradition der 

Bewertung des Blumen-

schmucks fest“, bilanzierte der 

Vorsitzende Edgar Fischer im 

Gasthaus „Zur Mühle“ in Cul-

mitz und dankte der Jury mit 

Sonja Hofmann und Mathias 

Götz vom OGV Marxgrün-Hölle, 

die 28 Anwesen inklusive Gärten 

bewertete. Der Vorsitzende 

dankte auch dem „Gieß- und 

Pflege-Team“ mit Irene Findeiß, 

Marianne Wolfrum, Karin 

Baderschneider, Günter Gries-

bach, Helga und Edmund Ritt-

weg, die Blumenkästen an der 

Brücke, den Pflanztopf am 

Stein, vor dem Kircheneingang 

und die Rosenbeete am Brunnen 

sowie die Willkommenstafeln 

hegten und pflegten, sodass 

trotz Trockenheit eine Blüten-

pracht zu bewundern war. „Spä-

ter übernahm Siegfried Deffner 

vom städtischen Bauhof das Gie-

ßen, da der Brunnen aufgrund 

der Trockenheit abgestellt wer-

den musste“, erinnerte Edgar 

Fischer und betonte, dass die 

Blumen- und Blütenpracht ein 

Aushängeschild für den Ort sei, 

Einheimische wie Urlauber und 

Wanderer gleichermaßen 

erfreue. Die ersten acht Preisträ-

ger erhielten eine Urkunde, eine 

Pflanze und ein Glas Honig, alle 

weiteren ein Glas Honig. Neben 

dem Blumenschmuckwettbe-

werb feierte man auch Ernte-

dankfest und Wolfgang Hasch, 

Dekanatsjugendleiter, gab den 

geistlichen Input. 1. Bürger-

meister Frank Stumpf freute 

sich, dass gemeinsame Treffen 

und Geselligkeit wieder möglich 

seien. „Danke sagen, haben lei-

der viele Menschen verlernt, 

dass sollte wieder kommuniziert 

werden und ich möchte Danke 

sagen für all dass, was von den 

Vereinsmitgliedern ehrenamt-

lich und unentgeltlich geleistet 

wird, denn viele fordern nur, 

beschweren sich“, so Stumpf 

und ergänzte, dass man wohl in 

den kommenden Wochen und 

Monaten schätzen lernen wer-

de, was man hat und sich sicher-

lich auch auf Verzicht einstellen 

müsse. „Die Lage ist wie sie ist, 

immer weniger Menschen wol-

len oder können Ehrenamt aus-

üben, deshalb ist der Zusam-

menhalt umso wichtig, auch 

anderen etwas Gutes tun“, 

betonte der Bürgermeister und 

auch, dass ein jeder die von 

Kanzler Olaf Scholz benannte, 

„Zeitenwende“ meistern müsse, 

lernen damit umzugehen und 

sich nicht aus der Bahn werfen 

lassen dürfe. 

Blumenschmuckwettbewerb in Culmitz

Sieger gekürt

Unser Bild zeigt die anwesenden Preisträger des Blumenschmuckwettbewerbs des OGV Culmitz mit 

1. Bürgermeister Frank Stumpf (Dritter von links), dritter Vorsitzenden des Kreisverbandes für Gartenbau und 

Landespflege Hof Ursula Kissler (links) und OGV-Vorsitzenden Edgar Fischer (rechts). 

Platz 1: Manfred und Holger Fin-

deiß, Platz 2: Arthur Lenz, Platz 

3: Hannelore Grafen-Walther, 

Platz 4: Edmund und Helga Ritt-

weg, Platz 5: „Zur Mühle“, Thea 

Bodenschatz, Platz 6: Anita 

Querfurth, Platz 7: OGV Cul-

mitz und Platz 8: Andrea Rum-

mer.

 Preisträger: 

Mit einem festlichen Gottesdienst in der katholischen Kirche „Ver-

klärung Christi“ in Naila feierten fünf Kinder aus dem Seelsorgebe-

reich Verklärung Christi ihre Erstkommunion. Den Festgottes-

dienst, dem auch 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf 

beiwohnte, zelebrierte Dekan Andreas Seliger. Folgende Mädchen 

und Jungen feierten das Fest der Erstkommunion (von links) Lina 

Lück, Peter Pielmeier (beide Naila), Marie Ploß (Selbitz), Maximi-

lian Golitz (Naila) und Nadine Gawron (Schauenstein-Weidesgrün) 

und dahinter (von links) Sebastian Krämer, Dekan Andreas Seliger, 

Lukas Eipnek und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Kommunion in Naila

Die Ortsgruppe Marlesreuth des Frankenwaldvereins wanderte auf dem Bierweg rund um den Staffel-

berg und ins schöne Schwabtal. Die Wanderer konnten bei herrlichem Herbstwetter das gute Bier und 

die Brotzeiten von verschiedenen Brauereien genießen.

Frankenwaldverein Marlesreuth 
wandert auf dem Staffelberg
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Aus Naila

Eine Gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Naila ist vor 
dem Gerätehaus angetreten, um 
die Leistungsprüfung „Die Grup-
pe im Löscheinsatz“ in der 
Variante 3 und demzufolge mit 
Atemschutzgeräteträgern zu 
absolvieren. Zuerst werden die 
persönlichen Daten der Teilneh-
mer überprüft, dann die Aufga-
ben (ab Stufe Silber) und die 
Zusatzfragen ausgelost. Der 
Gruppenführer (GF) füllt einen 
Fragebogen aus, Stufe Gold-Rot 
ebenfalls. Danach führen alle 
Knoten vor, die im Feuerwehr-
Alltag vorkommen können: 
Maschinist: Zimmermanns-
schlag (15 Sekunden), Melder: 
Mastwurf gestochen mit Spie-
renstich (15), Angriffstrupp: 
Brustbund mit Spierenstich 
(40), Wassertrupp: Halbmast-
wurf am Sicherheitsgurt (15) 
und Schlauchtrupp: Mastwurf 
gelegt mit Halbschlag am Strahl-
rohr (15). Angenommen wird 
ein Brand. Keine Menschen und 
Tiere in Gefahr. Wasserentnah-
mestelle ist der Oberflurhydrant, 
Verteiler zum markierten Punkt, 
Schlauchtrupp zum Absichern 
der Einsatzstelle mit Warndrei-

Kreisbrandmeister Hans Münzer 
und Kreisbrandmeister Thomas 
Popp, denen als weiterer 
Schiedsrichter Jochen Linz als 
Zeitnehmer zur Seite stand. Die 
Übergabe der Leistungsabzei-
chen verschiedener Stufen nah-
men die Kreisbrandmeister Hans 
Münzer und Thomas Popp vor. 
Besonders gratulierten sie Mat-
hias Gausche und Matthias Plett-
ner, die mit Übergabe der Stufe 
Gold-Rot die Endstufe erreicht 
hatten. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf hatten gemeinsam mit 
den Kommandanten Marco 
Wagenlechner und Jens Wagen-
lechner nebst weiteren Interes-
sierten die Leistungsprüfung 
beobachtet. „Nach der Corona-
Pandemie ist das Ablegen einer 
Leistungsprüfung ein Meilen-
stein.“ Stumpf wusste um das 
intensive Üben im Vorfeld des 
Prüfungstages und auch um die 
Aufregung bei der Prüfung. „Alle 
haben bestanden, herzlichen 
Glückwunsch, ihr seid eine Trup-
pe, auf die man sich verlassen 
kann und das ist wichtig im Ein-
satz, wo jeder Handgriff sitzen 
und man sich die Kameraden 
blind verlassen können muss.“ 

Leistungsprüfung bei der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Naila

Brandschützer zeigen ihr Können

sen in Theorie und Praxis, ob nun 
beim Löschangriff der Stufe 3, die 
stabile Seitenlage der Stufe 2 
oder den Wassertransport in der 
Stufe 1. Konzentriert arbeiteten 
die Mädchen und Jungen die ver-
schiedenen Aufgaben ab, mit 
Tipps von den Betreuern und 
unter Beobachtung der Aktiven 
wie die Kommandanten Chris-
tian Popp und Bernd Lorenz 
sowie Vorsitzenden Christian 
Langer. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf lobte die Disziplin der 
Löschprofis, die zur Verleihung in 
Reihe angetreten waren. „Eure 
erste Prüfung bei der Feuerwehr 
habt ihr jedenfalls mit Bravour 
bestanden.“ Kreisbrandmeister 
Hans Münzer betonte, dass die 
Kinder in der Vorbereitung viel 
gelernt haben und die Verleihung 
zu Recht stattfindet. Komman-
dant Christian Popp dankte ins-
besondere dem Betreuerteam, 
die nicht wenig Zeit und Arbeit in 
die Kinderfeuerwehr investiere. 

Feuereifer gingen die Löschprofis 
an die Aufgaben. Begeistert  ver-
folgten die Erwachsenen das Wis-

schutzerziehung, Erste Hilfe, 
Teamaufgabe und ein mündli-
cher / schriftlicher Teil. Mit 

sen fünf verschiedene Aufgaben-
bereiche absolviert werden: 
Feuerwehraufgabe, Brand-

Der motivierende Ausbildungs-
nachweis „Kinderflamme“ gibt 
den Kindern nicht nur die Mög-
lichkeit, stolz auf eine Auszeich-
nung zu sein, die auf eigenen, 
altersangemessenen Leistungen 
basiert. Der abgestufte Aufbau 
hilft vielmehr auch die Kinder auf 
dem zum Teil vierjährigen Weg 
zur Jugendfeuerwehr auf einem 
hohen Motivationsniveau zu hal-
ten. Erstmals fand die Abnahme 
der Kinderflamme in drei Stufen 
mit einem Abzeichen in hellblau, 
orange oder tiefblau bei der Frei-
willigen Feuerwehr Marxgrün 
statt. Am 3. Juni 2021 haben sich 
die „Marxgrüner Löschprofis“ 
gegründet, zählen 15 Kinder, von 
denen 13 an der Abnahme 
„Kinderflamme“ teilnahmen. Als 
Betreuerteam agieren und fun-
gieren Stefanie Popp, Marlene 
Langer und Günter Löhner, an 
diesem Tag von weiteren Brand-
schützern bei den Stationen 
unterstützt. In jeder Stufe müs-

Mit Feuereifer dabei: Marxgrüner Löschprofis zeigen Einsatz bei der Kinderflamme 

eck und Warnleuchten je 30 
Meter vor dem Löschfahrzeug 
und dem Oberflurhydranten. Als 
letzte Aufgabe steht „Sauglei-
tung kuppeln“ an. Maschinist, 
Wassertrupp und Schlauchtrupp 
treten dazu vor dem Fahrzeug 
an. Vom Wasser- und Schlauch-
trupp und vom Maschinisten 
sind vier Saugschläuche und 
Saugkorb für einen trockenen 

Aufbau zu kuppeln und Halte- 
und Ventilleine anzulegen. Die 
Aufgabe endet mit der so 
genannten Trockensaugprobe, 
wofür der Wassertrupp den 
Saugkorb gegen eine Blindkupp-
lung wechselt. Für den Maschi-
nist heißt es dann: Motor starten; 
Entlüften; nach Erreichen eines 
Unterdrucks von mindestens 0,6 
bar „Motor abstellen. Nach Still-

setzen von Entlüftungseinrich-
tung und Feuerlösch-Kreisel-
pumpe darf der erzielte Ein-
gangsdruck; innerhalb von 120 
Sekunden höchstens um 0,1 bar 
abfallen. „Ihr habt sauber, gut 
und ruhig gearbeitet, alle Aufga-
ben in der Sollzeit erfüllt, nur 
kleinere Fehler haben sich einge-
schlichen“, lautete die Bilanz 
vom Schiedsrichtergespann 

Unser Bild nach erfolgreicher Leistungsprüfung zeigt die Teilnehmer mit den Schiedsrichtern und Kommandan-

ten sowie 1. Bürgermeister Frank Stumpf (links). Die Brandschützer legten folgende Stufe ab: Stufe 1: David 

Schatz, Yannick Riedl, Tobias Häßler und Henning Wölfel, Stufe 2: Bastian Häßler und Markus Scharf, Stufe 

3: Yannik Maar und die Endstufe Mathias Gausche und Matthias Plettner. 
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Aus Naila

umfassenden Präparatesamm-
lung der Aquarianer, die wir für 
unsere Zwecke hervorragend mit 
verwenden können, darunter 
auch drei heimische Schmetter-
lingsschaukästen, die es schon 
gar nicht mehr gibt.“ Die traditio-
nelle Veranstaltung der Aquaria-
ner mit Pilzexkursion und 
anschließenden Schwamma-
schnitzessen werden die Jäger 
nicht anbieten. „Wir denken aber 
über ein Sommerfest mit Wild-
spezialitäten nach“, berichtet 
Stefan Eul und auch, dass im 
neuen Heim die Jagdhornbläser 
eine Bleibe über den Winter 
haben werden. „Das Vereinszim-
mer ist durch die Höhe gut geeig-
net, die Akustik gilt es natürlich 
noch zu erproben.“ Kindergärten 
und Schulen sollen eingeladen 
werden, um den Lernort Natur 
intensiv anbieten zu können. 
„Gleich hinter dem Grundstück 
beginnt der Wald, das passt her-
vorragend.“ Auch könne man 
sich vorstellen, das Haus für klei-
nere Familienfeiern zu vermie-
ten. „35 Personen haben gut 
Platz“, wirft Matthias Goßler ein, 
der wohl als „Hausbeauftragter“ 
fungieren werde. Auch sollen 
Versammlungen und Stammti-
sche im neuen Jäger-Domizil 
stattfinden. 210 Mitglieder zählt 
die Kreisgruppe aktuell. „Die 
Namensfindung des Vereinshei-
mes ist noch nicht abgeschlos-
sen“, teilt der Kreisvorsitzende 
mit und auch, dass Ende des Jah-
res der neue Jagdkurs im neuen 
Domizil der Jägerschaft starten 
werde. 

Die Einweihung mit symboli-

scher Schlüsselübergabe 

findet am Samstag, 8. Okto-

ber um 15 Uhr im und am 

Vereinsheim statt. Alle 

„Aquarianer“, Jäger und 

Anwohner sind herzlich einge-

laden. 

erinnert an die Erweiterung wie 
auch Anbauten am Ursprungsge-
bäude mit überdachter Terrasse, 
festen Grillplatz und dem jetzi-
gen Vereinszimmer. „1988 
erfolgte der Grunderwerb und 
wir sind bezüglich Wasser und 
Abwasser autark geworden, 
denn bis dato lief dies über die 
unterhalb liegende Gaststätte 
Froschgrün.“ Ein dramatisches 
Ereignis dann am 24. Februar 
2000, ein Kurzschluss und fol-
gender Funkenflug auf gelager-
tes Einpackmaterial verursachte 
einen Brand. „Und wie schon 
beim Bau, den Anbauten haben 
wir wieder alles in Eigenleistung 
gestemmt, zumindest, soweit es 
die Versicherung zuließ“, erzählt 
der Vorsitzende und auch, dass 
man von dem Geld für die Eigen-
leistungen eine Öl-Zentral-Hei-
zung als Frost- und Feuchtig-
keitsschutz einbaute. „Bis dato 
heizten wir mit Holz und auch 
jetzt noch sorgt im Vereinszim-
mer ein Schwedenofen für Wär-
me.“ 
Ab 1. Oktober wird das als im 
Volksmund bekannte Aquaria-
nerheim dann der Jägerschaft 
Naila im Landesjagdverband 
Bayern gehören, die den Kauf aus 
Vereinsmitteln bestritt. „Wir sind 
froh, endlich eine feste Bleibe für 
unsere Jagdkurse zu haben“, 
freut sich der Kreisvorsitzende 
Stefan Eul und erinnert, dass 
man in den zurückliegenden 
zwölf Jahren immer an verschie-
denen Orten gastierte und nie die 
Möglichkeit hatte Lehrmittel zu 
lagern. „Das ist besonders bei 
den Präparaten dramatisch, da 
diese durch den Transport nicht 
besser werden.“ Das Haus sei für 
die Jägerschaft ideal, hat Park-
plätze direkt vom Haus, kann 
aber auch von der Froschgrüner 
Straße über die Treppe erreicht 
werden. „Was uns besonders 
freut, ist zudem der Kauf der 

Bald wird das als Aquarianer-
heim bekannte Gebäude in der 
Froschgrüner Straße 14a wohl 
„Haus der Nailaer Jäger“ heißen. 
Vielleicht, denn die Namensfin-
dung ist noch nicht fix. „Mit 
einem lachenden und zwei wei-
nenden Augen haben wir im Juli 
den Beschluss gefasst, unser Ver-
einsheim zu verkaufen, aber 
unter der Bedingung, dass es 
weiterhin in den Händen eines 
Vereins bleibt und bewirtschaftet 
wird, wenn auch unter anderem 
Namen und Zweck“, erläutert der 
Vorsitzende des Vereins für 
Aquarien- und Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde, 
Hans-Jürgen Frank. „Unsere 
Stammzelle des Vereinsheimes 
ist ein Bürobau der Bundeswehr 
für die Frankenwaldkaserne in 
Naila“, erzählt Frank und auch, 
dass man dieses 1971/72 gegen 
Rückbau erwarb und auf dem 
Grundstück, dass der damalige 
Direktor der Gambrinus Brauerei 
Arthur Hagen prachtweise zur 
Verfügung stellte, wieder auf-
baute. 
„Ich kam mit 17 Jahren zum Ver-
ein und staunte, was die damals 
älteren Mitglieder, allen voran 
Vorsitzender Konrad Puchta und 
sein Stellvertreter Adolf Hohber-
ger mit vielen Weiteren auf die 
Beine stellte“, erinnert Frank und 
berichtet von schwierigen Erd-
arbeiten, da man in kurzer Zeit 
auf Felsen stieß. „Ein Ringanker 
wurde gesetzt, die Bodenplatte 
betoniert und das Gebäude wie-
der aufgerichtet.“
 Damals zählte der Verein 50 Mit-
glieder, zu Hochzeiten 120 und 
aktuell 57. „Die Mitglieder sind 
in die Jahre gekommen, die 
Anzahl auch rückläufig und die 
Pflege des rund 2.000 Quadrat-
meter großen Grundstückes 
sowie die Instandhaltungsarbei-
ten können nicht mehr gestemmt 
werden“, erläutert Frank und 

Aquarianerheim hat neue Besitzer

Jägerschaft Naila übernimmt

Vorsitzender des Vereins für Aquarien- und Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde, Hans-Jürgen Frank blättert in den Unterlagen, um über das 

Vereinsheim zu berichten.

Das Aquarianerheim hat neue Besitzer – die Jägerschaft Naila im Lan-

desjagdverband Bayern. Unser Bild zeigt (von links) Kreisvorsitzenden 

Stefan Eul, Verantwortlichen fürs Vereinsheim Matthias Goßler, Ausbil-

dungsleiter Rudi Hagen, Ausbilder Falk Windweh und Kassier Bernd 

Sauerteig. 

Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 21. Oktober, 

zum Kärwaabend in das Sportheim ein. Angeboten 

werden Schweinshaxen und Schnitzel mit Kartoffelsalat. Interes-

sierte möchten bitte bis zum 14. Oktober bei Vorsitzendem Hans-

Dieter Hensel unter 09282/1571 vorbestellen oder sich im Aus-

hang im Sportheim eintragen. Der SV Marlesreuth freut sich auf 

zahlreiche Gäste.

Kärwaabend mit Haxenessen
 im Sportheim

kauf auch über die 
Straße. Die Orts-
gruppe Marles-
reuth freut sich auf 
zahlreichen 
Besuch!

Essen wird Gansbrust mit Blau- 
oder Sauerkraut, Krenfleisch 
sowie Schnitzel mit Pommes 
angeboten. Um Vorbestellung 

bis 17.10. bei Dieter Benker (Tel. 
09282 5550) wird gebeten. Ver-

Am Samstag, 22.10.22, lädt der 
Frankenwaldverein Marlesreuth 
zum Kärwaessen ins Wander-
heim ein.
Für beste Stimmung sorgt Allein-
unterhalter Werner Weiß. Als 

Kärwaessen beim Frankenwaldverein Marlesreuth

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

IMPRESSUM
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Reiner Feulner,  
1. Bürgermeister der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer  E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH ,  Theodor-Schmidt-
Str. 17,  95448 Bayreuth, Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 
samstags,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Druckzentrum Hof; 
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto: Herbstmarkt in Bad Steben

ab 01.11.2022:

An der Peunthe 2, EG rechts bestehend aus vier Zimmern, Küche, zwei Dielen, Bad/
WC, WC, Abstellraum, Balkon mit  insgesamt ca. 99,10 qm, zuzüglich Garage und 
Kelleranteil.
Kaltmiete monatlich 450,00 €, Garagenmiete monatlich 30,00 €
Zentralheizung, Energiebedarfswert 138,2 kWh (m²/Jahr). 
Die Kaution beträgt 1350,00 €.
Zur Miete wird ein Betriebskosten- und Heizkostenabschlag erhoben. 

Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Weidauer, 
Stadt Schwarzenbach a.Wald, Rathaus, Erdgeschoss, Zi. Nr. 15, 
Tel.Nr. 09289/5031, juergen.weidauer@schwarzenbach-wald.de
in Verbindung. 

Vermietung einer städtischen Wohnung: 

Kommunales Förderprogramm zur Altstadtsanierung – 
Erhöhung der maximal förderfähigen Baukosten
Private Bauherren können im Rahmen der Städtebauförderung aus dem kommunalen 
Förderprogramm der Stadt Schwarzenbach a.Wald einen Zuschuss für Sanierungs-
maßnahmen erhalten. Dieser beträgt maximal 30 % nach vorhergehender Beratung 
und Abschluss einer Sanierungsvereinbarung. Aufgrund der gestiegenen Baukosten 
in den letzten Jahren hat der Stadtrat die Erhöhung der maximal förderfähigen Baukos-
ten von 50 T€ auf 75 T€ beschlossen. Bürgermeister Reiner Feulner informierte darü-
ber dass über die Jahre einige Fassaden oder andere Sanierungen bezuschusst wer-
den konnten. Künftig beträgt die maximale Förderung 22,5 T€ für ein Anwesen. Finan-
ziert wird dieser Zuschuss von der Stadt und der Regierung von Oberfranken.

Energieeinsparmaßnahmen bei städtischen Verbrauchsstellen – 
Anpassung bei der Straßen- und Weihnachtsbeleuchtung
Aufgrund des Ukraine-Krieges gibt es eine Verknappung bei der Wärme - und Strom-
versorgung. Die Bundesregierung hat daher zwei Verordnungen zur Energieeinspa-
rung erlassen, die unmittelbare Auswirkungen auf die Stadt haben und außerdem zum 
Energiesparen auffordern. Durch die Einsparung von Energie soll die Versorgungssi-
cherheit gewährleistet werden. Bürgermeister Feulner informierte die Stadträte darü-
ber, dass der jährliche Stromverbrauch der Stadt bei rd. 700.000 kWh liegt. Hinzu 
kommt noch der Stromverbrauch für die Wasserversorgung. Seit ca. 3 Jahren sind alle 
rd. 1.000 Straßenlampen auf LED-Technik umgerüstet. Der Stadtrat hat beschlossen, 
die Komplettabschaltung in der Nacht um eine Stunde zu verlängern, sodass künftig 
von 0 Uhr bis 4.30 Uhr die Straßenbeleuchtung aus ist. Dies bringt eine rechnerische 
Stromersparnis von 6.100 kWh im Jahr. Außerdem soll der Zeitpunkt der Dimmung von 
22 auf 21 Uhr vorverlegt werden.

Diskutiert wurde auch über die Weihnachtsbeleuchtung in diesem Jahr. Noch sind 
nicht alle Lichterketten auf den Weihnachtsbäumen auf LED-Technik umgerüstet, 
genau sind es erst 82 %. Auch wenn bei einer „normalen“ Weihnachtssaison die Weih-
nachtsbeleuchtung nur mit einem Verbrauch von rd. 4.500 kWh zu Buche schlägt, wol-
len die Räte ein Zeichen zum Stromsparen setzen. Es bestand auch Einigkeit, nicht 
gänzlich darauf zu verzichten. Verzichtet werden soll auf die Lichterketten und die 
Motive welche die Hauptstraße überspannen. Das Motiv Frohes Fest vor der Christus-
kirche, die Sterne und auch die siebzehn Weihnachtsbäume werden für Weihnachts-
stimmung sorgen. Die Brenndauer soll um eine Woche verkürzt werden und bereits am 
2. Januar 2023 enden. Beim Hallenbad, welches mit Holzhackschnitzel beheizt wird, 
gibt es beim Betrieb keine Änderungen.

Stadtratssitzung am 22. September 2022 – Teil 2

Herrn Bahne Laß, Hohentanne 16,
zum 85. Geburtstag (08.10.)
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ten Förderprogrammen“ betonte 

Bürgermeister Reiner Feulner, 

der seiner Mitarbeiterin Lob zoll-

te und eine Urkunde mit der Jubi-

läumszuwendung überreichte. 

Personalratsvorsitzende Christi-

ne Rittweg wünschte ihrer Kolle-

gin weiterhin die Ruhe und 100-

prozentige Genauigkeit bei ihrer 

Tätigkeit und übergab einen Gut-

schein.

Gewerberecht und Friedhof. Seit 

dem Jahr 2005 ist sie zur Stan-

desbeamtin bestellt. Vertretun-

gen übernahm sie auch in der 

Bücherei und im Vorzimmer 

sowie bei Wahlen. „Ganz wichtig 

ist die verwaltungsmäßige 

Bearbeitung der umfangreichen 

Antragsunterlagen, Auszah-

lungsanträge und Verwendungs-

nachweise aus den verschiedens-

Britta Schiller ist seit 25 Jahren 

im Rathaus von Schwarzenbach 

a.Wald beschäftigt. Die Verwal-

tungsfachangestellte wurde 

damals aus 22 Bewerbern ausge-

wählt und begann ihre Ausbil-

dung am 1. September 1997. 

Mittlerweile hat sie schon viele 

Abteilungen durchlaufen und ist 

universell einsetzbar. Dazu gehö-

ren das Einwohnermeldeamt, 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Jubiläum im Rathaus

Auf dem Bild Jubilarin Britta Schiller (rechts) mit Bürgermeister Reiner Feulner (links) und der Personalrats-

vorsitzenden Christine Rittweg.

Bei der Besichtigung der Dor-

schenmühle war der Andrang 

der interessierten Bürger groß. 

Von Terrassendielen bis zum 

Konstruktionsholz – das Fami-

lienunternehmen in der fünften 

Generation setzt auf Qualität. 

Heiko Meister und sein Vater 

Edmund zeigten ihren Tradi-

tionsbetrieb und erwähnten die 

Geschichte.

Bereits 1493 werden zwei Mahl- 

und zwei Schneidmühlen 

erwähnt, die Hans von Reitzens-

tein zum Schwarzenstein gehör-

ten. Eine davon dürfte die heuti-

ge Dorschenmühle gewesen 

sein. 

Im Jahr 1896 ersteigerte Wilh. 

Solger für 24.005,00 Mark die 

Dorschenmühle, 1905 wurde 

ein eisernes Vollgatter einge-

baut, das bis 1924 nur mit Was-

serkraft betrieben wurde. Ab 

1924 übernahm Johann Meister 

(der Schwiegersohn von Wilh. 

Solger) den Betrieb und baute 

für den Antrieb des Gatters eine 

Dampfmaschine ein, die 4 Jahre 

später durch einen Dieselmotor 

ersetzt wurde, der bis 1984 im 

Betrieb war.

1967 wurde der Betrieb an sei-

nen Sohn Karl weitergegeben 

und 1982 übernahm wiederum 

sein Sohn Edmund in vierter 

Generation das Sägewerk. Heu-

te hat Holzbearbeitungsmecha-

niker Heiko Meister fünf Mit-

arbeiter. Früher wurde viel Fich-

tenholz verarbeitet, jetzt wird 

Lärche bevorzugt, unter ande-

rem  für Terrassen und Balkone. 

Zum täglichen Brot gehören 

Aktion Waldhauptstadt

Säge- und Hobelwerk Meister

langfristige Aufträge für den 

Holzhandel sowie auch indivi-

duelle Anfertigungen für Zim-

mereien und Privatkunden. So  

konnten die Teilnehmer das 

Sägen mit modernen techni-

schen Geräten oder in her-

kömmlicher Weise mit der Gat-

tersäge erleben.
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Faszientraining
Kurs 1: 11. Oktober 2022, 

Dienstag von 19-20.30 Uhr.
Kurs 2: 20. Oktober 2022, 

Donnerstag von 19-20.30 Uhr.
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch 
durch Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur 
verhärten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebun-
gen zu lösen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte

Dehnen ist das A + O
13. Oktober 2022, Donnerstag von 19-20 Uhr. 
Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung 
der Wirbelsäule oder der Schulter.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Hula Hoop
Kurs 1: 11. Oktober 2022, Dienstag von 18.30-19.30 Uhr.
Kurs 2: 11. Oktober 2022, Dienstag von 19.30-20.30 Uhr.
Leiterin: TCM-Praktikerin Stephanie Klier; Gebühr 5 €
Probieren Sie diese Sportart. Es wird gehullert, was das Zeug hält. 
Aber es werden auch sportliche Übungen mit dem Reifen gemacht. 
Lasst euch überraschen!
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Hula-Hoop Reifen

Klangerlebnis
25. Oktober 2022, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 
Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs;
Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie 
den Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne 
mit tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine 
Klangreise können Verspannungen und Blockaden abgebaut wer-
den, ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Socken, kleine Kissen

Mach dich locker – loslassen im Schulter-Nacken-Bereich 
auf die andere Art
27. Oktober 2022, Donnerstag von 19-20.30 Uhr;
 Heilpr. Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Kaum eine andere Region zeigt uns so deutlich wo wir den Stress 
hinstecken wie der Nacken und die Schultern. In all der Hektik versu-
chen wir oftmals mit der kleinen Muskulatur Dinge zu erledigen, 
wofür eigentlich die großen dran sind. Interessanterweise geschieht 
loslassen, sobald die Kleinen nur die Aufgaben für die Kleinen über-
nehmen, damit die großen Mitspieler dort punkten, wofür sie eigent-
lich gemacht sind. Ihr erlebt Übungen für den Alltag.

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald
Naturschutz Wald – Was kann der Einzelne tun?
27. Oktober 2022, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Referent Klaus 
Stangl, Fachstelle Wald Naturschutz Oberfranken; Gebühr frei
Naturwaldreservate oder Nationalparks sind wichtige große 
Naturschutzflächen. Doch Naturschutz geht auch im Kleinen. Was 
kann jeder Waldbesitzer in seinem Wald für den Naturschutz tun? 
Mit kleinen Maßnahmen große Wirkungen erzielen!
 
Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus,

 Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg, Tel. 09289-5043 oder

 vhs@schwarzenbach-wald.de

Anmeldeschluss 4 Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Nach 25 Jahren gab es ein Wiedersehen in der Christuskirche. Die Konfirmanden aus dem Jahr 1997 

trafen sich zum Gottesdienst mit Abendmahl, bei dem Pfarrer Udo Sehmisch an Ereignisse vor einem 

viertel Jahrhundert und an Noah erinnerte, der ein Ziel im Auge behielt. Das gelte auch für die Jubilare, 

die den Segen Gottes erhielten. Susanne Biegler übergab die Urkunden mit dem Leitspruch: deine Liebe 

prägt mich! Für die musikalische Umrahmung sorgten Heike Degelmann an der Orgel und der Gospel-

chor u.a. mit „You are my home“.

Das Gruppenbild zeigt die vordere Reihe von links: Kathrin Gebelein, Tanja Fehn, Julia Bodenschatz, 

Julia Klamer, Kathrin Schott, Tina Vogler und Susanne Biegler.

Hintere Reihe von links: Matthias Fischer, Manuel Bodenschatz, Pfarrer Udo Sehmisch, Uwe Beier, 

Markus Hölzl, Fabian Nisle, Stefan Hildner und Thomas Flessa.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Silberne Konfirmation gefeiert

Wenn es um die Gesundheit geht, hat das Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald einiges zu bieten. Dazu 

gehört auch das Aqua Biking. Vor 10 Jahren wurden erst einmal fünf Räder angeschafft, man wusste ja 

nicht, wie die neue Sportart angenommen wird. Es gibt an den Montagen jeweils fünf Kurse in der Zeit 

von 16-20 Uhr. Die Teilnehmer waren begeistert und schon bei der zweiten Kursreihe kamen vier Räder 

dazu. Die Wasserwacht wurde im städtischen Hallenbad mit der Ausführung beauftragt. Das erledigen 

die Trainer Georg Strößner, Marina Keyßler, Karin Höger und Gabi Wunner. Mittlerweile stehen für die 

sportlichen Männer und Frauen 14 Räder und für den Trainer noch in Rad zur Verfügung. An 37 Monta-

gen (das bedeutet 185 Kurse) waren 1732 Teilnehmer dabei.

Die fleißigsten Montagskinder mit 36 Kursen, von links sind Sandra Müller, Elke Glotz und Petra Vollert.

10 Jahre Aqua Biking im Hallenbad
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
So., 09.10.2022 in Straßdorf

13.00 Uhr FC Döbraberg 2 gg. FCR Geroldsgrün 2

15.00 Uhr FC Döbraberg gg. FCR Geroldsgrün

Damenmannschaft 09.10.2022 um 13.00 Uhr

SG Weidenberg/TSV Bayreuth/ St. Johannis gg. FC Döbraberg

A-Junioren 07.10.2022 um 18.30 Uhr

SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg gg. JFG Höllental

E-Junioren 09.10.2022 um 10.00 Uhr

1. FC Gefrees 2 gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2

SpVgg Döbra
Samstag, 08.10. 

10:30 Uhr D-Junioren (SG) bei FC Eintracht Münchberg 

13 Uhr C-Junioren (SG) bei FC Wiesla Hof 2

16 Uhr Frauenmannschaft (SG) gegen ATG Tröstau in Döbra

Sonntag, 09.10.

 10:30 Uhr B-Junioren (SG) bei JFG Frankenwald 

                                    in Oberweißenbach

Freitag, 14.10. 

17:30 Uhr D-Junioren (SG) gegen JFG Höllental in Selbitz 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Am 08.10.2022 findet wieder eine Altkleidersammlung 

durch das BRK Schwarzenbach a.Wald statt. Leider 

kann auch in diesem Herbst keine Haussammlung 

durchgeführt werden.  Das BRK Schwarzenbach a.Wald wird aber 

versuchen, im Stadtgebiet Altkleidersäcke in die Briefkästen zu 

werfen. Sollte bei Ihnen keiner ankommen, einfach andere Säcke 

verwenden und bitte am Sammeltag bis 12.30 Uhr an die Straße 

beziehungsweise die bekannten Sammelstellen stellen. Das BRK 

Schwarzenbach a.Wald dankt für die Unterstützung. 

Altkleidersammlung

deckt. Zur Stärkung gabs dann 

für alle Großen und Kleinen fri-

sche gekochte Eier, leckere 

Milch, Laugengebäck, Obst und 

Gemüse. Sehr anschaulich 

erklärten sie den Kindern die 

unterschiedlichen Getreidear-

ten die dann auch gleich noch 

in einer Schale für den Kinder-

garten angesät wurden. Total 

begeistert ging es dann mit 

dem Bus zurück ins Abenteuer-

land.

reuth durften dann alle zusam-

men mit Theresa und Andreas 

Löhner den Bauernhof erkun-

den. Die Kühe standen schon 

bereit zum Melken, kleine 

Kälbchen wurden bestaunt und 

Hasen gestreichelt. Außerdem 

gab es riesige Fahrzeuge, 

Maschinen, Hänger und einen 

Traktor, in dem man sogar Pro-

besitzen durfte.

Bei dem Rundgang wurden 

auch Gänse und Hühner ent-

Das Abenteuerland ist mit dem 

Thema „Bauernhof“ ins neue 

Kindergartenjahr gestartet.

Nachdem die Kinder bereits 

erfahren haben, wie Getreide 

geerntet wird, woher die Milch 

und die Eier kommen, welche 

Tiere auf dem Bauernhof leben 

und wie viel Arbeit ein Bauer 

hat, wollten sich das alle natür-

lich auch vor Ort anschauen.

Bei einem Besuch auf dem Bio-

bauernhof Löhner in Gemein-

Traktor, Milch und Kälbchen

Beginn am 19. Oktober 2022, 8 x mittwochs, 19 bis 20 Uhr

Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt

Anmeldung und Infos im Hallenbad Tel. 09289/7102 oder Rathaus 

09289/5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de

dass die kleine Gruppe auseinan-

dergerissen wird?

Animationsfilm, 63 Minuten

BJF-Empfehlung: ab 8 Jahren

FSK: ab 0 freigegeben, FBW: 

„besonders wertvoll“

Tages stößt die mutige Camille zu 

ihnen, und Zucchini ist zum ers-

ten Mal ein bisschen verliebt. 

Doch ihre Tante ist auf das Pflege-

geld aus und plant, Camille zu 

sich zu holen. Können Zucchini 

und seine Freunde verhindern, 

Der kleine Waisenjunge Zucchini 

gewinnt trotz seiner schwierigen 

Vergangenheit neue Zuversicht. 

Ein liebevoller Animationsfilm 

für die ganze Familie!

Zucchini – so lautet der Spitzna-

me eines kleinen, neunjährigen 

Jungen, der nach dem plötzli-

chen Tod seiner Mutter mit einem 

neuen Leben konfrontiert wird. 

Der fürsorgliche Polizist Ray-

mond bringt ihn ins Heim zu 

Madame Papineau. Das Zusam-

menleben mit den anderen Kin-

dern ist nicht immer einfach, 

denn auch sie haben bereits viel 

erlebt. Aber sie raufen sich 

zusammen und geben einander 

Halt auf dem Weg, ihr Leben in 

ruhigere Bahnen zu lenken. Eines 

Mein Leben als Zucchini am Donnerstag, 13.10.2022 
um 16 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus

Musiker und Gäste können am 

Donnerstag, den 13. Oktober in 

Schwarzenbach a.Wald, wieder 

mitsingen und mitschunkeln. 

Dann wird mit Gitarre und 

Akkordeon aufgespielt. Das 

Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Besucher. Treffpunkt 

ist am 13. Oktober ab 18 Uhr im SSV-Sportheim in Schwarzenbach 

a.Wald. Musiziert wird ab 19 Uhr. Für Verköstigung ist gesorgt.

 13. Oktober
Nächste Runde Wirtshaussingen
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Mehr als 300 Mil-

lionen Christen 

werden weltweit 

verfolgt. Sie wer-

den diskriminiert, 

entführt, einge-

sperrt, gefoltert 

oder sogar getö-

tet - weil sie 

Jesus Christus 

nachfolgen. Doch mitten in der Verfolgung baut Jesus seine Kirche: 

Er schenkt verfolgten Christen neue Hoffnung und die weltweite 

Gemeinde wächst... 

Die Jesus-Gemeinde Frankenwald lädt zu einem Vortrag von Open 

Doors im Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach am Wald herz-

lich ein: Samstag 15.10.2022, 19 Uhr. Ein Referent von Open Doors 

wird mit eindrücklichen Beispielen erzählen, was die verfolgte Kir-

che erlebt.

 Open Doors setzt sich ist 

eine überkonfessionelles 

christliches Hilfswerk, 

dass sich seit 1955 in 

mehr als 70 Ländern mit eingeschränkter Religionsfreiheit für ver-

folgte Christen einsetzt. Sie sehen ihre Aufgabe darin, die Gemein-

de Jesus inmitten von Verfolgung zu stärken, ihren Glauben zu 

leben, und sie darin zu unterstützen, Menschen zu Jüngern zu 

machen. Als Leib Christi gehören wir untrennbar zusammen. Als 

Christen, die in Freiheit leben, ist es unsere Aufgabe, unseren ver-

folgten Geschwistern beizustehen. Jährlich bringen sie auch den 

Weltverfolgungsindex heraus, der verdeutlicht in welchen Ländern 

Christen am meisten verfolgt werden. 

Christenverfolgungen heute –  
Hoffnung trotz Zerstörung

Elke Wermbter-Gosny ist aus Pas-
sion Heilpraktikerin Richtung 
Körper(Psycho)therapie und seit 
1997 in eigener Praxis tätig. 20 
Jahre in Berlin und seit 5 Jahren 
in der Heilpraxis Schwarzens-
tein. Schmerz- und Körperthera-
pie mit ganzheitlichem Blick 
gehören zu den Leistungen wie 
auch begleitende Homöopathie, 
Massagen, Psychokinesiologie 
oder Traumtherapie und noch 
vieles mehr.
Die Behandlung kann in der Pra-
xis, telefonisch oder per Video-
telefonie erfolgen. Bürgermeis-
ter Reiner Feulner übergab zum 
Jubiläum ein Präsent. „Von Ber-
lin in den Frankenwald sei vor 5 
Jahren ein großer Schritt gewe-
sen, der sich aber gelohnt hat“. 
Das Stadtoberhaupt wünschte 
weiterhin viele Kunden bzw. 
Patienten, denen geholfen wird.
Auch für die Volkshochschule 
Schwarzenbach a.Wald ist Elke 
Wermbter-Gosny tätig. Der 
nächste Workshop heißt: Mach 
dich locker – loslassen im Schul-

Praxis seit 25 Jahren

•Geschenkartikel
•Lotto
•Schulbedarf
•Tabakwaren
•Reinigungsannahme
•Paketdienst Hermes

seiner Familie sowie einer Ange-
stellten Bürgermeister Reiner 
Feulner wünschte zur Geschäfts-
eröffnung mit einem kleinen Prä-
sent zahlreiche Kunden.
Leistungen:
•Zeitschriften und Bücher

Chris Bodenschatz ist der Inha-
ber von BO‘s Tabak Shop. Er 
übernahm Wiedels Shop Center 
im Netto-Markt. Jetzt ist es ein 
reiner Familienbetrieb mit Chris 
Bodenschatz, der aus dem kauf-
männischen Bereich kommt, und 

BO‘s Tabak Shop eröffnet

E-Mail: info@heilpraxis-
wermbter.de; www.heilpraxis-
schwarzenstein.de
Termine nach Vereinbarung
Heilpraxis Schwarzenstein, An 
der Waschwiese 10
Mo, Di, Do: 10.00-13.00 und 
15.00-19.00 Uhr
Mi: 17.00-20.00, Fr: 9.00 - 15.00 
Uhr

ter-Nacken-Bereich auf die ande-
re Art mit Übungen für den Alltag 
und ist am Donnerstag, 27. Okto-
ber von 19-20.30 Uhr (Gebühr 6 
Euro, Anmeldung unter Tel 
09289-5043)

Kontakt

Telefon: 09289 / 960 48 58 oder 
0151 / 24 14 07

Auf dem Bild von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Inhaber Chris Bodenschatz mit Alina sowie Sabrina und 

Alexander Bodenschatz.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Wo früher Schanze und Hütte standen

Heimatkunde pur an den ehema-
ligen Standorten der Döbra-
bergschanze und der Blockhütte. 
Zu einer Informationsveranstal-
tung hatte zweiter Bürgermeister 
Matthias Wenzel im Namen sei-
ner CSU/ÜHL-Fraktion eingela-
den und das Teilnehmerfeld war 
groß. Kurz unterhalb des ersten 
Hochbehälters der Wasserver-
sorgung erklärte der Kulturwart 
des FWV Schwarzenbach 
a.Wald, Dieter Pfefferkorn, diese 
über 100 Jahre alte Baumaßnah-
me wie auch die erste Wasserge-
winnung vom Döbrabergbäch-
lein. Links und rechts des Weges 
zum Döbraberggipfel standen 
fast 50 Holzbaracken, errichtet 
während des Jahres 1943. Durch 
die Bombenangriffe auf Berlin 
siedelte die Firma „Rentsch“ mit 
sehr vielen Mitarbeitern aus Ber-
lin sich hier im Ort an. Die Pro-
duktionsräume der späteren 
„Erba“ wurden umfunktioniert 

und dort wo die Webstühle stan-
den, wurden kriegswichtige Teile 
bis April 1945 gefertigt. Auf der 
ehemaligen Bergfestwiese erläu-
terte der Referent den Bau und 
Betrieb der Blockhütte. Ehren-
amtlich in den Jahren 1921/22 
vom Döbraberg-Hüttenclub 
errichtet in einer Größe von ca. 8 
m Länge und 6 m Breite und eines 
Teildachgeschoßes wurden hier 
2 Aufenthaltsräume wie auch im 
Obergeschoß ein Schlafraum 
errichtet. Eigentümer des 
Grundstückes war die „Große 
Fabrik“. 1923 wurde die Erlaub-
nis zum Betrieb einer Schank-
wirtschaft erteilt unter der Aufla-
ge, eine Abortanlage neben die-
sem Gebäude zu erstellen, was 
dann auch erfolgte. Während der 
30er Jahre, alle Vereine wurden 
aufgelöst, übernahm dieses Bau-
werk die Hitlerjugend. Sonn-
wendfeiern, Hüttenabende, 
Bergfeste fanden regelmäßig 

statt. Im Oktober 1938 wurde 
eine Herbstgeländeübung durch-
geführt, ein Sonderzug aus Hof 
bracht mehr als 700 Teilnehmer, 
die dort diese Übung absolvier-
ten. 1940 brannte die Hütte ab, 
ob Leichtsinn oder Brandstiftung 
Verursacher waren ist unklar 
geblieben.
Nach Ende des 2. Weltkrieges 
1945 gründeten sich die Ortsver-
eine neu. Beim Frankenwaldver-
ein übernahm Heinrich Zink den 
Vorsitz, der auch die Idee hatte, 
die Blockhütte wieder neu aufzu-
bauen. Es wurde eifrig gespart, 
einbezahlt und vor allem gesam-
melt auf ein heute noch 
bestehendes Sparbuch. Die Brü-
der Christian und Hermann 
Wunner ließen plantreu ein 
Holzmodell errichten, welches 
Pfefferkorn dabei hatte und den 
Teilnehmern zeigte. Doch alle 
Mühen waren umsonst, der 
damalige Marktgemeinderat 

lehnte das Baugesuch ab. Wenn 
schon keine Schutzhütte, dann 
wenigstens eine Skisprung-
schanze. Heini Klopfer erstellte 
die Planung. In unmittelbarer 
Nähe der abgebrannten Block-
hütte konnte am 3.2.1952 die 
von der Baufirma Gebr. Findeiß 
und sehr vielen ehrenamtlichen 
Vereinsmitgliedern errichtete 
Sprungschanze vor mehr als 600 
Zuschauern eingeweiht werden. 
Schnell wurden im Frankenwald 
und im Fichtelgebirge die Besten 
bekannt, Namen wie Fred Lang, 
Fredi Weber, Helmut Wirth 
waren oftmals Sieger und sie hol-
ten auch viele Pokale aus dem 
Fichtelgebirge. 20 Jahre konnte 
der Sprunglauf durchgeführt 
werden. Den Schanzenrekord 
überließ man dem Spitzensprin-
ger aus dem Fichtelgebirge, Hei-
ner Zapf mit 46 Meter. Baufällig 
geworden wurde diese Sportan-
lage endgültig 1972 abgebro-

chen. 1. Vorsitzende des Winter-
sportverein Werner Bayer, der 
sich der abendlichen Wanderung 
angeschlossen hatte, erklärte 
auch, das bereits 1930 eine 
Sprungschanze im Steilhang der 
Bergwiese vorhanden war. 1912 
wurde der Wintersportverein 
gegründet, fand aber nach 1945 
keine Fortführung. 1951 wurde 
durch den FWV eine Winter-
sportabteilung aufgemacht, die 
sich einvernehmlich darauf 
einigten, mit 72 Mitgliedern 
1961 den eigenen heutigen Win-
tersportverein zu gründen und 
ab diesem Zeitpunkt auch die 
Skisprunganlage übernommen 
haben. Wenzel dankte dem Refe-
renten Pfefferkorn für die hei-
matkundlichen Erklärungen, mit 
der Geschichte „Heute Nacht, 
werd‘ ich deine Seele von dir for-
dern“ beendete der Kulturwart 
humorvoll die Besichtigungs-
tour.

08.10. 16.00 Uhr ATSV Schwarzenstein Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  

09.10. 14.00 Uhr  
Obst- und Gartenbauverein Räumlas-Meier-

hof und Umgebung 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim Lerchenhügel 

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Kontakt und Location:

Go Church / Revex Zentrum

Nordstraße 10

95131 Schwarzenbach am Wald. 

jelisa@go-net.work

von 10 bis 16 Uhr

kostenfrei

Eröffnungstag 

am Samstag, 26.11.2022

Von 10 bis 17 Uhr 

Dann freuen wir uns, dich bei 

einem Schnuppertag und dem 

Eröffnungstag zu begrüßen. 

Schnuppertag, 

am Samstag, 15.10.2022

- Wie du persönlich geistlich 

wächst.

- Wie du dich als christlicher Lei-

ter und Mitarbeiter qualifizierst.

Du bist neugierig geworden und 

willst mehr erfahren?

Neu in Schwarzenbach a.Wald!

Rhema Germany gründet einen 

weiteren Bibel- Schulstandort.

Sei dabei und erlebe

- Wie dein Glaube gefestigt wird.

Bibelschule in der Go Church 
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 So. 10.00  –  12.00 Uhr

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Das Rathaus bleibt am Montag, 10. Oktober 2022 
nachmittags geschlossen!
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Aus Anlass der Durchführung des Kirchweihmarktes am 09. Oktober 2022 sind 

zahlreiche Straßen für den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:

ð  die Hauptstraße von der Abzweigung der Luitpoldstraße bis zur Einmündung in die 

      Bahnhofstraße,

ð  die Badstraße,

ð  die Bahnhofstraße ab der Einmündung der Hauptstraße bis zur  Einmündung in die 

      Schützenstraße,

ð  die Lichtenberger Straße von der Abzweigung der Bahnhof-

      straße bis zur Einmündung  in die Jean-Paul-Straße,

ð  der Zollweg,

ð  die Burggasse,

ð  die Gustav-Ludwig-Straße von der Abzweigung der Jean-Paul-

      Straße bis zur Einmündung in die Burggasse,

ð  die Eugen-Drechsel-Straße,

ð  der Pfaffensteig bis zum Feuerwehrgerätehaus,

ð  die Luitpoldstraße, 

ð  die Postgasse,

ð  die Humboldtstraße ab der Hauptstraße bis zur Oberstebener-  und Bergstraße.

Diese Straßen können am 09. Oktober 2022 NICHT befahren werden!

ð  Bitte beachten Sie auch die Parkverbote, die bereits ab dem 08. Oktober 2022 

      gelten.

Bitte sorgen Sie in Ihrem eigenen Interesse dafür, Ihre Fahrzeuge an geeigneten Stel-

len zu parken.

Markt Bad Steben

Bert Horn, Erster Bürgermeister

Straßensperrungen während des Kirchweihmarktes

Sonnenaufgang in Obersteben,

 fotografiert von Renate Munzert. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels autosuggestiver Formeln. Der 
Begründer des AT war der Nervenarzt Dr. Prof. Johannes Schultz. 
Die Grundlage des AT ist zuerst die körperliche Muskel- und 
Gefäßentspannung, sodass man hier auch von einer Körperthera-
pie sprechen kann. Anhand bestimmter „Autosuggestiver For-
meln“ konzentriert sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, 
welche dann neben der körperlichen Entspannung auch zu einer tie-
fen, seelischen Entspannung führen. AT kann uns, wenn wir regel-
mäßig üben, physisch und psychisch ins Gleichgewicht bringen. Es 
wird eine entspannte Stunde, in der wir Zeit mit uns selbst verbrin-
gen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Beginn: Mittwoch, 12. Oktober 2022

Dauer: 3 x mittwochs, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Stephanie Klier
Gebühr: 20,00 €

Anmeldung: 

VHS Bad Steben
Geschäftsstelle und Anmeldung:
Markt Bad Steben
Rathaus – Hauptstraße 2
95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438
E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung: Willi Prechtl

VHS Bad Steben

Bürgermeister Bert Horn den 
Bobengrüner CVJM und Kir-
chenvorstand für die Vorberei-
tung der Gedenkfeier zum „Tag 
der deutschen Einheit“, der mit 
der gemeinsam gesungenen 
Nationalhymne endete, die der 
Posaunenchor intonierte. 
Anschließend lud Bürgermeis-
ter Horn alle Beteiligten zu 
einem Empfang in den Gemein-
desaal ein.

gebe es auch Schatten.“ Pfarrer 
Holmer gab auch zu bedenken, 
dass man es in den kommenden 
Jahren nicht so einfach haben 
werde, aber auf Gottes Vertrau-
en hoffen könne. 
Musikalisch wurde der Dank-
gottesdienst vom Projektchor 
unter der Leitung von Margare-
the Stöcker und dem Posaunen-
chor, Leitung Klaus Jahn 
umrahmt. Im Anschluss dankte 

desrepublik geworden.“ Man 
sollte die sozialistische Vergan-
genheit nicht in einem verklär-
ten Licht sehen, sondern an die 
„sozialistischen Warteschlan-
gen“ vor den Geschäften erin-
nern. Ärgerliches Murren helfe 
nicht weiter, auch wenn nach 
der Wiedervereinigung vieles 
gelungen sei, aber eben nicht 
alles. „Dankbarkeit gibt Hoff-
nung, solange wir leben, aber da 

66-jährige in seiner Predigt in 
den Vergleich zu der Wüsten-
wanderung des israelischen 
Volks aus dem Buch Mose, wo 
sich aus der anfänglichen Dank-
barkeit für die Rettung aus der 
ägyptischen Gefangenschaft ein 
allgemeines Murren über feh-
lende göttliche Hilfe entwickel-
te. „Leider sind bei uns aus 
unzufriedenen DDR-Bürgern 
unzufriedene Bürger der Bun-

Den „Tag der deutschen Einheit“ 
feierte der Markt Bad Steben 
mit einem Dankgottesdienst in 
der Bobengrüner Pauluskirche. 
Im voll besetzten Gotteshaus 
erinnerte Pfarrer Horst Berg-
mann dankbar an den Mauerfall 
ohne Blutvergießen vor 32 Jah-
ren. 
Die Idee zum Dank für göttli-
chen Beistand hatte damals der 
inzwischen verstorbene Bürger-
meister Hellmut Nietner. Wie in 
all den Jahren zuvor kam Pfar-
rer Reinhard Holmer, der Predi-
ger des Dankgottesdienstes aus 
den neuen Bundesländern, 
wohnhaft im sächsischen Elbin-
gerode. Der prominente Geistli-
che, der die historischen Ereig-
nisse in der deutschen 
Geschichte hautnah miterlebte, 
erinnerte: „Für mich ist der 
Mauerfall nach wie vor ein 
Wunder, ein Privileg für das 
deutsche Volk, das auch Men-
schen nach Jahrhunderten 
bewegen wird, falls die Welt 
dann überhaupt noch besteht“, 
schränkte Holmer mit Blick auf 
die aktuellen kriegerischen 
Ereignisse ein.  Diese stellte der 

Bad Steben feiert den Tag der Deutschen Einheit

Gesanglich ausgestaltet wurde die Gedenkfeier in der Pauluskirche vom 
Bobengrüner Projektchor unter der Leitung von Margarethe Stöcker.

Dankgottesdienst mit Pfarrer 
Reinhard Holmer aus Elbingerode. 

Die vor 32 Jahren gepflanzte 
Steineiche. 

Am Sonntag den 25. September 
trafen sich 17 Mitglieder der 
FWV-Ortsgruppe Christusgrün/
Dürrnberg zu einer knapp zwei-
stündigen Wanderung. Treff-
punkt war an der Bürgerscheune 
in Geroldsgrün. Von dort aus ging 
es bei angenehmen Temperatu-
ren zuerst nach Steinbach, dann, 
vorbei an Hirschberglein zurück 
zur Scheune. Während der Wan-
derung konnten alle den schönen 
Ausblick über den Frankenwald 
genießen. 
In Geroldsgrün angekommen 
warteten bereits weitere Mitglie-
der der Ortsgruppe in der Bürger-
scheune. Bei Kaffee und Kuchen 
oder einer herzhaften Brotzeit 
konnten alle den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen.

Spätsommerliche Wanderung rund um Geroldsgrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auch 2022 wird der ATSV am Kärwawochenende vom 07.10 bis 

10.10.2022 eine Kärwa veranstalten.  Beginn ist am Freitag um 

18.00 Uhr mit einem Spiel der AH-Mannschaft gegen Rodesgrün. 

Anschließend ist Kärwaauftakt im Sportheim.

Am Samstag ist das Sportheim ab 19.00 Uhr geöffnet. Hier wird 

wird BluesNid zum Kärwatanz aufspielen (Eintritt 6 €; Einlass nur 

über 16 Jahre).

Am Sonntag findet um 13.00 Uhr ein Heimspiel der Kreisklassen-

mannschaft gegen die TuS Schauenstein 2 und um 15.00 Uhr das 

A-Klassenspiel gegen Wölbattendorf/Konradsreuth 1 statt.

Morgens ab 09.30 Uhr Frühschoppen, gegen 17.00 Uhr Kärwamu-

sik mit Jörg Willutzki bei freiem Eintritt.

Am Kärwamontag ist das Sportheim ab ca. 09.00 Uhr geöffnet. 

Abmarsch der Kärwa-Buam zum traditionellen Ständerla-Singen ist 

gegen 10.00 Uhr geplant.

Es werden mittags und abends zwei Essen auf Vorbestellung ange-

boten:

- Roulade mit Klößen und Rotkraut

- Rehbraten mit Klößen und Rotkraut

Anmeldelisten liegen im Sportheim aus, bzw. sind unter Tel.-Nr. 

09288/8238 bzw. 6769 möglich.

Zum Kärwaausklang wird ab ca. 18.00 Uhr die Süßstoffkombo bei 

freiem Eintritt aufspielen.

Der ATSV sowie die Kärwabuam und -madla hoffen auf eine gute 

und stimmungsvolle Kärwa und freuen sich auf einen zahlreichen 

Besuch. 

Kirchweih beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün 

Wer auf Southern-Rock à la 

Lynyrd Skynyrd, den Allman Bro-

thers oder Molly Hatchet steht, 

der sollte sich die Südstaaten-

Rock-Nacht  am 19. November 

2022 nicht entgehen lassen. Eine 

der besten Southern Rock Bands 

Deutschlands wird dem Publi-

kum im Bad Stebener Schützen-

haus ein amtliches Saitengewit-

ter bescheren und authentischen 

Southern-Rock zum Besten 

geben.

Die Formation „Flatman“, die 

sich aufgrund überzeugender 

Live-Auftritte, unter anderem  

auch als Support für „Molly Hat-

chet“, „Doc Holliday“, „Wishbone 

Ash“ und „Rebel Storm“ einer ste-

tig wachsenden Fangemeinde in 

Deutschland und mittlerweile 

auch in Tschechien, Schweden 

und Italien erfreut ist für viele 

sicher ein Begriff. Durch die drei 

erfolgreichen Alben, „A Bottle Of 

Booze“ (2002) ; „Hell-Bent On 

Glory“ (2004); Live at the Apollo 

Live aus dem Schützenhaus Bad Steben

Südstaaten-Rock-Nacht 
mit Flatman

Das Konzert findet am Samstag, 

19. November, um 20.00 Uhr im 

Schützenhaus Bad Steben statt. 

Der Kartenvorverkauf startet am 

22.10.22.  Einlass: 19.00 Uhr. Die 

Karten sind erhältlich bei

- Markgrafen Getränke-Vertrieb, 

Bahnhofstraße 12, 95138 Bad 

Steben

- Optik Löhner, Badstraße 5, 

95138 Bad Steben

Theatre“ haben sich „Flatman“ in 

den letzten Jahren zu einer 

eigenständigen Band entwickelt, 

die viele Konzertbesucher durch 

kraftvolle Showeinlagen und 

packende Gitarrenduelle begeis-

tert und erfreut.

Das Programm der deutschen 

Südstaatenband besteht aus 

sämtlichen Klassikern des 

Genres, packender Eigenkompo-

sitionen und lässt das Herz jedes 

Southern-Fans höher schlagen. 

Für alle Fußballfans ist das Sportheim, am „Kärwasamstag“, den 

8.10.2022, ab 15.00 Uhr geöffnet (Bundesliga-Konferenz, ab 15.30 

Uhr):

Das Topspiel der 1. Bundesliga am Abend:

Borussia Dortmund - FC Bayern München

•Anstoß: 18.30 Uhr „live“ und auf Großbildleinwand. 

Bereits um 14.00 Uhr: Kreisligaspiel der Damen in Bad Steben

SV 05 Froschbachtal - SV Fortuna Untersteinach

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf euer Kommen.

Bundesliga live im Sportheim
 des TSV Bad Steben

Am Freitag, 14. Oktober  , findet um 19 Uhr in der St. Paulus Kirche 

Bobengrün ein Konzert zum 10-jährigen Bestehen des evangeli-

schen Posaunenchors Bobengrün statt. Dazu gibt es – als Auftakt 

zur Kirchweih –  einen Rückblick auf 60 Jahre St. Paulus Kirche 

Bobengrün.

Die evangelische Kirchengemeinde Bobengrün lädt herzlich ein.

10 Jahre Posaunenchor Bobengrün: 
Konzert am Freitag, 14. Oktober

Am Freitag, dem 07. Oktober 2022 findet um 20.00 Uhr die 

Jahreshauptversammlung  der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün 

e.V. im Unterrichtsraum im Gerätehaus statt. Die Tagesordnung 

wird im Lokal bekannt gegeben. Hierzu ergeht recht herzliche Einla-

dung an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün

Auch in diesem Jahr wendet sich der VdK wieder an die bayerische 

Bevölkerung, die Menschen mit Behinderung nicht zu vergessen 

und ihnen zu helfen ihr Schicksal zu meistern. Der VdK OV Bad Ste-

ben bittet wieder zur diesjährigen VdK-Spendenaktion „Helft

 Wunden heilen“ vom 14. Oktober bis 13. November 2022 .

Im Marktgemeindebereich Bad Steben werden Mitglieder des VdK 

Bad Steben wieder Spenden sammeln. Vielen Dank!

Willi Engelhardt

1. Vorsitzender

VdK Bad Steben

Die Wanderstrecke führt uns ein 

Stück entlang des Rennsteigs 

Richtung Harra und wieder 

zurück nach Blankenstein.

In der Hutzenstube am Camping-

platz in Harra ist eine Einkehr 

geplant.

Ein kleiner Rucksack mit diver-

sen Durstlöschern ist für die Wan-

derung empfehlenswert. 

Um die Planung zu optimieren, 

bitten wir um vorherige Anmel-

dung.

Auskünfte bei Herbert Schiml, 

Tel. 0175/2038434.

Zum Abschluss der Tennissaison 

2022 wollen wir alle Vereinsmit-

glieder und Freunde zu einer 

Herbst-Wanderung einladen. Wir 

treffen uns mit festem Schuhwerk 

und lockerer Wanderkleidung

am Samstag, 15. Oktober 2022 

um 12.45 Uhr am Bahnhof Bad 

Steben zur Fahrt nach Blanken-

stein. 

Start und Ziel der Wanderung ist 

der Wanderparkplatz an der 

Diska in Blankenstein. Treffpunkt 

für die „Direktanreiser“ ist um 

13.15 Uhr in Blankenstein.

Tennisclub Bad Steben;
Einladung zur Herbstwanderung

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

36 Wir im Frankenwald



nig, für einen Taglöhner 6 bis 9 
Pfennig. –  1 Pfund Rindfleisch 
kostete aber im Jahr 1447: 8 – 9 
Pfennig, 1 Pfund Fisch 8 – 12 
Pfennig; 1 Pfund Wachs 18 – 20 
Pfennig und 1 Pfund Wolle 17 – 
23 Pf. Der Bergbau, der vor den 3 
Katastrophen in voller Blüte 
stand, lag völlig am Boden. Die 
Bergwerke stürzten ein und die 
Hüttenwerke waren abgebrannt. 
Die Menschen im Frankenwald 
lebten in Furcht und viele hatten 
keinen festen Wohnsitz. Erst zu 
Beginn des 16. Jahrhunderts 
kehrte wieder Ruhe ein. Die 
Menschen wohnten wieder in 
festen Häusern und alle gingen 
wieder ihren Berufen nach.

Sie raffte die Hälfte der Bevölke-
rung hinweg. Elf Jahre später, im 
Jahr 1445, war die verheeren-

de Pest in unserer Gegend. Ste-

ben starb aus. Ein Jahr war 

Steben leer und unbewohnt. 
Im zweiten Jahr haben 23 Leute 
wieder angefangen, die Häuser 
auszuräuchern.“ Die katastro-
phalen hygienischen Verhältnis-
se, die am Ende des Mittelalters 
geherrscht haben, erleichterten 
die Ausbreitung der Pest. Dauer-
regen ließ das Getreide am Halm 
verfaulen. Es gab immer weniger 
Nahrungsmittel, die immer teu-
rer wurden. Der Taglohn für 
einen Zimmermann oder Mau-
rer betrug damals 14 bis 16 Pfen-

handelt. Fast alle 62 Häuser wur-
den abgebrannt. (Die „wehrhaf-
ten“ Stebner Männer mussten 
ihrem Lehensherrn helfen, seine 
Stadt Lichtenberg zu verteidi-
gen.) 

Die 3. Katastrophe

 Spoerl schreibt: „Im Jahr 1430 
und 1432 wurde die hiesige 
Gegend durch den Hussiten-
Krieg übel mitgenommen, wur-
den die Leute misshandelt, ihrer 
Wohnungen und Habe beraubt. 
Im Jahr 1434 war ein sehr nasser 
Sommer, der Getreideanbau war 
sehr schlecht und im Winter 
stellte sich die weiße Ruhr ein. 

Rothenburg stellten ein 7000 
Mann starkes Söldnerheer 
zusammen und zogen über 
Münchberg die Selbitz abwärts 
bis zum Lagerplatz zwischen 
Lichtenberg und Steben. Die 
Reichsstädter belagerten die 
Stadt, bauten eine Schanze am 
Kapellhügel, von wo aus sie 400 
Kanonenkugeln in Richtung 
Schloss schossen. Sie trafen 
jedoch nur den Kirchturm und 
mehrere Gebäude in der Stadt. 
Sie konnten Lichtenberg nicht 
einnehmen, und obwohl die 
Belagerung nur 11 Wochen dau-
erte, war in Steben alles Essbare 
verzehrt, viele Greise, Weiber 
und Kinder ermordet oder miss-

Die 2. Totalzerstörung 

Die meisten Städte und Dörfer 
unserer Gegend waren beraubt 
und von den Hussiten niederge-
brannt worden, so dass sie ihren 
Lehensherren keine Lehen mehr 
zahlen konnten. Daraufhin lehn-
te auch der Schlossherr von Lich-
tenberg - Caspar von Waldenfels 
– es ab, die Kriegssteuer an die 
Reichsstadt Nürnberg zu zahlen. 
Mit dieser Weigerung begann 
die sog. „Waldenfels-Fehde“, die 
sich über Jahre hinzog und 
schließlich im Jahr 1444 zur  2. 
Katastrophe für Steben eskalier-
te: Die Reichsstädte Nürnberg, 
Augsburg, Windsheim und 

Aus der Geschichte des Marktes Bad Steben von Hermann Fischer – Fortsetung vom 30. September

Drei Katastrophen zerstörten das Bergbaudorf Steben

Das neue Regenüberlaufbecken 
(RÜB) „Bad Steben Kläranlage“ 
des Abwasserverbandes (AV) 
Selbitztal mit einem Speichervo-
lumen von 1.400 Kubikmeter, 
gebaut als offenes Fangbecken 
im Nebenschluss und bestückt 
mit modernster Maschinen-, 
Elektro- und Steuerungstechnik, 
ist feierlich in Betrieb genommen 
worden, symbolisch mit dem 
Aufdrehen des Schiebers. Ver-
bandsvorsteher und Helm-
brechtser Bürgermeister Stefan 
Pöhlmann, erinnerte, dass im 
September 2018 die ersten 
Gespräche zum Neubau des 
damals noch „namenlosen“ RÜB 
geführt worden seien und einige 
Besonderheiten zu beachten 
waren: der geplante Standort des 
RÜB liegt im Heilquellenschutz-
gebiet, sodass es besondere Auf-
lagen zu beachten galt; die hyd-
raulische Gewässerbelastung des 
kleinen Vorfluters Stebenbach 
soll so gering wie möglich gehal-
ten werden; die Grundstücks-
eigentümer entlang der Höller 
Straße sollen zur Regenwasser-
speicherung animiert werden; 
die zukünftige Nutzung des alten 
Kläranlagengeländes soll als 
Lagerplatz beim Bau des RÜB mit 
verwirklicht werden und es galt 
eine wirtschaftliche Lösung zu 
finden. „Dann gingen fast einein-
halb Jahre ins Land mit Bau-
grundbegutachtung, Einholung 
von Genehmigungen, verschie-
denen Planvorlagen, um das 

Consult GmbH aus Kronach noch 
einen Kurzvortrag zum RÜB und 
im Rahmen der Präsentation 
auch Überflüge per Drohne über 
das Gelände, sodass die Bürger-
meister der Mitgliedskommunen 
wie auch Vertreter der Baufirma 
und des Wasserwirtschaftsamt 
einen Gesamteindruck gewinnen 
konnten. Das Becken misst 18 
mal 20 Meter bei 4,50 Meter Tie-
fe; gegründet ist es auf der Sohle 
des alten Klärschlammbeckens. 
Das Wasser aus dem Sammelbe-
cken fließt in den Stebenbach. 
Anzumerken ist, dass der AV Sel-
bitztal verpflichtend die Aufla-
gen seines Wasserrechtsbeschei-
des umzusetzen und einzuhalten 
hat. Dazu gehört auch eine gesi-
cherte Mischwasserbehandlung, 
dass heißt nicht nur das 
Schmutzwasser, auch das Nie-
derschlagswasser muss einer 
geordneten Abwasserbehand-
lung zugeführt werden und hier-
zu dienen Regenüberlaufbecken. 
Dem AV Selbitztal fehlten nach 
der letzten Schmutzfrachtbe-
rechnung noch drei dieser RÜB 
im gesamten Verbandsgebiet zu 
dem die sieben Kommunen 
Helmbrechts, Schauenstein, Leu-
poldsgrün, Selbitz, Naila, Bad 
Steben und Issigau zählen. 2017 
wurde das RÜB „Holzwiese“ in 
Helmbrechts in Betrieb genom-
men, nun RÜB „Bad Steben Klär-
anlage“ und im kommenden Jahr 
dann Selbitz. 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Regenüberlaufbecken eingeweiht

bestmögliche Ergebnis zu erzie-
len, ein offenes Regenüberlauf-
becken im innovativ gesteuerten 
Regenüberlaufbeckenverbund“, 
erläuterte Pöhlmann und erin-
nert zugleich an die Einreichung 
der Planvorlage beim „Abwasser-
Innovationspreis Bayern 2020“ 
und den dritten Platz mit einem 
Zuwendungsbescheid in Höhe 
von 290.000 Euro. „Nach der 
Preisverteilung begann die 
Arbeit mit Ausschreibung im 
April 2021, Auftragsvergabe an 
die Baufirma AS-Bau Hof und 
Beginn am 5. Juli 2021. „Die Fer-

tigstellung und Abnahme fand 
im Juli dieses Jahres statt.“ Die 
Kosten konnten eingehalten, ja 
sogar minimiert werden von 
geplanten 1.461 Millionen Euro 
auf 1,113 Millionen Euro. 
„Unterm Strich eine nicht nur 
wirtschaftlich gelungene Bau-
maßnahmen.“ Der Bad Stebener 
Bürgermeister Bert Horn erin-
nerte an die über 20 Jahre 
gemeinsame Geschichte mit dem 
AV Selbitztal. „Wir sind mit dem 
Abwasserverband immer gut 
gefahren, der gute Lösungen prä-
sentierte und nun als Meilen-

stein, als Mosaikstein der Innova-
tionspreis“, freute sich Horn und 
betonte, stolz auf den gemeinsa-
men Weg zu sein. „Im Vorstand 
ist die Zusammenarbeit gut und 
es finden sich relativ schnell gute 
Lösungen“, bilanziert Horn und 
ergänzt, dass nun auch die 
Betreuung und Instandhaltung 
der Kanalnetze beim Abwasser-
verband liege. Im Ratskeller des 
Bad Stebener Rathauses gab es 
von Fachbereichsleiter Abwasser 
Florian Lemnitzer und Projektin-
genieur Simon Palm von SRP 
Schneider & Partner Ingenieur-

Das Bild zeigt die symbolische Schieberöffnung für das Regenüberlaufbecken „Bad Steben Kläranlage“ mit 

Vertretern der Mitgliedskommunen, der Baufirma, des planenden und ausführenden Ingenieurbüros, der Bau-

firma und des Wasserwirtschaftsamtes Hof. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Freude ist den jungen Leuten 
rund um Vorsitzenden Ralf 
Sprenger anzumerken. „on tour 
for Jesus“, das Technikteam des 
CVJM Bobengrün, hat die Chan-
ce auf den Deutschen Engage-
mentpreis – deshalb heißt es 
jetzt: Abstimmen, abstimmen, 
abstimmen. Freiwilliges Engage-
ment steht im Fokus der Auf-
merksamkeit und da brilliert 
ohne Frage der im Januar ver-
gangenen Jahres gegründete 
Verein „on tour for Jesus“ aus 
dem Bad Stebener Ortsteil 
Bobengrün. „Als Team, als Grup-
pe gibt es uns aber schon über 30 
Jahre“, betont Vorsitzender Ralf 
Sprenger und freut sich, dass der 
Verein im Rennen und jetzt 
kann, ja sollte, abgestimmt wer-
den. Es winken sage und schrei-
be bis zu 10.000 Euro Preisgeld. 
„Noch bis zum 19. Oktober kann 
für uns abgestimmt werden“, 
motiviert Kai Karasch, der 
Schatzmeister des noch jungen 
Vereins. Die Evangelisch-Luther-
ischen Landeskirche in Bayern 
(kurz ELKB) hat den Bobengrü-
ner Verein für den Deutschen 
Engagementpreis vorgeschla-
gen. Schon im Dezember 2021 
hatte „on tour for Jesus“ den 
Ehrenamtspreis der ELKB 
gewonnen. Der ehrenamtliche 
Einsatz für die technische Unter-
stützung von Veranstaltungen 
zur Verbreitung des christlichen 
Glaubens erfährt durch die 
Nominierung eine weitere hoch-
rangige Anerkennung. Stetig 
strahlende Gesichter zeichnen 
die jungen Leute aus und gut zu 
erkennen sind sie an den schwar-
zen Pullis, T-Shirts oder Jacken 
mit silbernen Schriftzug auf dem 
Rücken. Der Technikverein ist im 
Frankenwald bekannt von kirch-

Technikteam des CVJM Bobengrün ist für den Deutschen Ehrenamtspreis nominiert

Jetzt abstimmen für „on tour for Jesus“ 

genug geredet, die jungen Leute 
sind schon wieder auf dem 
Sprung, packen und verladen 
das Equipment für das Burgfest 
auf der mittelalterlichen CVJM 
Burg Wernfels in die Transporter 
und Autos. „Wir fahren mit 30 
Personen zur der Feier für alle 
Generationen im CVJM und wer-
den der Veranstaltung die pas-
senden Töne und Beleuchtung 
geben.“ Übrigens können für den 
Deutschen Engagementpreis 
können ausschließlich die Preis-
trägerinnen und Preisträger 
anderer Preise, die freiwilliges 
Engagement in Deutschland aus-
zeichnen, nominiert werden. In 
diesem Jahr haben 463 Nomi-
nierte die Chance, mit dem Deut-
schen Engagementpreis ausge-
zeichnet zu werden und den 
Publikumspreis oder einen der 
fünf Jurypreise zu erhalten. 
Bekannt gegeben werden die 
Gewinnerinnen und Gewinner 
aller Preise bei einer Preisverlei-
hung am 1. Dezember in Berlin, 
die mittels Live-Stream übertra-
gen wird.

Unter www.deutscher-enga-
gementpreis.de/publikums-
preis kann für on tour for Jesus 
abgestimmt werden; noch bis 
19. Oktober. Listen zum 
Abstimmen liegen im Dekanat 
Naila, dem Bücherladen von 
Kathrin Gaube im Bobengrün, 
der christlichen Kneipe „Täu-
bla“ in Naila, dem Bobengrüner 
Dorfläjdla, den Kirchenladen in 
Selbitz und den Bäckereien 
Brandler in Lichtenberg und 
Selbitz aus. Hier kann jeder 
abstimmen, der will. 

Hier abstimmen:

lichen Veranstaltungen im Deka-
nat Naila, wie der Pfingsttagung 
in Bobengrün oder anderen Kon-
zerten in Gotteshäusern, oder 
aber auch beim Schauen der 
Fernsehgottesdienste in der 
Corona-Pandemie. Die jungen 
Leute des Vereins setzen sich 
durch Präsenz- und in jüngster 
Vergangenheit auch durch Digi-
talveranstaltungen in ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit für 
Jugendbildung und gleichzeitig 
für die Verkündigung des christ-
lichen Glaubens ein. Mittels der 
Fähigkeiten der Ehrenamtlichen 
bietet „on tour for Jesus“ nicht 
nur eine sinnstiftende Plattform, 
ihr Hobby zu leben, sondern 
gleichzeitig auch ihren christli-
chen Glauben lebendig zu erfah-
ren, weiter oder ganz neu zu ent-
decken. „Die dadurch entstehen-
den Verbindungen zu technikbe-
geisterter Menschen aus ganz 
Bayern sind ein schöner Neben-
effekt, der genauso wenig außer 
Acht gelassen werden darf“, 

erläutert Kai Karasch und nennt 
als weiteste Veranstaltungsorte 
von „on tour for Jesus“ Ruhpol-
ding, Esslingen und den Boden-
see. „Es freut uns riesig, dass 
unser ehrenamtliche Engage-
ment von der ELKB gewürdigt 
wird und wir nun sogar für den 
deutschen Engagementpreis 
nominiert sind“, betonen die jun-
gen Leute. Für Vorsitzenden Ralf 
Sprenger ist die Nominierung 
schon Auszeichnung und Wert-
schätzung genug. „Ich bin stolz 
auf unser Team, auf die vielen 
jungen Leute, die sich mit ihren 
Fähigkeiten und Fertigkeiten 
einbringen und gerade bei den 
Online-Veranstaltungen kamen 
einige ohne großes Vorwissen 
dazu“, erläutert Sprenger und 
weiß auch, dass gerade die 
Arbeit des Technikteams im Hin-
tergrund einer jede Veranstal-
tung abläuft, die wenigsten 
etwas davon mitbekommen, was 
für Zeit und Arbeit in Auf- und 
Abbau investiert werde, damit 

Ton und Licht passen. „Das Geld-
preis wäre schön, auch wichtig, 
da einiges von unserem Equip-
ment in die Jahre gekommen ist, 
Ersatzbeschaffungen notwendig 
sein“, versichert Sprenger und 
ergänzt, dass für ihn persönlich 
mit der Nominierung die Wert-
schätzung ein wichtiges Signal 
sei. Kai Karasch merk an, dass 
die 50 Erstplatzierten der 
Abstimmung die Teilnahme an 
einem gemeinsamen Weiterbil-
dungsseminar zu Öffentlich-
keitsarbeit und gutem Projekt-
management gewinnen können. 
„Das wäre auch super.“ Aber 
noch geht es ja um die Erstplat-
zierung beim Publikumspreis 
und deshalb bitten die technik-
begeisterten Damen und Herren 
um die Abstimmung, die nicht 
nur Online, sondern auch per 
Listeneintrag möglich ist. „Wir 
freuen wir uns sehr, im Rennen, 
um den Publikumspreis 2022 zu 
sein und würden uns riesig über 
den Gewinn freuen.“ Doch 

endet am Ortsschild in Richtung 
Thierbach. 
Ab 10 Uhr ist am Montag das 
Sportheim zum Frühschoppen 
geöffnet. Dort gibt es deftige 
Brotzeiten und ab Mittag Schnit-
zel mit Kartoffelsalat. 
Über ein erfolgreiches Jubiläum 
mit vielen Gästen freut sich die 
Dorfgemeinschaft Bobengrün.

SV05 Froschbachtal gegen den 1. 
FC Martinsreuth. Anschließend 
ist für das leibliche Wohl im ATS 
Sportheim bestens gesorgt. 
Am Montag, den 17.10.2022 

setzt sich der Umzug ab 9 Uhr 
wieder in Bewegung. Er beginnt in 
der Horwagener Straße und geht 
weiter über Stengelweg, Dorf-
straße, Schweizer Höhe und 

diesem Jahr wird der Kärwaum-
zug auf 2 Tage aufgeteilt. Start ist 
am Sonntag im Kirchweg. Weiter 
geht es über Flurstraße, Garten-
straße, alte Poststraße, Mühl-
bergweg, Christusgrüner Straße, 
Kirchstraße und endet am Sport-
heim.
 Anstoß ist hier um 15 Uhr. Es 
spielt die 1. Mannschaft des 

Am Samstag, den 15.10.2022 fin-
det der Kärwatanz mit der Band 
„Engel und Schatz“ im ATS 
Sportheim statt. Einlass ist ab 20 
Uhr und der Unkostenbeitrag 
beträgt 6 Euro. 
Für Sonntag, den 16.10.2022 ist 
der Kirchweihgottesdienst um 
8.30 Uhr mit dem daran anschlie-
ßenden Umzug geplant. Auch in 

Beim letzten Treffen der Bobeng-
rüner Kärwagemeinschaft wurde 
das Kirchweihjubiläum vom 14.10 

- 17.10.2022 final besprochen. 
Der Festakt beginnt am Freitag, 

den 14.10.2022 um 19 Uhr mit 
einem Posaunenchorkonzert und 
anschließendem Diavortrag „60 
Jahre St. Paulus Kirche Bobeng-
rün“ in der Bobengrüner Kirche. 

60-jähriges Kirchweihjubiläum  in Bobengrün 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 10.10.2022
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 17.10.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, den 28.10.2022
• Freitag, den 18.11.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Der Preis ist das was man bezahlt, der Wert ist das, was man dafür 
bekommt. Warren Buffett, US-amerikanischer Großinvestor

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Heimatabend mit Adrian Roßner/
Kulturverein Geroldsgrün
Vortrag: Textilindustrie zwischen Fichtelgebirge und Frankenwald
Freitag, 07.10.2022, Beginn: 19.00 Uhr

Ein spannender und unterhaltsamer Vortrag, welcher sich mit der Entwicklung der 
Textilindustrie im Frankenwald/Fichtelgebirge befasst.
Ort: Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Patchwork
Beginn: Donnerstag, 20.10.2022, von 19.00 – 21.15 Uhr

Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und Alte. Aus Quad-
raten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen fantastische Muster, die ganz 
nach Belieben zu Taschen, Kissen oder Wandbehängen weiterverarbeitet werden 
können. Probieren Sie die Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach ein-
mal aus.
Ort: Handarbeitsraum der Lothar von Faber-Grundschule
Leitung: Ulrike Oelschlegel
Gebühr: 30,00 €
Anmeldeschluss: 13.10.2022

Anmeldung bei:  Ulrike Horn 

Keyßerstaße 25, 95179 Geroldsgrün Tel. 0 92 88 / 961 – 12 

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

Herbstprogramm der 
VHS Geroldsgrün

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
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 E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 
17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  
Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 
Hof,  Gesamtauflage: 16 000;  
Titelfoto: Herbstmarkt in Bad Steben
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Samstag, 15. Okto-

ber  2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwo-

che, 09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          
Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Unter dem Motto:

Frieden kann man nicht gegeneinander gewinnen, sondern nur miteinander
(Richard von Weizsäcker 1920 – 2015)

starten wieder die Haussammlungen der Kriegsgräberfürsorge 
vom 14.10.2022 – 01.11.2022

Kriegsgräber Opferwoche 2022

Seit 01. Juni 2022 hat die Leitstelle Pflege Hofer Land am Berliner Platz 3 in Hof ihre 
Pforten geöffnet.  Am 14. Oktober 2022 lädt das gesamte Team alle Interessierten
von 10.00 bis 17.00 Uhr zur Besichtigung ein.
Die Leitstelle Pflege Hofer Land ist eine zentrale Anlaufstelle für pflegebedürftige 
Menschen, Angehörige und alle am Pflegeprozess Beteiligten des Landkreises und der 
Stadt Hof.
Die Mitarbeiterinnen stehen für Fragen rund um die Themen der Pflege zur Verfügung 
und zeigen die Räumlichkeiten. Beratung bieten in der Leitstelle Pflege der Pflege-
stützpunkt Hofer Land, die Wohnberatungsstelle des Landkreises Hof, die Fachstellen 
für pflegende Angehörige sowie die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken. 
Außerdem sind dort die kommunalen Seniorenverantwortlichen sowie als Koordinato-
rin die Mitarbeiterin des Netzwerkes Pflege angesiedelt.
Zum Tag der offenen Tür werden zudem die Hospizvereine und SAPV Teams der 
Region als Ansprechpartner in den Räumlichkeiten vor Ort sein. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Tag der offenen Tür in der Leitstelle Pflege Hofer Land

Beim BRK-Fest in Steinbach (August) wurde eine Sonnenbrille (Tropfenform, Gold-
rand) gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Gerolds-
grün, Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Ein Prachtstück - gefunden

 in der Region„Fränza“

 von Horst Oelschlegel 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Firma Spörl-Reisen über-

nimmt auch weiterhin die Schü-

lerbeförderung für die Lothar 

von Faber-Grundschule Gerolds-

grün.

Kinder und Eltern müssen sich an 

kein neues Gesicht gewöhnen. 

Die Firma Spörl-Reisen über-

nimmt auch für die kommenden 

drei  Jahre die Schülerbeförde-

rung für die Lothar von Faber-

Grundschule der Gemeinde 

Geroldsgrün.

Turnusgemäß musste die Schü-

lerbeförderung der Gemeinde 

Geroldsgrün zum Schuljahr 

2022/2023 neu ausgeschrieben 

werden. Bei der durchgeführten 

beschränkten Ausschreibung 

konnte die Firma Spörl-Reisen 

das wirtschaftlichste Angebot 

abgeben und hat somit vom 

Gemeinderat den Auftrag erhal-

ten. „Wir freuen uns auf die wei-

tere Zusammenarbeit,“ stellte 2. 

Bürgermeister Helmut Franz 

unlängst bei der Vertragsunter-

zeichnung fest. „Bereits in der 

Vergangenheit habe man gute 

Erfahrungen mit dem Busunter-

Vertrag mit Spörl Reisen für weitere drei Jahre unterzeichnet

Schülerbeförderung ist gesichert

Schülerbeförderung durchfüh-

ren zu können. 

nehmen gemacht.“ Auch Firmen-

inhaber Thorsten Spörl ist froh, 

in Geroldsgrün weiterhin die 

Adrian Roßner erzählt in gewohnt 

informativer, aber auch  sehr 

unterhaltsamer Weise über die 

Textilindustrie  zwischen Fichtel-

gebirge und Frankenwald

Wann: Freitag, 07.10.2022 um 

19.00 Uhr 

im Gasthof „Zum Goldenen Hir-

schen“

Eintritt ist frei, Spenden sind gern gesehen.

Heimatabend mit Adrian Roßner – 
der Kulturverein Geroldsgrün lädt ein!

09.10.
10.00-12.00 Uhr 
14.00-18.00 Uhr Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus geöffnet Vereinsheim Hermesgrün

14.10. Jünglingsverein Langenbach Traditionskärwa

15.10. 18.00 MSC Geroldsgrün Kegelabend 
Abfahrt: mit dem Bus ab der Post nach Eisen-

bühl

16.10.  Frankenwaldverein Langenbach Geschlossen wegen Kärwa Vereinsheim Hermesgrün

22.10. 19.00 Frankenwaldverein Steinbach
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Jugendleiter
Jugendheim Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aufgrund der kommenden 700-Jahr – Feier im nächsten Jahr sucht 

die Gemeinde Geroldsgrün

„Bilder aus alter Zeit“

Selbstverständlich werden die Bilder zeitnah zurückgegeben; 

angedacht ist, dass pro Haushalt nicht mehr wie ein Bild abgegeben 

wird.

Annahmeschluss: Ende Oktober 2022

700 Jahre Geroldsgrün

Leserfotos aus Geroldsgrün

Spur des Holzwurms 

von Gerda Kübrich. Herrlicher Blick bei der Schönen Aussicht, von Werner Bieh. 
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 

Redaktion allgemeiner Teil: 

Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags

 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 

Hof

Gesamtauflage: 16 000;

Titelfoto: Herbstmarkt in Bad Steben

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Herrn Werner Huber (Eisenbühl)

zum 70.Geburtstag am 14.10.2022

Frau Anna Köcher (Maihof)

zum 70.Geburtstag am 16.10.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Im Zeitraum vom 17.10.2022 bis 21.10.2022 findet im Rathaus Berg eine Serverum-

stellung statt. Davon sind alle Arbeitsplätze und die Telefonanlage betroffen. Des-

halb wird es zu erheblichen Einschränkungen des Parteiverkehrs, sowie der telefoni-

schen Erreichbarkeit kommen.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis.

Eingeschränkte Erreichbarkeit der Verwaltung

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde Berg einen Fassaden- und Blumen-

schmuckwettbewerb. Teilnehmen können alle Hauseigentümer, die im letzten oder 

dieses Jahr die Fassade ihres Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung 

kann formlos mit Bildern bei der Gemeinde Berg eingereicht werden. In der Hauptver-

waltung im Rathaus und auf der Internetseite der Gemeinde Berg steht außerdem ein 

Formblatt zur Verfügung, das ebenfalls gerne für die Bewerbung genutzt werden kann. 

Und auch der Blumenschmuckwettbewerb wird in diesem Jahr wieder ausgelobt. Für 

diesen können sich alle bewerben, die mit besonderen Blumenkästen, Pflanzinseln 

oder Vorgärten zur Begrünung der ganzen Gemeindegebietes beitragen. Die Bewer-

bung erfolgt ebenfalls formlos mit Bildern des Blumenschmuckes und der Angabe von 

Ort und Eigentümer. 

Der Anmeldeschluss für beide Wettbewerbe ist der 31.12.2022 

Gemeinde Berg veranstaltet Fassaden- und 
Blumenschmuck-Wettbewerb

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine 

Melderegisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn 

die Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentli-

chung von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden 

gebeten, mindestens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der 

Telefonnummer 09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzule-

gen. Veröffentlicht werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Gol-

dene Hochzeit, Diamantene Hochzeit und Eiserne Hochzeit.

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Von uns gegangen ist:

22.09. Karlheinz Grießbach (Eisenbühl)

Sterbefälle

Gewinner 2019/2020

 Familie Bunzmann

 aus Untertiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

kompetenter, zumal es mir wich-
tig war, an meinem Haus auch 
etwas selbst getan zu haben.“ 
Bereits ein Jahr ab der Bauge-
nehmigung steht jetzt schon der 
Einzug bevor. „Ich habe nichts 
bereut, und wenn ich jetzt nach 
München runter fahre, dann mit 
einer inneren Ruhe, denn ich 
fahre bald wieder in meine neue-
alte Heimat.“ Bürgermeisterin 
Patricia Rubner sieht die junge 
Frau als ein Erfolgsmodell für die 
Zukunftsfähigkeit der Region, 
der Gemeinde Berg im Besonde-
ren, für Häuslebauer und Hei-
matrückkehrer und erfolgreiche 
Vermittler von Immobilien und 
Baugrundstücken. „Die guten 
Nachrichten sollen und müssen 
hinaus in die Welt“, betont Rub-
ner, wissend um den Nachholbe-
darf bei Zuzügen, Neubürgern. 
„Wir müssen uns anstrengen, 
denn wir haben eine lebens- und 
liebenswerte Region, die es nur 
besser zu vermarkten gilt und 
mit solch Positivbeispielen, wo 
alle Rädchen hervorragend inei-
nander greifen, kann es nur 
gelingen.“ 
Wer sich persönlich von Qualität 
und Erfolg überzeugen möchte, 
der hat im Monat Oktober dazu 
Gelegenheit. „Wir bieten an 
einem Wochenende die Möglich-
keit, nach Terminvereinbarung, 
meinen Rohbau zu besichtigen 
und ich bin auch gerne bereit 
über die reibungslose Zusam-
menarbeit zu erzählen“, versi-
chert die „Bald“-Neubürgerin 
von Berg Karoline Glimm. 

ein Glücksfall, da dieser in Berg 
zu Hause ist und bestens über 
freie Grundstücke informiert. 
„Ich biete interessierten Bauher-
ren gerne meine Unterstützung 
und Beratung bei der Suche nach 
einem Bauplatz an und im Falle 
von Berg natürlich besonders 
gern“, erzählt Hüfner und 
ergänzt zugleich, dass er aber 
nichts mit Grundstücksvermitt-
lung und -verkauf zu tun habe. 
Von einem reibungslosen Zeit-
plan schwärmt die Häuslebaue-
rin und weiß um die Wichtigkeit 
der langen 18-monatigen Preis-
garantie mit kundenfreundli-
chen Erfüllungskriterien und 
auch, dass sie selbst im eigenen 
Häuschen mit Hand anlegen und 
damit bares Geld sparen kann. 
„Ich bin handwerklich nicht ganz 
ungeschickt, aber mit einer 
genauen Einweisung, Erklärung 
über drei Tage durch die DIY (Do 
It Yourself) Academy, welche 
von der Living Fertighaus GmbH 
beauftragt wird um mich zu 
unterstützen, bin ich weitaus 

Haus war ich in den richtigen 
Händen, er war ehrlich, hat Vor- 
und Nachteile, auch Risiken auf-
gezeigt und das war mir als New-
comer extrem wichtig und die 
Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit 
hat sich bis heute bewahrheitet.“ 
Auch die Verwaltung der 
Gemeinde Berg gab Rückende-
ckung und Unterstützung. „Ins-
besondere Felix Korn habe ich 
sicherlich des Öfteren mit Fragen 
gelöchert, aber stets freundlich 
und fachkompetent Antworten 
erhalten.“ Bürgermeisterin Rub-
ner betont, dass auf dem Land 
die kurzen Wege punkten und 
auch das persönliche Kennen. 
„Wir haben zwar eine kleine Ver-
waltung, aber wir kümmern uns 
direkt, sind näher am Menschen, 
was in einer Großstadt nicht 
möglich ist, meist auch die per-
sönliche Ansprache fehlt.“ Rub-
ner merkt an, dass es schlussend-
lich überall Vor- und Nachteile 
gebe, die jeder für sich abwägen 
müsse. Mit Immanuel Hüfner 
von Living Haus war es ebenfalls 

unterstreicht, dass nach Jahren 
in der Großstadt das Leben auf 
dem Land um einiges attraktiver 
ist, dass man den Wert des ländli-
chen Raumes zu schätzen weiß.“ 
Dem pflichtet Karoline Glimm 
bei. „In jungen Jahren mag die 
Großstadt ihre Reize haben, aber 
im ruhigeren Fahrwasser ange-
kommen, ist es zu laut, zu hek-
tisch, zu viele Leute auf engen 
Raum und die Corona-Pandemie 
hat noch einmal mehr die Vortei-
le des ländlichen Raumes her-
vorgehoben: die Natur vor der 
Haustür, die Ruhe, wenig Ver-
kehr, aktives Miteinander und 
auch, die günstigen Immobilien-
preise müssen erwähnt werden.“ 
Karoline Glimm betont, dass ein 
Hausbau in oder um München 
keinesfalls finanziell zu stem-
men gewesen sei. „Hier kann ich 
es mir leisten.“ Sie gibt gerne zu, 
dass sie lange nach dem richtigen 
Hausmodell gesucht habe und es 
sicherlich zig Fragen mehr zu 
beantworten galt. „Aber bei 
Immanuel Hüfner von Living 

Für Häuslebauer sieht ja die Welt 
aktuell nicht rosig aus, so zumin-
dest die allgemeine Meinung. 
Der Blick richtet sich auf extrem 
angestiegene Materialpreise, 
höhere Zinsen, Personalknapp-
heit bei den Baufirmen und, und, 
und. So ganz anders bei Karoline 
Glimm, deren Haus in Berg im 
attraktiven Baugebiet Pfarrbo-
den II auf eines der 14 ausgewie-
senen Parzellen steht. Davon 
sind fünf verkauft, eine reser-
viert. Sie schwärmt, strahlt. 
„Alles lief und läuft super“, versi-
chert die Heimatrückkehrerin, 
die gebürtig aus Selb stammt 
und 20 Jahre in München lebte. 
„Ich bin dort nie richtig ange-
kommen, hab nie ein Heimatge-
fühl entwickelt und es wuchs die 
Sehnsucht nach der alten Hei-
mat“, erzählt Karoline Glimm, 
die beruflich als Bankangestellte 
arbeitet. „Meinen Arbeitsplatz in 
München muss ich nicht aufge-
ben, ich habe Glasfaserkabel bis 
ins Haus und kann problemlos zu 
100 Prozent Online arbeiten und 
wenn ich mal nach München fah-
re, dann liegt Berg verkehrsan-
bindungstechnisch hervorra-
gend, 500 Meter bis zur Auto-
bahnauffahrt A9 und gen 
Süden“, erläutert die junge Frau, 
die allein den Bau stemmt. „Naja 
nicht ganz, denn Handelsvertre-
ter Immanuel Hüfner von Living 
Haus stand mir stets beratend 
und unterstützend zur Seite“, 
berichtet die begeisterte Häusle-
bauerin, die im November ein-
ziehen wird. „Weihnachten in 
den eigenen vier Wänden, die 
Vorfreude ist groß und auch die 
Freude, wenn ich von München 
in Richtung Berg fahre, das ist 
ein Gefühl von nach Hause kom-
men.“ Bürgermeisterin Patricia 
Rubner lächelt. „Ich bin von der 
Zukunftsfähigkeit unserer 
Region überzeugt, für meine 
Gemeinde Berg noch einmal 
mehr und auch die Neubürgerin 

Neubürgerin ist begeistert vom Neubaugebiet Pfarrboden II: 

Tag der offenen Tür bei Karoline Glimm im Oktober

Häusle bauen geht auch in aktueller Zeit ohne Probleme, wenn man die richtigen Partner an seiner Seite hat. 

Unser Bild zeigt (von links) Handelsvertreter Immanuel Hüfner von Living Haus, Häuslebauerin Karoline Glimm 

und Bürgermeisterin Patricia Rubner

Bauinteressenten melden sich 

hier für nähere Infos direkt bei 

Karoline Glimm (0172/ 

8256078) oder bei Immanuel 

Hüfner (0170/5763014).

Anmeldungen für den 

Tag der offenen Tür

Am 13.10.2022 um 18.00 Uhr findet der Mitgliedertreff in der Gast-

stätte Schimmel in Steinbühl statt.

Senioren-Union Berger Winkel

Das Karatedojo Shotokan Berg bietet am Sonntag den 16. Oktober 2022 wieder die Möglichkeit mit 

Harald Strauß ( 6. DAN ) zu trainieren. 

Im Schwerpunkt liegen die Kata Jion und Bassai Dai. 

Mitmachen kann jeder der Interesse hat. Mindestalter 14 Jahre 

Von 10.00 bis 12.00 in der Turnhalle der Grundschule Berg, Schulstraße 11, 95180 Berg 

Infos unter 0160 5524867 

Laufende Infos unter www.dojo-berg.de 

Karatetraining mit Harald Strauß 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal:
AK- Frankenwald Süd
Sonntag 09.10. 13.00 Uhr in Selbitz

ATS Selbitz II - SG Saaletal-Höllental III 

Kreisliga Nord 
Sonntag 09.10. 13:00 Uhr in Presseck

Presseck-Enchenreuth II - SG Saaletal-Höllental II 

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 09.10. 15.00 Uhr in Selbitz

Presseck-Enchenreuth I - SG Saaletal-Höllental I

Spiele der JFG Bayerisches Vogtland
A-Junioren Kreisliga Nord

Samstag 08.10. 13.00 Uhr in Hirschberg

JFG Bayerisches Vogtland - FSV Naila

B-Junioren Kreisliga Nord

Spielfrei

C-Junioren Kreis Hof (Gr.01)

Samstag 08.10. 11.00 Uhr in Töpen

JFG Bayerisches Vogtland - FSV Viktoria Hof 

D-Junioren Kreisliga 

Samstag 08.10. 10.00 Uhr in Issigau

JFG Höllental - JFG Bayerisches Vogtland 

Spiele der JSG Saaletal:
F-Junioren Kreis Hof (Gr.07)

Spielfrei

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg e.V.

Freitag, 07.10.

18.00 Uhr: Bezirksoberliga Jugend:

                                      SV Berg – DJK SV Neufang

Samstag, 08.10.

16.00 Uhr: Bezirksoberliga Herren:

                                      SV Berg – TTC Hof II

17.00 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

                                      TSV Bad Steben V – SV Berg VII

19.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:

                                     SV Berg III – TSV Bad Steben III

Sonntag, 09.10.

10.00 Uhr: Bezirksklasse A Jugend:

                                      SV Berg II – CVJM Naila III

10.00 Uhr: Bezirksklasse B Jungen

                                      SV Berg III – CVJM Naila V

10.00 Uhr: Bezirksklasse A Herren:

                   ATSV Oberkotzau III – SV Berg II

Dienstag, 11.10.

20.00 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

                    SV Berg VIII – FT Naila II 

SV Berg – Tischtennis

gedreht. Über den ganzen Chor-
raum verteilt stehen während 
des Legens des Teppichs Dosen, 
Gläser, Körbe und Tüten - alle-
samt gefüllt mit nützlichen 
Früchten, Blättern, aber auch mit 
Kokosraspeln und orangene Lin-
sen. Beides letztgenanntes bildet 
das Gewand von Daniel. „Die 
Hautfarbe für Gesicht und Hän-
de habe ich schon im vergange-
nen Jahr aus verschiedenen 
Zutaten erstellt“, verrät Ute Fied-
ler, ohne die Mischung preis zu 
geben. Material für den Ernte-
teppich ist wieder ausreichend 
vorhanden. Das Team ist einge-
spielt. „Jeder bringt was von zu 
Hause mit“, erzählt die Vorsit-
zende und auch, dass nach dem 
Abbau des Erntedankteppichs 
alles eine weitere Verwendung 
findet. „Nichts wird weggewor-
fen, die Lebensmittel spenden 
wir der Tafel, denn hier in der 
Kirche ist es frisch und hält sich 
daher und das Getreide erhält ein 
Jäger zur Fütterung.“ Damit die 
fleißigen und kreativen Damen 
das Bild legen können, ist dieses 
unter den Früchten auf Papier 
gedruckt. „Aus dem Buch über 
Beamer vergrößert“, verrät Ute 
Fiedler, deren Neffe diese Aufga-
be innehat. 

Noch bis Sonntag, 9. Oktober 

kann der „Teppich“ bestaunt 

werden. „Am Montag, den 10. 

Oktober bauen wir den Ernte-

dankteppich wieder ab.“ 

aus gepressten Herbstblättern, 
um es plastisch wirken zu lassen. 
Ute Fiedler hat immer von außen 
einen Blick auf das Geschehen 
hat. „Heuer haben wir viele 
Fürchte aus heimischen Gärten 
und Natur von Zierquitten, Zier-
birnen über Äpfel in verschiede-
nen Größen und Sorten bis hin 
zu Eicheln und Kastanien nebst 
Lampionblumen wie auch ver-
schiedenes Getreide wie Weizen 
und Gerste“, listet Ute Fiedler auf 
und erklärt, dass die Gruppe 
bewusst aufzeigen möchte, was 
die Natur so alles bietet. Es sind 
auch Hagebutten zu finden wie 
auch zig Blätter von Kirschlor-
beer, akkurat aneinandergelegt. 
Selbstverständlich gehört auch 
wieder getrockneter Kaffeesatz 
zur Gestaltung des Teppichs von 
2,80 Gesamtdurchmesser und 
1,40 Meter das aussagekräftige 
biblischen Bildes. Gut fünf Stun-
den dauern die Arbeiten am 
Früchteteppich an. „Zwölf Helfe-
rinnen sind heute im Einsatz“, 
zählt Ute Fiedler schnell durch 
und alle mit viel Eifer und Freude 
bei der Sache. „Einige machen 
extra Urlaub“, weiß Ute Fiedler 
und freut sich über das Engage-
ment. Eifrig wird diskutiert, vor 
allem über den „Rahmen“, mehr 
Eier oder mehr Äpfel, wie breit 
der Rahmen aus Mais und wie 
breit der aus Getreide. „Die Eier 
bitte mit der Spitze alle nach 
rechts legen“, teilt Ute Fiedler 
mit und emsig werden die Eier 

Beim Erntedankteppich ist heuer 
das Thema „Daniel in der Löwen-
grube“ im Bild aus Früchten zu 
sehen. Seit dem Erntedankgot-
tesdienst kann auf dem Boden 
des Chorraum der Früchtetep-
pich bestaunt werden. Zum 22. 
Mal haben die kreativen Frauen 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Eisenbühl unter der Leitung ihrer 
Vorsitzenden Ute Fiedler den 
inzwischen weit bekannten 
Eisenbühler Ernteteppich gelegt. 
Der farbenprächtige Früchtetep-
pich stellt in diesem Jahr eine 
Szene „Daniel in der Löwengru-
be“ dar. 
Die Geschichte von Daniel in der 
Löwengrube gehört zu den 
bekanntesten Bibelgeschichten. 
Welchen Aufwand es erfordert, 
ein solches Kunstwerk aus Eiern, 
Tomaten, Äpfeln und vielen wei-
teren Lebensmitteln zu gestal-
ten, bemerken die Frauen des 
Obst- und Gartenbauvereins 
meist erst bei der Umsetzung 
direkt in der Kirche. „Ein rundes 
Bild ist schwieriger zu gestalten, 
da auch der Rahmen schon im 
Vorfeld im Kopf sein muss“, 
erklärt Ute Fiedler und ergänzt, 
dass sich die Mitstreiterinnen in 
diesem Jahr mal wieder einen 
runden Teppich gewünscht hat-
ten. „Bisher hatten wir nur ein-
mal einen runden Teppich“, 
berichtet Ute Fiedler und auch, 
dass die Löwen aus Cornflakes 
und zwei verschiedenen Mais-
sorten gestaltet sind, die Mähnen 

Erntedankteppich in Berg

Daniel in der Löwengrube
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Herzliche Einladung zum Jagdessen – Wildgrillabend am Sams-

tag, den 15.10.2022 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Rudol-

phstein.  Um Anmeldung wird bis 10.10.2022 unter 

0170/9337613 oder 09293/800982 gebeten.

Jagdgenossenschaft Rudolphstein

Nach nun doch sehr langer Spielpause freut sich das Akkordeonor-

chester Helmut Lottes am Samstag, 15.10.2022 um 19.00 Uhr ein-

mal mehr viele Gäste zu einem Herbstkonzert begrüßen zu dürfen. 

Die Musiker werden in Berg in der St. Jakobus Kirche zu hören sein 

und Sie dürfen Sich auf eine unterhaltsame Stunde mit bunten und 

vielfältigen Klängen freuen. Das Programm umfasst eine bunte 

Mischung aus kirchlichen sowie weltlichen Stücken, bei denen Sie 

auch ausdrücklich zum Mitsingen eingeladen sind. Besuchen Sie 

uns auf eine Stunde Musikgenuss und genießen Sie die bunte Viel-

falt! Der Eintritt ist wie gewohnt kostenlos. Foto: Michael Spindler

Herbstkonzert des Akkordeon-
orchester Helmut Lottes

besonderen Dankesworten an 
Michael Brendel. Der Komman-
dant Markus Ebert ehrte dann 
noch einige Dienstleistende, da 
in der Coronazeit leider keine 
Ehrungen möglich waren! Lukas 
Grosch wurde für 10 Jahre akti-
ven Dienst geehrt, Florian Fried-
rich und Carsten Jordan für 20 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst. 
Lukas Weitermann wurde zum 
Feuerwehrmann befördert, und 
Florian Friedrich zum Lösch-
meister. Eine ganz besondere, 
und bisher einmalige Ehrung in 
Rudolphstein gab es für Armin 
Kinze, der von Markus Ebert für 
seine unermüdliche und stetige 
Unterstützung, sei es in der Aus-
bildung, im Übungsbetrieb oder 
bei Einsätzen, zum Oberlösch-
meister befördert wurde! Im 
Anschluss wurde die bestandene 
Prüfung mit den Geehrten bei 
einer Brotzeit, welche die 
Gemeinde übernommen hat, 
gefeiert!

nen das nicht nur bei schönem 
Wetter, wir sind allzeit bereit“ 
konnte die Prüfung abgeschlos-
sen werden. Die Abzeichen wur-
den im Anschluss im Gerätehaus 
in Rudolphstein durch die 
Schiedsrichter ausgegeben. Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
dankte den Rudolphsteiner 
Kameraden für ihren Dienst und 
stellte fest, dass in Rudolphstein 
ein gesunder Altersdurchschnitt 
und eine beachtliche Zahl an 
Feuerwehr - Dienstleistenden 
vorhanden ist! Insgesamt gab es 
2x das Bronzeabzeichen, 1x 
Gold, 5x Gold/Blau, 2x Gold/
Grün, 2x Gold/Rot. Eine beson-
dere Freude war es im Anschluss 
als KBI Rolf Hornfischer, Michael 
Brendel für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst ehrte! Er verlas 
die Urkunde für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst die, der Bayerische 
Innenminister Joachim Herr-
mann überbringen ließ und 
übergab das Abzeichen mit 

Am Samstag den 17.09.2022 
fand bei der Feuerwehr Rudol-
phstein eine Leistungsprüfung 
statt. Zwei Gruppen stellten ihr 
Können unter den Augen der 3 
Schiedsrichter Hans Münzer, 
Rolf Hornfischer und Thomas 
Popp sowie zahlreichen 
Zuschauern unter Beweis. Es galt 
innerhalb von 190 Sekunden 
einen Löschangriff von einem 
Hydranten aus aufzubauen. Da 
der ursprüngliche Prüfungsort 
der Rudolphsteiner in Moos 
durch die Umbauarbeiten am 
Dorfteich nicht zur Verfügung 
stand, wich man kurzerhand auf 
das Neubaugebiet in Berg aus, 
wo alle örtlichen Gegebenheiten 
für die Prüfung vorhanden 
waren. Als erstes wurden die Pos-
ten ausgelost, lediglich der Grup-
penführer und der Maschinist 
waren bereits fest besetzt. Jeder 
einzelne Trupp musste sein Kön-
nen in Knöten und Zusatzaufga-
ben zeigen. Im Anschluss wurde 
sich am Fahrzeug aufgestellt und 
der Gruppenführer gab seinen 
Befehl! „Zum Einsatz fertig“ war 
das Stichwort, als die Stoppuhr 
gestartet wurde! Als der letzte 
Trupp „Wasser halt“ gab, stoppte 
die Uhr. Beide Löschgruppen der 
Rudolphsteiner Wehr waren 
innerhalb der vorgegebenen Zeit 
und haben laut den Schiedsrich-
tern sehr gut und sauber gearbei-
tet! Trotz des strömenden Regens 
und dem aufgeweichtem Boden, 
der das Rennen der Trupps 
erschwerte. Aber mit den Worten 
des Rudolphsteiner Komman-
danten Markus Ebert: „ Wir kön-

Zwei  Gruppen treten zur 
Leistungsprüfung an
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Veranstaltungen in Berg
07.10. 19.30   Uhr Feuerwehr   Berg Monatsabend Feuerwehrhaus   Berg

07.10. 20.00   Uhr SPD   Ortsverein Region Berg Monatsversammlung Gasthaus   Zum Gupfen Eisenbühl

09.10. 09.00   Uhr Frankenwaldverein   Berg Wandern   Rund um Lengenfeld Wanderparkplatz   Berg

11.10. 9 - 11 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte, Berg

11.10. 17.30 - 19 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.10. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliederversammlung Gaststätte Schimmel, Steinbühl

14.10. 19.00 Uhr  BRK Bereitschaft Berg Monatsabend BergDoc

15.10. 19.00 Uhr Akkordeonorchester Helmut Lottes Herbstkonzert St. Jakobuskirche in Berg

15.10. 19.00 Uhr Feuerwehr Rudolphstein  Wildgrillabend Feuerwehrhaus Rudolphstein

15.10. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr  

16.10. 10-12 Uhr  Karatedojo Shotokan Berg  Karatetraining mit Harald Strauß Grundschule Berg, Turnhalle

17.10. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Bürgerversammlung Hadermannsgrün  FFW Gerätehaus Hadermannsgrün

18.10. 17.30 - 19 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.10. 19.30 Uhr  Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstands  

20.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgerversammlung Bruck Gasthaus Schimmel in Steinbühl

21.10. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Dartturnier Sportheim Tiefengrün

25.10. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Gemeindehaus / Luthersaal

25.10. 17.30 - 19 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.10. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

hinter den Frankenwäldlern.
Wanderführer Klaus Strobel
wurde eine ganz besondere Ehre
zuteil. Wanderfreund Gerd
Weinrich hat bei vierzig Sechsta-
gewanderungen insgesamt 6000
Kilometer erwandert. 
Dafür überreichte er dem
„Dauerläufer“ eine Urkunde. 

ten Wanderkilometer führten 
entlang des Mains über Besten-
heid und Boxtal zum Zielort 
nach Freudenberg, welchen die 
Wandergruppe nach 153 km 
erreichte.
Eine eindrucksvolle Wanderung 
bei herrlichstem Wetter durch 
wunderschöne Landschaften lag 

route durch herrliche Weinberge 
führte, durfte eine Einkehr bei 
den Winzern nicht fehlen. Über 
Gamburg und Kloster Bronn-
bach erreichten die Wander-
freunde schließlich Wertheim 
am Main mit seiner eindrucks-
vollen Burg und dem wunderba-
ren Blick auf den Main. Die letz-

freunde hinunter ins Taubertal 
über Detwang, Bettwar, Tauber-
zell nach Creglingen und dann 
weiter über Röttingen nach Wei-
kersheim. Von dort aus führte 
die Wanderung durch Bad Mer-
gentheim, Königshofen, Beck-
stein, Lauda nach Tauber-
bischofsheim. Da die Wander-

Die diesjährige Sechs-Tagewan-
derung der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins Berg führte 
auf dem „Panoramaweg Tauber-
tal“ von Rothenburg ob der Tau-
ber bis nach Freudenberg am 
Main. Nach Besichtigung der 
mittelalterlichen Stadt Rothen-
burg starteten die neun Wander-

Gerd Weinrich erwanderte 6.000 Kilometer 
bei 40 Sechstagewanderungen

Die Sechs-Tagewanderer auf der Burg Wertheim, von der aus sie den herrlichen Blick ins Maintal genießen 

konnten. 

Wanderführer Klaus Strobel zeichnete Gerd Weinrich für 6000 gewan-

derte Kilometer bei 40 Sechstagewanderungen aus. 
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den Zusammensein im Feuer-
wehrhaus in Berg gab es ausrei-
chend Gelegenheit, ins Gespräch 
zu kommen, Kontakte zu knüp-
fen und sich gemeinsam über den 
Feiertag und die überaus positive 
Entwicklung der gesamten 
Region nach der Wiedervereini-
gung zu freuen. Auch die belieb-
ten Erinnerungsmedaillen fan-
den wieder reisenden Absatz und 
alle Teilnehmer waren sich am 
Ende mit den beiden Bürger-
meistern einig, dass am 3. Okto-
ber 2023 die 22. Grenzlandwan-
derung zwischen Berg und 
Hirschberg stattfinden wird. 

deutlich. Jeder Wanderer erhielt 
eine Übersichtskarte mit einigen 
Informationen zur Herkunft und 
Bedeutung des „Handschuster-
Weges“ und des „Büchig“, wo die 
10 km lange Rundwanderung 
durchführte. Die Teilnehmer 
zeigten sich am Ende begeistert 
von der herrlichen Aussicht auf 
den Höhenlagen des Berger Win-
kels Richtung Thüringen. Hirsch-
berg, Pottiga und Birkenhügel 
waren gut zu erkennen und auch 
die Ortsteile der Gemeinde Berg 
weckten das Interesse der Teil-
nehmer aus Nah und Fern. Auf 
dem Weg und beim anschließen-

Nach zwei Jahren Corona-Pause 
fand in diesem Jahr endlich wie-
der die Grenzlandwanderung 
der Kommunen Berg und Hirsch-
berg statt. Bei der 21. Auflage der 
beliebten Veranstaltung trafen 
sich mehr als 150 Wanderfreun-
de in Berg am Marktplatz, wo sie 
von den Bürgermeistern Patricia 
Rubner und Rüdiger Wohl 
begrüßt wurden: „Schön, dass 
Sie alle den 3. Oktober als unse-
ren gemeinsamen Feiertag bege-
hen und mit Ihrer Anwesenheit 
zeigen, dass Ihnen die Deutsche 
Wiedervereinigung viel bedeu-
tet!“, machten Rubner und Wohl 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Gelungene Grenzlandwanderung

•Herrn Reinhard Burger für die Ausarbeitung und Beschilderung 

der Wanderstrecke

•Die Freiwilligen Feuerwehren im Berger Winkel und die BRK 

Bereitschaft Berg für die Absicherung der Strecke und die Leistung 

von Erster Hilfe 

•Die Mitarbeiter der Gemeinde Berg für die Organisation und 

Durchführung der Veranstaltung

Ein herzliches Dankeschön an 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Hebstmarkt in Bad Steben

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 26.10.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 25.10.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 11.10.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 18.10.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 08.10.2022 Leerung der Biotonne

Freitag, 14.10.2022 Leerung der  Restmülltonne

Der Sozialverband VdK Bayern e.V. führt, wie in den vergangen Jahren, wieder eine 

Haussammlung im Zeitraum vom 14.10. – 13.11.2022 durch. Unter dem Grußwort des 

Ministerpräsidenten von Bayern zur Hilfsaktion „Helft Wunden heilen“ bitten wir Sie, 

die Bürger von Lichtenberg und Issigau, um Unterstützung.

„Helft Wunden heilen“
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Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, 
Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. –Landesverband Bayern- führt 
auch in diesem Jahr eine Haus- und Straßensammlung zur Pflege und Erhaltung der 
Kriegsgräber durch. Für die Sammlung stellen sich erfreulicherweise auch wieder eini-
ge Jugendliche aus Lichtenberg zur Verfügung. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
•wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet
•betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten
•pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsge-
  fangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und 
  Deportation 
•hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Südosteuropa bisher über 
  964.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich identifiziert, 
Schicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt
•setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort
•bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an
•gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, 
  Pfarreien und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung
•ermöglicht jährlich Tausenden junger Menschen in rund 40 internationalen Jugend-
  begegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, 
  Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen.

Diese Sammlung ist für die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. die wichtigste Finanzierungsgrundlage.
Deshalb, helfen Sie bitte auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 

Stadt Lichtenberg

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

 Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2022 für die 
Kriegsgräber vom 14. Oktober bis 01. November 2022

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 69 

Hallo und Grüß Gott, 

es ist wieder soweit - am vorvergangenen 
Montag war Stadtratssitzung.  

Hier die wichtigsten Punkte:  
• Genehmigung der Bauanträge zum 

Umbau des Hinterhauses Marktplatz 
12, für weitere Parkplätze am Haus 
Marteau und für eine Änderung am geplanten Haus Dürrer-Grund-
Weg 12 . 

• Nach Einführung der Ehrensatzung für das Goldene Einhorn wur-
de die bislang gültige Satzung von 1977 außer Kraft gesetzt. 

• Beschluss, „Lichtenberg leuchtet“ durchzuführen. 
• Fa.Törpel darf das Stadtwappen auf ihren Postkarten verwenden. 

Folgende Beschlüsse wurden am 20. Juni in nicht-öffentlicher Sit-
zung gefasst und sind jetzt öffentlich: 
• Ein Mustervertrag für die Nutzung der Seebühne wurde fixiert. 
• Festzelt der Brauerei Falter gehört nun der Stadt Lichtenberg. 
• Beschluss, Werner Neumann das Goldene Einhorn zu verleihen. 
• Verkauf Mittelstr. 17 an C. Söllner, Miteigentümerin der „Sonne“. 
• Für Mittelstr. 17 und Bergweg 14 wurden im Rahmen des Kom-

munalen Denkmalkonzeptes (KDK) Voruntersuchungen zu Statik 
und Architektur beauftragt.  

Folgende weitere Informationen wurden bekannt gegeben: 
• Lichtenberg spart künftig Strom bei der Straßenbeleuchtung. Wir 

dimmen die Laternen von 22.00 bis 05.00 Uhr. 
• Der Sportplatzweg und die Bahn zum Hochbehälter am Dürren 

Grund wurden von unserem Bauhof in Stand gesetzt. Weitere 
Wege und Straßen folgen. 

Hier nochmal die anstehenden Termine: 
• Donnerstag, 13. Oktober, 18.30, Auftakt Bürgerwerkstatt (Ge-

meindehaus) 
• Freitag, 14. Oktober, 14.00, Rundgang Stadtgärten (Treffpunkt 

vor Rathaus) 
• Freitag, 14. Oktober, 19.00, Historischer Bericht (Café am Markt-

brunnen) 

Und zum Schluss noch eine wirklich gute Nachricht: Der Hofer 
Landbus hat seinen Betrieb aufgenommen. Damit verfügen wir jetzt 
über ein tolles Angebot im öffentlichen Nahverkehr. Allein in Lich-
tenberg befinden sich über 20 Haltestellen. Infos finden Sie unter 
www.hofer-landbus.de. Probieren Sie ihn aus! 

Ihr und Euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

Die Stadt Lichtenberg ist eine von 
13 Kommunen in Oberfranken, 
die als „Starterkit-100 blühende 
Kommune“ für den Blühpakt 
Bayern ausgewählt worden sind. 
Das Projekt des Staatsministe-
riums für Umwelt und Verbrau-
cherschutz möchte die Kommu-
nen animieren, Grünflächen 
insektenfreundlich zu gestalten 
und Unterstützung gab Jana 
Ernst, Blühpakt-Beraterin der 
Regierung von Oberfranken. 
„Naturparadies Frankenwald-
see“ wird nun auf einer Fläche 
von 4450 Quadratmetern mit 
einer Fördersumme von 5000 
Euro direkt am Spazierweges 
rund um den Frankenwaldsee 
verwirklicht. Der Anfang ist 
gemacht, die Naschhecke mit 59 
Büschen und Stauden auf gut 35 
Metern gepflanzt und die Pflanz-
löcher für die acht Obstbäume 
ausgehoben. „Johannesbeeren in 
weiß, rot und schwarz, drei ver-
schiedene Stachelbeeren, Aro-
nia-, Josta- und Maulbeeren 
neben Felsenbirne und Cranber-
ry“, listet Karen Nowak auf und 
ergänzt, dass alle Heckenpflan-
zen essbare Früchte tragen wer-
den und dass die Naschhecke 
noch mit Walderdbeeren unter-
pflanzt werde. „Ein Naschen und 
Schmecken ist ausdrücklich 
erwünscht“, merkt Elke Beyer an 
und auch, dass zu einem späte-
ren Zeitpunkt eine Beschilde-
rung Aufschluss über die einzel-
nen Pflanzen geben werde. Doch 
das es so weit kommen konnte, 
bedurfte einiges an Vorarbeit – 
dem Erstellen eines Konzeptes 
für die Bewerbung. „Karen und 
Bernd Nowak waren hier Fach-
leute, was die Pflanzenauswahl 
betraf“, erklärte Stadträtin Elke 
Beyer, die das Konzept erarbeite-
te. „Die Auswahl der Fläche 
basiert auf der Grundlage der 
natürlich vorgegebenen Berei-
che, denn verschiedene Boden-
bereiche ermöglichen verschie-
dene Gestaltungen“, erklärt Elke 
Bayer und ergänzt, dass sich 
durch die Vielfalt dann auch viel-
fältiges neues Leben entwickeln 
könne. Die Naschhecke soll zum 
einen als Schutz der Blühwiese 
dienen, zum anderen als direktes 
Erleben, was die Natur für Tier 

und Mensch bereithält. „Auch 
wollen wir das Interesse der Spa-
ziergänger und Besucher an der 
neuen Fläche wecken und Lust 
auf Nachahmung im eigenen 
Garten“, erzählt Elke Beyer und 
auch, dass sich die Fläche später 
als Anlaufpunkt für Kita und 
Schule gut eigne, nicht nur des 
Geschmackserlebnis wegen, son-
dern auch als Lernort. Der Obst- 
und Gartenbauverein Lichten-
berg spendet 100 Euro, die zum 
Kauf von Blumenzwiebeln einge-
setzt werden. „Diese sollen die 
Wiesenfläche zum Leuchten 
bringen und nicht nur Besucher 
erfreuen, sondern durch die frü-
he Blütezeit auch die ersten 
Insekten mit Bienen, Hummeln 
und Schmetterlingen anlocken“, 
erklärt OGV-Vorsitzende Eva 
Horn. Damit nicht einfach durch 
die Wiese marschiert werde, soll 
ein schmaler, regelmäßig 
gemähter Wiesenstreifen die 
Besucher über die Fläche lenken, 
zugleich den Insekten Schutz 
bieten. Im weiteren Verlauf wird 
noch eine Wildhecke gepflanzt 
als Fortsetzung der bereits 
bestehenden. „Auch eine Rosen-
hecke wird noch gepflanzt, ins-
besondere für die Bienen als 
wichtiges Nutztier für das Öko-
system“, erklärt Elke Beyer und 
auch, dass Bio-Landwirt Chris-
tian Rank aus dem Bad Stebener 
Ortsteil Obersteben Wiesensaat-
gut, wertvolles, gebietsheimi-
sches Samenmaterial aus Wild-
pflanzen kostenfrei zur Verfü-
gung stellen werde. „Das not-

wendige Vorbereitungsarbeiten 
mit Auffräsen der Wiese und die 
Aussaat führt Christian Rank 
durch“, berichtet Elke Beyer. Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels (CSU) dankte allen Akteu-
ren, die sich rund um das Projekt 
„Naturparadies Frankenwald-
see“ einbringen und unter-
streicht, dass mit diesem Ange-
bot das Areal des Frankenwald-
sees eine weitere Aufwertung 
und Vielfalt erhält. „Zugleich 
wird aktiver Naturschutz betrie-
ben und ein Beitrag zur Artener-
haltung geleistet“, betont von 
Waldenfels und dankt dem Ehe-
paar Nowak für die vielfältige 
wie auch aktive Unterstützung, 
zugleich für die Idee zur Bewer-
bung „Starterkit-100 blühende 
Kommune“, dass beim Stadtrat 
Anklang fand. „Familie Nowak 
hat immenses Know how, denn 
der eigene Garten erhielt 2020 
die Auszeichnung Naturgarten – 
Bayern blüht“, erinnerte der Bür-
germeister. Unterstützung bei 
den praktischen Arbeiten gab es 
von Marko Eckardt, der mit dem 
Bagger die Pflanzlöcher ausge-
hoben hat und auch die Mitarbei-
ter des städtischen Bauhofs sind 
mit involviert. Zwei Arbeitsein-
sätze stehen noch an, für die es 
Muskelkraft braucht. „Am Sams-
tag, den 15. Oktober wollen wir 
ab 10 Uhr die acht Obstbäume 
pflanzen und am Samstag, den 5. 
November die Wildhecke“, 
berichtet Bernd Nowak. Für alle 

Aktionen werden noch Helfer 

dringend gesucht.  

Stadt Lichtenberg ist eine von 13 Kommunen in Oberfranken

Start zum „Naturparadies 
Frankenwaldsee“ ist erfolgt

Ein Geschmackserlebnis entsteht am Spazierweg am Frankenwaldsee in 

Lichtenberg. Darüber freuen sich (von links) Stadträtin Elke Beyer, das 

Ehepaar Bernd und Karen Nowak, die Vorsitzende des Obst- und Garten-

bauvereins Lichtenberg und Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Freude bei den Burgkrümeln und dem Team der Natur-Kita Krüm-
belburg in Lichtenberg. Der Förderverein hat die Anschaffungen von 
der Spende der Sparkasse Hochfranken aus dem Jahr 2021 überge-
ben: Zwei Sitzgarnituren aus Holz für die Krippe und vier Festzelt-
garnituren für die Kindergartenkinder. „Mit den neuen Außenmö-
beln können die Kinder im Garten oder auf der Terrasse sitzen, essen, 
basteln und die Angebote entsprechend des Naturkonzeptes nach 
draußen verlagert werden“, erklärte Fördervereinsvorsitzende And-
rea Hansen und dankt zugleich der Sparkasse Hochfranken und der 
Stadt Lichtenberg für die Zuteilung „aus dem Spendentopf“. Den 
Rest hat der Förderverein beglichen.

Sitzmöbel für die Krümelburg

In der jüngst zurückliegenden Zeit haben die Mitarbeiter des städ-

tischen Bauhofs Lichtenberg nicht asphaltierte Wege instandge-

setzt, unter anderem Sportplatzweg und den zum Hochbehälter. 

Die Baggerarbeiten übernahm Marko Karl. Es war ein Abtragen, 

ein Ebnen und ein Auffüllen, um die Flächen wieder auf Vorder-

mann zu bringen.

Nicht asphaltierte Wege 
instandgesetzt
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Am Montag, den 10. Oktober 2022 findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
               a)Bauvoranfrage: Wohnhausneubau, Fl.Nr. 1, Gemarkung Kemlas
               b)Bauvoranfrage: Anlage eines naturnahen Gartens mit Teich als Biotop, 
                   Fl.Nr. 830, Gemarkung Issigau
               c)Weitere vorsorglich

TOP 2    Haushaltsführung der Gemeinde Issigau – Kostenrechende Einrichtungen 
                 Wasserversorgung/Abwasserentsorgung
               a)Vorstellung der durchgeführten Gebühren- und Globalkalkulationen
               b)Vorschläge für die Gebühren- und Beitragsanpassungen
               c)Erlass der 2. Änderungssatzung BGS-WAS
               d)Erlass der 2. Änderungssatzung BGS-EWS

TOP 3    Bauleitplanung der Gemeinde Issigau - Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
                 „Solarpark Issigau Reitzenstein“
               – Förmliche Feststellung zu den textliche Festsetzungen 1.1 Satz 3 in Bezug 
                  auf zukünftige Stromspeicher

TOP 4    Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5    Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 04.10.2022
Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Bekanntmachung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat mit Anordnungsbeschluss vom 
25.08.2022 das Verfahren Eichenstein - Freiwilliger Landtausch - angeordnet.
Der Anordnungsbeschluss und eine Gebietskarte sind in der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, vom 
14.10.2022 mit 14.11.2022 ausgelegt und können dort während der Dienststunden 
eingesehen werden.

Der Anordnungsbeschluss und die Gebietskarte können 
innerhalb von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken unter 
dem Link „Einleitung und Änderung des Verfahrensgebie-
tes“ eingesehen werden 
(https://www.ale-oberfranken.bayern.de/137278/).

Bamberg, 27.09.2022
 Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 

gez. Deglmann 
Bauoberrat

 Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
Gemeinde Issigau
Freiwilliger Landtausch Eichenstein Gemeinde Issigau, 
Landkreis Hof

Anordnungsbeschluss

Aus Issigau

Issigau feiert Erntedank

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal: 

A-Klasse Frankenwald Nord
Sonntag, 09.10. 13.00 Uhr in Selbitz
ATS Selbitz 2 – SG Höllental-Saaletal III

A-Klasse Frankenwald Süd
Sonntag, 09.10. 13.00 Uhr in Presseck
TSV Presseck-Enchenreuth 2 – SG Höllental-Saaletal II

Kreisliga Nord
Sonntag, 09.10. 15.00 Uhr in Presseck
TSV Presseck-Enchenreuth – SG Höllental-Saaletal I

Training Herren:
Dienstag  und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:
In den Wintermonaten in der Mehrzweckhalle 
Jeden Donnerstag von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr 

1. FC Höllental 

Wenn der Altar in der Kirche kunstvoll mit Obst, Gemüse, Getreide, 
Kürbissen oder Brot geschmückt wird, ist es wieder so weit. Auch 
in Issigau ist Erntedankfest gefeiert worden - mit einem Erntedank-
fest-Gottesdienst und einer reich geschmückten Simon-Judas-Kir-
che. Das Gotteshaus bot wieder einen grandiosen Anblick, mit viel 
Liebe zum Detail und einigen neuen Hinguckern in der Deko.
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08.10. 17.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Benefizkonzert Blechbläser-Quintett 
„Brassmatiker – das deutsche Ärzteblech“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.10. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Violinkonzert mit Prof. Markus Wolf 
Karten: 10 Euro; Eine Reservierung unter  
0921/604-1608 ist erforderlich oder  kultur@ 
bezirkoberfranken;  info@haus-marteau.de

09.10.

10.00-
12.00 Uhr 
14.00-
18.00 Uhr 

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus geöffnet Vereinsheim Hermesgrün

09.10. 19.00 Uhr Evang. Freundeskreis Hof Konzert Bartholomäuskirche Döbra

10.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Augentraining – so bleiben Ihre Augen jung mit 
Monika Wolf

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

11.10. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Naila Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Weststraße

11.10. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

11.10. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

11.10. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

12.10. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

12.10. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Dia-Ton-Show „Ungarn“ von Thomas W. und 
Nina Mücke

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

14.10. Jünglingsverein Langenbach Traditionskärwa

14.10. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.10. 12.30 Uhr IfL Frankenwald, Helmbrechts und Hof Döbraberg-Lauf Start  m OTSV-Heim Hof.

15.10. 18.00 Uhr MSC Geroldsgrün Kegelabend Abfahrt: mit dem Bus ab Post nach Eisenbühl

16.10. 15.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert anlässlich 60 Jahre Jagdhornbläser-
gruppe der BJV-Kreisgruppe Naila

Pavillon am Kurplatz

16.10. 19.00 Uhr Forum Naila
Stefan Waghubinger (Soloprogramm) „Jetzt 
hätten die guten Tage kommen können“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

17.10.
17.30-20 
Uhr

f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber auch nicht 
stumm“ Naila

UNO-Welttag zur Überwindung von Armut und 
Ausgrenzung – Feierstunde

Infos: 09282/9635617Bonhoefferhaus Albin-
Klöber-Str. 9, Naila

18.10. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch Haus Marteau
Anmeldungen: www.bezirk-oberfranken.de
Maximal 20 Personen

19.10. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Meisterkonzert mit Prof. Jakob Spahn (Cello)
Karten: 25 Euro; Eine Reservierung unter  
0921/604-1608 ist erforderlich oder  kultur@ 
bezirkoberfranken;  info@haus-marteau.de

19.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Wie zähme ich meinen inneren Schweine-
hund?“, Referentin: Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

20.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisions-Schau „Island“ 
von Sigrid Wolf-Feix, Hof Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.10. 20.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Kabarett mit Rolf Miller
Turnhalle Grund- und Mittelschule 
Schwarzenbach a.Wald

22.10. 19.00 Frankenwaldverein Steinbach
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Jugendleiter

Jugendheim Steinbach

25.10. 14.30 Uhr PröD Naila
Monatsnachmittag, Referent 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf

Gaststätte Froschgrün

25.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit „Tenöre4You“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

29.10. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Der Fördersatz beträgt 30 Pro-
zent. Der höchstmögliche 
Zuschuss beträgt 20.000 Euro. 
Bitte beachten Sie aber unbe-
dingt, dass die Antragstellung 
vor Baubeginn erfolgen muss. 
Und nicht vergessen: zusätz-
lich kann in Sanierungsgebie-
ten eine erhöhte steuerliche 
Abschreibungsmöglichkeit 
genutzt werden. Somit besteht 
eine attraktive finanzielle 
Unterstützung zur Aufwertung 
von Immobilien im Stadtkern.

Ausführliche Informationen 

erhalten Sie bei Dominik 

Biller vom Stadtumbauma-

nagement ssnplus@plan-

werk.de, 0151 / 65152965). 

Hier erhalten Sie eine erste 

Einschätzung, ob Ihr Vorha-

ben förderfähig ist, eine 

Erläuterung des Vorgehens 

und Informationen zu weite-

ren Fördermöglichkeiten.

Naila/Selbitz –  Die Städte Nai-
la und Selbitz arbeiten gemein-
sam aktiv daran, Leerstände 
wiederzubeleben und die städ-
tebauliche Qualität der Orte zu 
verbessern. Ein Bestandteil 
dieses Vorhabens ist das inter-
kommunale Förderprogramm, 
welches die Städte Naila und 
Selbitz mit Unterstützung der 
Städtebauförderung auf den 
Weg gebracht haben. Mit der 
Unterzeichnung der Förder-
richtlinie durch die
 Bürgermeister Frank Stumpf 
und Stefan Busch startet nun 
diese attraktive Fördermög-
lichkeit für sanierungsbedürf-
tige Immobilien.
Das Programm zielt darauf ab, 
die langfristige Nutzung von 
Immobilien zu unterstützen, 
Leerstände zu beseitigen und 
das Stadtbild aufzuwerten. 
Immobilien, die im Sanie-
rungsgebiet der beiden Städte 
liegen, können die Förderung 

volle Gestaltung und Nachnut-
zung für die frei werdende Flä-
che gewährleistet sein muss. Ist 
Ihre Gewerbeeinheit im Erdge-
schoss nicht mehr ganz zeitge-
mäß, dann kann hier ebenso 
unterstützt werden.

dengestaltung, aber auch 
Architekten- und Ingenieurs-
leistungen können geltend 
gemacht werden. Ein Gebäude-
rückbau ist unter Umständen 
ebenfalls förderfähig. Aller-
dings gilt hier, dass eine sinn-

in Anspruch nehmen.  Wenn Sie 
vorhaben das Äußere Ihrer 
Immobilie zu sanieren, dann 
ist dieses Programm genau 
richtig. Förderfähig sind Maß-
nahmen wie Fensteraustausch, 
Dacheindeckung und Fassa-

Freuen sich, dass das neue Förderprogramm nun startet: 1. Bürgermeister Frank Stumpf (links), Stadtumbau-

manager Dominik Biller (Mitte) und Bürgermeister Stefan Busch (rechts) bei der Unterzeichnung der Förder-

richtlinien.

SSN+ – Naila und Selbitz wollen Leerstände wiederbeleben

Interkommunales Förderprogramm: 
Unterstützung bei Immobiliensanierung

NEUE TRENDS FÜR JUNG & ALT

Jetzt 
Aussteller 
werden!

Ihr Ansprechpartner:
Oliver Altendorf
0921 / 294 - 146
oliver.altendorf@
hcs-medienwerk.de

Überzeugen Sie die 
Messebesucher!
Präsentieren Sie Ihre Produk-
te und Ihr Unternehmen auf der 
neuen modern | LIFE Messe 
in der Bärenhalle in Bindlach.  
Unsere Bühne bietet Platz für Ihre Vor-
träge & Vorführungen.

Ausstellerkategorien
 » Familie

 » Urlaub

 » Wellness

 » Gesundheit

 » Kosmetik

 » Sport- und Fitness

 » Mode

 » Schmuck

 » Ernährung

 » Prävention

 » Tattoo

 » Erotik

 » PKW/Zweiräder

 » Wohnen und Garten

LIFESTYLE-MESSE IN DER BÄRENHALLE BINDLACH

22./23. April 2023
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 09.10., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Dekan i. R. Dr. 
Thiessen
Di., 11.10. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mi., 12.10. 16.30 Uhr Präparandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.08.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
Marien 9 Uhr:  Rosenkranz,  15 Uhr:  Beichtgelegenheit 
Konrad 10 Uhr: Eucharistiefeier - Firmung mit Domkapitular 
Dr. Norbert Jung, Pfarrer Dr. Dieter Jung und Pfarrvikar 
Holger Fiedler 
PZSaal 14 Uhr:  Schafkopfturnier des Fördervereins im 
Pfarrzentrum 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 9.10. 9.30 Uhr:  Missionsgottesdienst in der Jakobuskirche- 
gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Die Steinbacher Johanneskirche ist  bis Mitte Oktober täg-
lich von 8 bis 19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.
Das Pfarramtsbüro Tel. 09288/91018 ist in der kommenden  
Woche nur am Dienstag, sowie am Freitag, jeweils von 9 – 
12 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 09.10.,9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Di., 11.10.19.30 Uhr: Lukasabend, Gemeinderaum

Adventgemeinde Langenbach 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
     Sa., 08.10., 19 Uhr: Kirchweih-Festgottesdienst
Lutherkirche; So, 09.10., 10.45 Uhr: Führung in der Alten 
Wehrkirche, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-
Haus; 15 Uhr: 38. Bad Stebener Marktmusik, „Die heitere 
Orgel“, Orgel: KMD Stefan Romankiewicz, Lutherkirche
Eintritt frei! Mo., 10.09., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-
Luther-Haus; Mi., 12.10., 19.30Themen-“Dankstelle“
Martin-Luther-Haus
     
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 7.10., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
Do.13.10. 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.14.10., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 09.10., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst; Fr., 14.10., 19 Uhr: Konzert zum 60. Geburtstag 
der Kirche und 10. Geburtstag des Posaunenchors
St. Pauluskirche

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 7.10. 18  Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
Sa., 8.10., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 9.10. 17. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst (auch 
Livestream),: mit Dekan Maar und Gastprediger von der JuMiKo, 
Kirchencafé im Anschluss, Stadtkirche Naila
Mo., 10.10., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 11.10., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus mit: Sophia Lederer
Mi., 12.10., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 13.10., 9.45 Uhr : Seniorenausflug, Busausflug in die Fränki-
sche Schweiz. Anmeldung im Pfarramt, Tel. 5005
15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 19.30 Uhr : Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Fr., 14.10., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 9.10. 17. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit 
JuMiKo-Gastprediger und Pfarrer Dr. Graf, Christuskirche
Mi., 12.10., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche
19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus

Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 9.10. 17. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Kirchweihgottes-
dienst, Kirche in Culmitz

  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 7.10. 19 Uhr: Jugendkreis
So, 9.10. 9 Uhr, Missionsgottesdienst, Simon und Judas Kirche
Mo, 10.10. 19.30 Uhr: Kirchenchor, Simon und Judas Kirche
Do, 13.10. 15-17 Uhr: Plaudercafè, Gemeindehaus Marlesreuth
Fr, 14.10. 19 Uhr: Jugendkreis
Gemeindehaus MarlesreuthÖffnungszeiten des Pfarramtsbüros 
in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So, 9.10. 10 Uhr: Gottesdienst, Martin-Luther-Kirche 
Mi, 12.10. 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis
Gemeindehaus Lippertsgrün

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 7.10., 14:00 Uhr: Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit; 15:00 Uhr: Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.09.10., 10 Uhr  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. 
Messe; Mi.12.10., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  
Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 09. 10., 10 Uhr Erntedankgottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7.

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
  Sonntag, den 09.10.2022 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Den 
Glauben an den Schöpfer stärken“. 
 
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr., 7.10., 19.30 Uhr: Posaunenchor
So., 9.10.,  9 Uhr: Missionsgottesdienst mit der DIPM (Deut-
sche Indianer Pioniermission) im Rahmen der  Jumiko
Mo, 10.10., 17.30 Uhr: Jungschar 
Mi., 12.10., 13.45 Uhr: Busabfahrt über alle Außenorte zum 
Gemeindenachmittag in Schwarzenbach mit 
dem Bürgermeister von Plauen Beginn 14.15 Uhr 
Do., 13.10., 19.30 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 9.10.,  10 Uhr: Missionsgottesdienst mit der DIPM 
(Deutsche Indianer Pioniermission) im Rahmen der  Jumiko
Di., 11.10.,  19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus in 
Bernstein
Mi., 12.10.,  14.15 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus mit dem Bürgermeister von Plauen. Es kommen die 
Bernsteiner und deshalb gibt es ausnahmsweise einen Bus 
über alle Außenorte.
Do., 13.10., 18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus, 
19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus,19.30 Uhr Bibellesen 
mit  Gewinn im Kinderdorf Martinsberg

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.09.10., 9 Uhr:  Wortgottesfeier 
Di.11.10., 18 Uhr:  Hl. Messe 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 07.10., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis „Free-x“
So. 09.10., 10 Uhr Gottesdienst mit Michael Götz (CVJM 
Generalsekretär) mit Kindergottesdienst
Mo. 10.10., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 12.10., 17 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 14.10., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis „Free-x“
Sa. 15.10. 19 Uhr Vortrag von Open Doors im Philipp-Wol-
frum-Haus „Christenverfolung heute - Hoffnung trotz Zer-
störung“

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 09.10., 10.00 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 09. 10., 10 Uhr Erntedankgottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7. 

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 7.10., 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 09.10. 9.30 Uhr Gottesdienst mit einer Gruppe aus 
Südamerika 
Di., 11.10., 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 12.10., 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 13.10. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 14.10. 15 Uhr Kinderkino im Gemeindehaus 
„Mein Leben als Zucchini“, 19 Uhr Jugendtreff im Laden
  

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So, 09. 10. , Simon-Judas-Kirche, 9:00 Uhr, Gottesdienst, 
Dekanatsmissionspfarrer Daniel Graf. 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
von WIR-Leserin Angelika Meister

Sonnenaufgang über dem Garlesfelsen
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Naila – Mucksmäuschenstill ist 
es im Mehrzweckraum des Hoch-
franken-Gymnasiums Naila. Die 
Zehntklässler lauschen ganz 
gebannt den autobiografischen 
Erinnerungen, einer Perfor-
mance aus Erzählung, Lesung, 
Bildspots, Ton-Dokumentation, 
Original-Utensilien und Auszüge 
aus der eigenen Stasi-Akte, und 
dies alles mit Leidenschaft prä-
sentiert. Ein Zeitzeugenprojekt. 
Geralf Pochop schaut zurück auf 
seine Zeit als Punk in der DDR 
und stellt sein Buch „Untergrund 
war Strategie, Punk in der DDR: 
zwischen Rebellion und Rezes-
sion“ vor, dass einen bewegen-
den Einblick nicht nur in die 
Punkszene, sondern auch das 
Leben allgemein in der DDR gibt. 
„Punk war das Beste, was uns in 
der DDR passieren konnte. Wir 
wurden diskriminiert, gejagt 
und willkürlich weggesperrt, 
trotzdem waren wir freier als alle 
anderen. Es war die intensivste 
Zeit meines Lebens.“ Als Verfolg-
ter der Staatssicherheit und poli-
tischer Gefangener in der DDR 
berichtet er über die Repressio-
nen gegen widerstandsfähige 
Jugendliche in der DDR-Dikta-
tur. In der DDR wurden Punks 
feindlich behandelt. Ihr unange-
passtes Aussehen und Verhalten 
boten der Staatsmacht Anlass für 
eine Vielzahl disziplinierender 
und diskriminierender Maßnah-
men: von der Verdrängung aus 
der Öffentlichkeit über Schika-
nen bis hin zu Verfolgung und 
willkürlicher Haft. Zwischen den 
Erzählungen, liest Geralf Pochop 
vor, der Zeigefinger fährt an den 
Zeilen entlang. Geralf Pochop 
berichtet von amüsanten und 
erschütternden Erfahrungen. 
Jeans, oft billige Imitate von 
Westprodukten, sind das erste 
Objekt der Begierde der Jugend-
lichen. Pochop belegt dies mit 
einem Bild und erzählt, dass 
Margot Honecker einmal die 
Schule besuchte und die Schul-
leitung alles unternimmt, um zu 
verhindern, dass dieses Zeichen 
des Widerstandes während des 
Besuches an Schülern sichtbar 
wird. „Schließlich lachten wir 
laut und schallend und keiner 
konnte mehr damit aufhören. 
Die Direktorin kreischte mit 
furchteinflößender, sich über-
schlagender Stimme nach Ruhe. 
Doch selbst das konnte die aus-
gelassene Schülermenge nicht 

beruhigen“, las Pochop vor. Mar-
got Honecker, die Bildungsmi-
nisterin der DDR und Ehefrau 
von Erich Honecker, hatte sich, 
ganz im Trend der Zeit, jugend-
lich gekleidet und trug eine 
Jeans. Pochop berichtet von 
Punkkonzerten, die in verschie-
denen Kirchen stattfanden. „Wir 
Punks mussten gegenüber den 
Staatsorganen vorsichtig sein, 
selbst das Outfit stand unter 
Strafe.“ Pochop berichtet von 
regelmäßigen Verhören, absur-
den Kontrollen, Polizeigewalt 
und Gefängnisstrafe. „Das 
Gefängnis war zum Brechen, 
nicht zum Resozialisieren.“ Die 
Jugendlichen erfahren unter 
anderem von einen sehr ein-
schüchternden Anwerbeversuch 
Geralf Pochop als Inoffizieller 
Mitarbeiter (IM) durch die Stasi, 
samt Entführung in einen nahen 
Wald und schließlich eine halb-
jährige Haftstrafe aufgrund 
dubioser Anschuldigungen und 
abgekartetem Prozess. Geralf 
Pochop sagte nicht nur einmal, 
dass sie eigentlich nur diese neue 
Punkmusik hören und coole Kla-
motten tragen wollten. „Wir 
wollten gar nicht politisch sein, 
wir wollten frei sein und Spaß 
haben, und am Ende mussten wir 
uns gegen den DDR-Staat und 
Neonazis verteidigen“, erklärt 

der Autor. „Ich habe das Land 
gehasst und bekämpft“, gesteht 
Pochop und auch, dass er nie 
gedacht habe, dass die Mauer 
einmal fallen könnte, er am 38. 
Geburtstag der DDR, am 7. Okto-
ber 1987 den Ausreiseantrag 
gestellt habe. Es blieb Zeit für 
Fragen, wie die Eltern dazu stan-
den und warum die Konzerte in 
Kirchen stattfanden. „Für meine 
Eltern war es ganz schlimm  pein-
lich, wie ich immer  herumge-
rannt bin“, erzählt Geralf Pochop 
und erklärt, dass das Kirchenasyl 
gegriffen habe, die Stasi dort 
nicht eindringen durfte. „Es gab 
einige mutige, widerständige 
Pfarrer, die uns die Türen öffne-
ten und zu ihnen zählte Siggi 
Neher, ein stadtbekannter Punk-
pfarrer.“ Wann er denn gemerkt 
habe, dass die Aussagen über die 
BRD nicht stimmen, lautete eine 
weitere Frage. „Schon als Kind“, 
lachte Pochop und erzählt von 
den Westpaketen und dass es 
wohl nicht stimmen konnte, dass 
die Menschen in der BRD hun-
gern müssen. „Auch haben wir 
West-Fernsehen geschaut, heim-
lich.“ Zum Schluss berichtet 
Pochop, dass er rehabilitiert sei, 
eine Opferentschädigungsrente 
erhalte. Die Lesung fand mit 
Unterstützung von „Demokratie 
leben in der Mitte Europas statt“. 

Rückblick in die DDR-Zeit am Hochfranken Gymnasium Naila

Geralf Pochop liest 
aus seiner Stasi-Akte

Samstag 8.10., 14.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Fortuna Untersteinach 

(in Bad Steben)

Samstag 8.10., 15.00 Uhr, 1. Herren-Kreisliga: 

TuS Schauenstein - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag 9.10., 11.00 Uhr, B-Jugend-Kreisliga:

JFG Höllental - (SG)JSG Hofer Land (in Bad Steben)

Sonntag 9.10., 13.00 Uhr, 2. Herren-Kreisklasse: 

SV 05 Froschbachtal II - TuS Schauenstein II (in Thierbach)

Sonntag 9.10.,15.00 Uhr, 3. Herren-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - SG1/Wölbattendorf/Konradsreuth (in 

Thierbach)

TISCHTENNIS
Freitag 7.10., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:

SV Marlesreuth - TSV Bad Steben 

Freitag 7.10., 20.15 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - TTC Hof VII

Samstag 8.10., 12.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

CVJM Naila II - TSV Bad Steben 

Samstag 8.10., 17.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse D:

TSV Bad Steben V - SV Berg VII

Samstag 8.10., 19.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

SV Berg III - TSV Bad Steben III 

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 08.10.2022 und 22.10.2022

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 11.10.2022 und 25.10.2022

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

½ Hähnchen nur 4,50 €
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Komm in unser Team!

Wir suchen Dich als

 ▪ Maschinen- und Anlagenbediener (m/w/d)

 ▪ Instandhalter (m/w/d)

 ▪ Schichtführer in der Produktion (m/w/d)

Interesse? Melde Dich: 

09289 / 96430

schwarzenbach@rehau.com


